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Sambrai das Bell 


De pritiihe Offenfive läßt uach, Di 
frauzöſiſche fortgeſetzt. 
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er 


entſcheidungsſchlacht“ — Aier Vilheln Ä 


iefert von der „Affoztirten Preife* umd den „United Breß Alfoctattons“.\ 

Zondon, 5. Sept. Amtlihrr Periht don Mittwoch) abend: 
Engliibe und walliier Truppen erzwangen den lebergang über den 
Zortillefluß und den Nordfanal auf breiter Front nördlich von Moislains 
Früh am Tage bielt der Feind die Oſtufer des Fluſſes und Kanals und 
verſuchte mit Artillerie— d Maſchinengeſchützen unſer Vordringen auf 
dieſer Linie aufzuhalten. Trotz der natürlichen Stärke der feindlichen 
Stellungen gingen unſere Truppen mit —— Mut vor —* eroberten 
die Dörfer Manancourt und Etricourt. vom Kanal und Fluß 
bildeten Hinderniſſe überwindend, machten fie beträchtlichen Sortichrit 
uf dem —— en Gelände nach Oſten. 

„Weiter nördlich h engliſche und neuſeeländiſche D 
duyaulcourt ae und jind bis an * Nordgre ze dos 
on SHadrincourt gelangt. Andere britiide Diviftonen gavannen 
Weſtufer des Kanals von ae und Bourſies, 
ſeindlichen Gegenang abſchlagend. Engl liſche Truppen 
Moceuvres von Norden eingezogen, und das Kämpf fen dau 
alten Hindenburgſchen Verteidigungs linien an. Im Verlauf unſere 
Vordringens ſind Gefangene und Waterial uns in die Hände acfallen, 
auch zwei von drei Sturmwagen, welde der Feind in erfolglosen Segen 
ingriff am 31. Nuguft verwendet hatte. | 

„Hr der Lysfront machten wir auch an verichiedenen Bunften Fort- 
hritte,“ 


en 
Donnerst 


— 
41. 


Ale 


larıır 


aben wiſionen 
Waldes 
das 
einen; 
ſind in 


es gegenuber 


tif 


kr 
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ag Je: > — „Scharfe ämbrfe fanden geitern nördlich 
ver 293 itatt, U griffen unsere Truppen Hügel 63, ſüdweſtlich 
von Mejjines, au, eroberten ih und machten über hundert Gefangene. 
— —— eroberten wir das Dorf Ploegeſteert und machten hundert | 
yitere Gefangene, erbeuteten aud eine Anzabt Maihinengeiggüuge. 

Nördlich von: Sitael 63 waren unsere 
Abſchnitt Wytſchacte. Von Neuve Chapelle 
die Linie erreicht, die ſie 


die Briten Di 
April hielten, während öſtlich von Givenchy 


on | 


Ne 


» ſüdwärts bis Givenchy haben 
vor dem deutſchen Angriff letzten 9. 
; Hoichnitte der alten deutichen | 
Stellungen genommen worden find. MHuf der Schladtlinie vor Kambrat 
und öftlich von Sermies nabe dent Nordfanal, chivas jüdlich, find die | 
britiihen Stellungen ettvas verbejiert, noch weiter füdlich tt Dorf 
KeuvilleBourjonval, tl vom Nordfanal, erobert worden 

Icber 16,000 Gefangene iind in den legten vier Tagen 
Zriten gemadt, auch jind über hundert Geſchütze erbentet worden.’ 

Ta die Briten geitern, nacydem ſie ſchon an den borherachen 
Tagen bedeutende Fortichritte gemacht hatten, wieder nod) weiter 
terüdt find, würde e8 nicht ——— venn nun ein Stillſtand ein 
treten würde, ldie Truppen der Ruhe bedürfen. Um ſo mehr Auf 
merkſamkeit wird den franzöſiſch-amerikaniſchen Erfolgen im Gelände 

von Noyon und Soiſſon 3 gejchentt, wodurd es ihnen ermöglic ht wurde, 

den Vesle an breiter Front zu überichreiten, und die Aisne an verjchied 

nen Runften. Die Sranzojen und Amerifaner beherricden seit treittich | 
die ganze Ebene nördlid von Soilfons und fie fönnen bon dort aus 
Beobadhtungen machen —* die Vorkehrungen, die der Feind zu weiterem 
—— —* da ſeine Lage in dieſem Gebiet immer bedenflicher wird. | 

Na 5. Sept. Bert don Mittwoch abend. „Uniere Truppen 
haben 5 Seind, nahdem fie an den vorberigenden Tagen jeinenzaben 
"ideritand niedergebroden hatten, heute zum Nüdzug nördlich von der | 
Diie und an der Veslefront gezwungen, Swilchen dem Nordlanal und | 
der Stile iſt unſere Vorhut, der feindlichen Nachhut auf den —* bis 
über Libermont und an die Ausläufer von Eſinery-Hallon gekommen 
und bat das Hoſpitalwäldchen beſeht. Weiter ſüdlich dehnt ſich unſere 
Linie längs en iches, Guiscard, Beaugi es. Grandru, Mondescourt und 
Appilly au Weiter öſtlich ſet ten wir über die Ailette und erreichten | 
Marizelle, nordöſtlich von Manicamp. Der Feind lieh 
gene, Geſchütze und Material 3 beträchtliche Vorräte in unſeren | 
den. BZwijchen der Ailette und der Piine dauerte die Schlacht auf den | 
Matos nördlih von Sotljons an. 

„MHuf dem rechten Flüael bedroht, bat fich der Feind nördlich v 
der Vesle zuriidgezogen. Wir nahmen Bucy-le-Long und Moncel, nörd 
id don der Aiine, Weiter rechts jind unsere Truppen nad) dem llcber- | 
gang ütber die Vesle auf einer Front von dreißig Kilometern über | 
Shabaiiemp, Brenelle, Vauberlin, VBaurcere und —— vorgerückt und 
haben am nördlichen Baslieur Fuß gefaßt 
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Abhang von Bas 
Donnerstag früh: id der Nacht blieben f 
pen Fühlung mit 
öſtlich vom Nordkanal und 
vn Vesle überſchritten e den 
und Offoy. iter Südlich gin 
und Flavy-le-Meldeurx hinaus 
Guiscord bis an die — 
zwiſchen der Ailette und der Aisn 
Braye und Dry an ' det Aisne 


„Währen ranzöſiſche Trup 
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in der Richtung auf die Ais 
Somm eke anal in der Gegend von Voyer 
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Tombes | 


Nest Truppen 
eicht und a zroiichen —— 
zweieinhalb Meilen langer Front die Vesle üb erſchritten.“ 
iche Meropläne ver ‚folgten — eine Abteilung amerikaniſcher Flieger; 
Leutnant Stroſo ſchoß ein deutſches Flugzeug herunter. Ein amerikaniſcher 
Leutnant Stroſo ein deutſche Ilugzeug herunterſchoß. Ein amerikaniſcher 
Aeroplan war gezwungen, hinter der feindlichen Linie niederzugehen; er 
ſchien ſich aber unter Kontrolle ſeines Führers zu b den. Ein deutſcher 
Feſſelballon wurde in der Frühe im Woevrebezirk — — 
und nachmittags wurde ein zweiter gezwungen, niederzugehen. Außer— 
dem fand ein Luftkampf zwiſchen amerikaniſchen und deutichen sliegern | 
nahe Pont A Monjons jtatt, und man glaubt, da; cin deutjcher Meropları | 
Sabei beichädigt wurde. 

In weitem Vorrüden von 4 bis 7 Meilen von Mont St. Simeoı 
13 zum Nordfanal wurde das nördli von Noyon gelegene Guis * 
son franzöſiſchen Truppen beſetzt. Dabei beiri Itate fih auch Franzöfiiche 
Nadallerie. Gefangen genommene deutjche Offiziere erflärten, fie hätten 
sen Befehl erhalten, ihre Truppen zurüdzuzichen, aber gleich darauf 
seien die Franzofen jchon eingetroffen. Gener! Mangins Truppen 
nachten auch weitere Fortichritte nördlich von Milette, wober viele Ge- 
'angene, einige Gejhüte und anderes Ktriegsmate rial in ibre Hände fie- 
en, und c3 wurde beobadıtet, dat; Ju iſſy und La Fero, se vie ande 
haften hinter den deutichen Linien in slammen jtche 

Rei Gefangenen, die imGebict von Toul bon amerifanifchen Truppe 
vemacht wurden, fand man Schriftitüde, in dene 
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die Aisne beherrſche 
Jouchery auf zweieit 
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1r 


ı der Betehlshaber ceitter | 
Divifion den Soldaten 400 Mark Belohnung für den eriten eingebrachte 
Sefangenen verfpricht. In den Tafchen von anderen Gefangenen mw 
Sen Schriititüde gefunden, in denen derjelbe derehlehaber damit 
Yab; er ein ganzes Negiment auf Ratronille ſchicken würde 
ſoch keine Amerikaner gefangengenommen worden ſeien ie 
ihen Truvpen, mit Franzoſen an ihrer linken Seite ſind geſtern von der 
zesle entlang der Linie Brennelle, Vauxere, Belancy und Bas ieuſe vor— 
yeichritten. Sie fanden überall hartnädigen Widerjtand, und cs jcheint, 
Ya die Deutichen ihren Rückzug bis zur Nisne und vielleicht aud bis zu | 
hren alten Stellungen am Damenweg fortfesen wollen. 
Amerifanticde Flieger waren geitern - ihrem Bombenwerfen über | 
Conflans und Longnyon ſehr erfolgreich. fomotivihuppen, Reparatur: | 
werfitätten und andere Gebäude wurden er amerifaniichen 
Truppen überichritten die Besle auf Brücken, die dem feindlichen euer | 
aut wideritanden, auf Brillen und ihwimmend. Ber ihrem | 
Vordringen gelangten jte dann nach Fleineren Schluchten und Tiefitellun- 
gen, die vom Feinde mit Gas acfüllt worden waren, e8 gelang ihnen 
icdody meiltens unbeihädigt vorbeizufonmen, wogegen fie durd Maichi- 
nengewehrfeuer Verlujte erlitten. Sm Allgemeinen wurde den Amecri- 
fanern überhaupt foft nur von Fliegern und den Mafdinengewehr- 
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ert bier in den! 


4 
| 


geleiſtet und 


illerie un 


IN 
| Teuten Nun ETC lc), rc 


das der Feind 


erſtand 
| d au feine meijten leichten Geſchütze 
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Truppen beitändig im Stampf im! 


X ept. deutſchen Heeresleitung 

beiden 

ampf mit unſeren vorgeſchobenen Truppen bis 
Nieppe, Bae-A-Maur, Laventie und Richbourg 

emiſchten Abteilungen ſchädigten in dieſen minder 
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? hatten ı wir untere Truppen auf der 
urt zurückgezogen. Dieſe Bewegun— 

vorbereitet worden md wurden gemalt; 

Störung durch den Feind ausg geführt. Zögernd 

des Naochmittag Auf der Front zwiſchen 

der d geitrigen Angriffe nicht 
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waren einigen 
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folgte Feind 
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im Lauf 
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Moislains 
wiederholt. 
„Auf bei 
aus, die ſich beſo 
und Buſſy richteten. 
gens wie nachmittags 
ſtürmte, wurde, 
zurückgeſchlagen. 

„An der Aile 
gegen Couch-le-C 
Aisne erneuerten 
nern nach ſtärk 
in 
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= führten die Franzoſen ſtarke An— 
enlagen zwiſchen Campagne 
* Feind, welcher viermal vergebens ſowohl mor— 
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tte fanden Auftk zkämpfe ſtatt. Feindliche Stöße 
Zwiſchen der Ailette und der 
mit —— und Italie— 
Sie wurden zurückgeſchlagen, 
— 
ein erfolgreichen Vorſtoß in! 
Kal ſchinen geſchütze zurückgebracht. | 
ge und ſieben Feſſelballons nieder. 
— 
ſind keine 
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wichtigen Hampfe 
Scarpe und der Somme teitete der 
unſeren neuen Linien. Zwiſchen der 

isn tet ſche franzöſiſche Angriffe abgeſchlagen.“ 

Die Briten 5 — geſtern zwiſchen Ypern und La Baſſee, im Lys 
Abſchnitt weiter gegen die deutſchen Linien vor. Zwiſchen der Somme 
und der Oiſe ſetzten die Deutſchen das H erauszichen aus dem Gelände 
Roye Torf. — — en, welche zuri ückgelaſſen worden waren, 
das Vord en der Franzoſen zu verzögern, folgten den größeren 
onne et fruͤh: — Die Briten rückten geſtern zwiſchen Ypern und 
ſchnitt weiter gegen die deutſchen Linien vor. Zwi— 

Diſe ie Deutſchen den? ückzug aus dem 

m, we Zurü⸗ En a | ibor 


be a 
et 91 
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den waren, um de 
Lrupp 

) Höhe + 
„Hmiaen 


orwarts 


Somme taſtete der Feind ſeinen Weg 


In unſeren Vorſtellungen fanden 


Linie. 


nach un 
die Artillerie tätig 
Oiſe ſetzten wir 
Auguſt 
freiten wir uns 
ind aufzuhalten 
rend Abends 


us 


—* der 
omme und 
welche wir 


unjere Bewegung aus 
begonneen hatten, fort, 
vom Feind, ohne Kampf. 
hatte, folgte uns geſtern 
tte der Feind mit ſchwa 
zeard-Apilly erreicht.. 
Stöße abgeſchlagen. Starke 
ſüdlich Ailette nahe Terny-Sorny, 
Cambry und Bucy—le Bass ſchlug Wizefeldwebel Schöle hat 
hier in den jüngſten Kämpfen acht feindliche Sturmwagen zerſtört. 
Oeſtlich von zogen wir unſere Verteidigung von der Vesle 
Unſere Bewegungen wurden planmäßig und ohne Störung durch 
Feind ausgeführt. 
Geſtern wo wir 
Au mterdan, 
dorfer I achrichten“ 
ſchwerſte Pr 
ſich langſam 


e am 26. 


til 


\Mrrry] 


te Rachhuü 


J i, Lil 
Nachmittag langsam 
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en auch fehl. 
Soiſſons 
zurück. 
32 feindliche Flugzeuge ab.“ 
General von Ardenne ſchreibt in den „Düſſel— 
deutſche Heer unfraglich zur Zeit die aller— 
„aber daß die Wage des Erfolges bereits 
e;“ die deutſche Front als ganzes 
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Der Kriegsbericht teritatte r „Frankfurter 
ie Ereigniſſe auf | dem Nordflügel der 

masihlacht eines all gemeine ı br 

- Nichtung bon 
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Deitung“ telegraphiert: 
Schlachtfront mögen als Vor— 
itiſchen und franzöſiſchen Angri ffs 
Quentin ——— n werden.“ Das Ziel der 
en aus den Stellungen am ſüdlichen gauf der | 
nd c3 jeien ve ſchwere Kämpfe zu erwarten. 
von — ow iſt zum Chef des Flottenſtabes im Großen 
orden, laut der , Aötnitden Nolfszeitung“, mit 
eriveiterten Mantvolltommenheiter Gr befchligte bislana 
leichten Frlottenfräfte und it am beiten —* int durch ſeine Eroberung 
el Oeſel bei dem Vorgehen in den baltiſchen Provinzen. 
einer Depeſche an den Magiſtrat von München verweiſt 
auf die gegenwärtig im Gange befindlichen Kämpfe als „gegen— 
und erklärt, daß das deutſche Volk ver— 
Verteidigung des Vaterlandes eintreten 
Die Depeſche hat folgenden Wortlaut: „Das deutſche Volk ver— 
ie Schwierigkeit der gegenwärtigen Entſcheidungsſchlachten gegen 
mit Haß, Eiferſucht und Zerſtörungsabſicht erfüllten Feind, iſt 
aber einſtimmig entſchloſſen, ſeine ganze Stärke der Abwehr der Angriffe 
in 
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en: a I 
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Ion, —44 
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die 
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eint mit ganzer Stärke für die 
werde. 
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ii 
jriedlicher Arbeit gavonnen bat, zu weibhen.“ 
(© Acfert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Tie Deutichen haben einen allgemeinen Niüdzug vom Vegle zwischen 
Soiffons und Neims Degoimen, General Mangin hat jeine Linien bis 
zum Nande des Platos von Vouxoere bis Baslieur bis zu einer Stellung 


(Fortjegung auf der 5. Seite.) 
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Die Prohibitionsvorlage. 


Geltefert von der 


Gin 


Bier ſchuldloſe M enfhenleben fielen 


„Affoatirten Preife* und dem „Uintted Bre& Alloctationa*.) audere Perſonen trugen Verletz 

Waſhington, 5. Sept. Senator Smoot von Utah bat die neue 
Lriegsſteuervorlage angegriffen als durchaus töricht, „als ein infames 
Duplikat der infamen Maßregel, für welche Vorſitzer Kitchin vom Haus- 
ausſe ſchuß für Mittel und Wege im letzten Jahre das Haus aufforderte, 
mit geſchloſſe nen Augen zu ſtimmen; 
noch ein paar Albernheiten mehr.“ 
sichung aller Kriegsgewinne. 

Der Senat hat heute den Brafidenten ermächtigt, ſofort Prohibitions— 
zonen in der Imgcebung von Schiffsbant;öfen, Sichlengruben und Eriegs- 
indarftriellen Anlagen zn ichaffen. 

Die Annahme der Aderbauverwilligungs vorlage, unter welder im 
ganzen Lande vom 1. Suli nächiten Jahres ab bi8 zur Entlaffuing der 
amerikanischen Soldaten nach dem Kriege die Prohibition eingeführt 

hängt noch von einer Anzahl —** im Senat ab, und von 





der Umgebung. Ein jnnges 
Briefträger die Getöteten. — Li 
—William D. Haywood, der 
Workers of the W 
ſeinen Anwälten im Gebände 
ſchon für den Arbeitertag gepla 
hörden nad) dem Täter ſetzten 


die neue Vorlage enthält 
Der Seuator befürwortete 


höchſtens 
die Ein— 


Streifzüg ge. 

Von verbrecheriſcher, zur Zeit noch 
unbekannter Hand wurde geſtern 
nachmittag im Adams Str.Eingang! 
des Bundesgebäudes eine Bombe ge— 
legt und um 3: 11 Uhr zur Erplofio n 
gebra cht. Die Bombe iſt anſcheinend 
unter einen großen Heizkörper gelegteſ 
worden, der ſich we uüc bon den 

Türen befand. Dem Verbrechen ſind 
— Menſchenleben zum Opf 


werden ſoll, zah 
Tag zu Tage iſt die Hoffnung auf endgiltige Annahme getäuſcht worden; 
heute hofft „man“ ſie aber zur Annahme zu bringen. Nur einer der be— 
antragten Zuſätze betrifft den Proh ſibitionsſatz; nach jenen wird die Re— | 
gierung ermächtigt, allen am 1. Jul i in den Speichern lagernden Schnaps 
zu einem von einer Lommiſſion feſtzuſeßenden Preiſe aufzukaufen. 
dieſen Antrag des Senators Bankhead von Alabama wird heute eine 
A lbſtinnmung ee 

Die Forderung von Steinkohle in der Teßten Muguittvoche war de 
größte im Jahre, 1,806,121 Tonnen, 100,000 Tonnen mehr als tır der 
Vorwoche, und dabei find die in der Nacpbarichaft verfauften Kohlen 
nicht eingejchlofien. Si jener Noche jtieg zum eriten Mal die tägliche 
Turdichnittsförderung auf iiber 300,000 Tonnen, 

Zur Golderiparnis fir Miünzzivede und die wichtigeren Sondels Ir 
zweige und Künite plant die Striegsinduftriebehörde eine Negelung der 
Berteilung de3 Meetalls an Juwoelenfab nten, Zahnärzte uw, 


Opfer ge= 
Fallen, und mehr als dreißig Berjo- 
* wurden verletzt. 

Die ſtädtiſche und die spo 
lizei gingen bei den ſofor —— 
ſorſchungen nach bem X 
'ivon der Annahme aus, daß es fid 

einen bon Mitelichern. oder |; 
eunden Der „nduftrial Worters 
u World“ = Organilation ve 

ı Rachentt handel t, für Die ger: 
J von 93 „A. W.“ durch 
Bundsstichter Landis. { var 
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Liilt 
tegierung beberricht jhon dem Goldinartt, 
Abgabe von Gold fiir minderivichtige Ziwede I 
wartend, haben ji in den Ießten 
im Nev-Morfer Markt verdreifacht. 
sugt werden, weil Simvelen zur 
notterungen von Gold einer 
höchſten Preis bei vielleicht 
leicht nach Kandern veriandt werden fünnen, die wenig andere antrifa- 
niihe Waren faufen ud wo daher der Dollarkurs niedrig Iteht. 

Das Haus dürfte vor heute abend nod) die Vorlage annchmen, Ivo- 
tad) die Regierung oder Staatliche und jtadttiche Bel hörden die Waſſerkraft— 
anlagen des Landes pachten oder kanfen können. Das Haus hat den 
Vorſchlag des Präſidenten abgelehnt, wonach bei Pacht ſolcher Anlagen 
auf fünfzig — der Ankauf dann auf Grundlage des wirklichen Wertes 
erfolgen ſoll, während das Haus darauf beſtand, daß die wirkliche Kapital 
anlage in Rechnung geſtellt werden ſollte, was die Beſitzer aus 
Grunde verlangten, weil ſie ſonſt kein Kapital — könnten. 
m mag ein Kompromis zu Stande kommer Eine Frau, deren Name von der 

Nahezu eine Million Eifenbafnnsgeftelte, einſchließlich Schreiber Behörde aeheimaehalten wird, glaubt 
und Stredenarbeiter, werden $25 den Monat Yohnerhöhnng erhalten, | den Sn derüber der Tat aefehen zu ba- 
vom 1. September an, Dadurd werden die Bahnausgaben um $150- : 3 
000,000 jährlich vermehrt werden; außerdem find vor vier Monaten fchon | s 
die Löhne des Betriebsperjonals ıım $300,000,000 erhöht worden, Die 
nexe Verfirtgung Fommt zumerit Leuten zugute, voclhe weniger als $100 
monatlidy erhalten, und die freiwillige Zulage — angeordnet auf 
Grund einer Unterſuchung der Löhne und Arbeitsverhältniſſe dieſer 
Arbeitsklaſſen und ſolcher, welche in anderen Induſtrieen ähnliche Arbeit 
leiſten. Die Arbeitszeit wurde auf acht Stunden den Tag feſtgeſesßzt, 
Ueberzeit bis zu zehn Stunden ſoll in gleichem Maße bezahlt werden, 
über zehn Stunden hinaus mit fünfzig Prozent Aufſchlag. Ferner wurde 
die Beförderung auf Grund der Fähigkeit und enſtzeit neugeregelt, 
Entlaſſungen ohne Grund verboten und Verhöre über ſolche Entlaſſungen * 
und über Beſchwerden angeordnet. Die Regeln ſind denen des Bundes- 1 
zivildienſtes ähnlich. Tauſende von weiblichen Kanzleiangeſtellten werden 
für ähnliche Arbeit denſelben Lohn erhalten, wie männliche; die Ent 
ſcheidung iſt den Vorſtehern überlaſſen. Mindeſtlohnſätze ſind ebenfalls 
beſtimmt worden. Es werden künftig alſo Streckenarbeiter 28 bis 40 
Cents die Stunde, Schreiber jeder Art, Bahnhofsperſonal, Gepäck- und 
Paketraumleute, Ausrufer von Zügen, Werkmeiſter und andere Aufſeher | 
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sie wird wahricheinlich ——— 
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beichbränfen, und, dies er 
Tagen die Anfäufe von Goldbarren 
Sumwelenfabrifanten werden bevor 
Ansgleijung der auslandiihen Wewiel- 
der beiten Ausfuhrartifel ind, da fie den 
geringitem abjoluten Wert nd | das erjte, was Die Bundesbehörke, 
| mit Hilfe von 1500 Mitgliedern ber 
„Americon Protective League“ 
alle Sammelpläße ven „I. W. 
in Chicago auszuheben und alle, de: 
ren man habhaft werden konnte, zeit 
zunehmen. inter den Verhafteten be 
fanden ſich Thomas Wilſon, genannt 
„„Shorty“, und Peter Dailey, einer 
dent | der prozeſſierten Führer, 


Enh den Berbreder. 
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ben. Sie befant fich, ivie fie faqt, im 
rordflur der großen Halle, als Tic 
einen Wann mit einer Sigarrenkifie 
unter dem Urm bemertte. Don der 
Kilte Hina eine Schnur herunter. Der 
Mann Stecite fi) eine Zigarre an und 
berührte dann mit deren alühendenm | 


r 


. 


3 
Ende die Schnur. Dann ging er zu) 
dem Heizkörper in der * des 
rg Sir.-Einaangs, ließ die Kilt 
en und ſchob ſie mit dem Fu 
ben Heizkörper. Die Frau, 
in alledem nichts Auffälliges oder 
Xerdäcntioes erblickt hatte, war in 
jtoiihen an den Fahritühlen in der 
NRundballe vorüber auf den Dea 
born Str.-Eingang zugegangen, 
die Exploſion geſchab 
Raſch tritt der Tod 
Außerhalb des Adams Gtr.: 
gangs fand man die Leichen von 
der Getöteten. Ein Mädchen, 
einen Brief hatte zur Poſt geben wol: | N. 
len, blieb iot or der Stelle ein! * 
| Matrofe wurde bon herabgeichieu: 
I 
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887.50 den Monat erhalten, Laufjungen und andere unter achtzehn 
Jahren 545 den Monat, Hausmeiſter, Faäahrſtuhlführer, Schallbrett 
Telephoniſten, Büro-, Stations- und Warenhauswächter 570 pro Monat; 
Dampfheizungs-Maſchiniſten — pro Monat; Heizer 
Kraftanlagen 590 pro Monat: Lokomotivkeſſel-Reiniger 
Stunde bis höchſtens 50 Cents; Arbeiter an Transfer 


Ein— 
drei 
r das 
und Oeler in 
38 Cents pro 
und Drehſcheiben 
Einfache Arbeiter in und außerhalb von Werk— 
ſtätten, Wagenſchuppen, Stationen, Aufbewahrungshäuſern 31 Cents 
bis höchſtens 43 Cents pro Stunde, ebenſo auch Wächter von Lokomotiven. 
Leute, die das euer in den | Lofomotiven anlegen, die Miche heraushole ie 
oder an den Kelfeln arbeiten niw., Arbeiter, die mr allgemeine Diemite |) 
verrichten, erhalten 28 Cont3 pro Stunde bis höchhiens 40 Cents. Vor 
leute im Pau, Brücden-, Anftreich-, Signal, Stein- md Jement-Dedarte 
ment $115 pro Monat. Strecenarbeiter-Borleute $I00 pro Ponat, 
Cents pro Stunde mehr, als die Arbeiter erhalten, die fie beaufitchttgen. | 1 
Mechaniker tm Weg⸗ und Brückenbaudepartement, die nicht Ichon vor | 
einigen Wochen Kohnerhöhung erhielten, 53 Cents pro Stunde, und ibre | u 
Schilfen 43 Cents. Einfache Arbeiter in diefen Departements 28 Cents lat ſeien Any jel ichen n bafür ı entbest wor⸗ 
Brückendreher und Gehilfen, Heizer, den, daß die Bombe ſchon am Mon— 
Waſſerpumper, Wächter und Flaggenleute an Kreuzungen, Lamven tag Habe aelegt werden jollen, der 
anziinder $25 pro Monat mehr, als jie am 1. Nanuar erhielten. Nein; | Plan zu jener 3 Zeit aber vereitelt wor= 
macher der Voijagierwagen 28 bis böditens 40 Cents pro Stunde, [Ten Tel. Er ging angeblich dahin, die 
Sole Arbeiter dieier Departements, die nicht befonders genannt wur  Erplofion zur Zeit 3 u beranftalten, | 
den, werden einen Lohnzuichlag von $25 pro Monat oder 12 Cents pro | a4 Der de nn am Sun 
Stunde erhalteı. 6 DOES, | 
Die Kriegsinduſtriebehörde läßt durch einen Ausſchuß Man glaubt, daß die Bombe ven 
Feitiegung der Barnımvollpreife, infolge des ichlechten befannien Sprenaftoff, „I. 
Ernte, ausarbeiten. ‚‚entha ten hat, Nach der Ex⸗ 
Präſident Wilſon hat die ſieben VBerbande, welche für die Wohlfahrt a a gr 
der Soldaten tätig find, ermächtigt, gemeinjan eine nationale Sanım | mer — — u — —— 
lung von Fonds am 11. November zu beginnen. ale, u —“ Solafplitter, 
Die Regierung läht jegt Platinum für die riegsinduftrie auf F Dr 5 rſtu — Rn : 
faufen amd will Schmelztiegel fir Ninge und anderen Familienſchmuck; Slitter Inge 2 Hichten Saufen vor 13 
— Ediſon- und dem Marque ttege⸗ 
häude an Adams Straße, denn faum 
ein Fenſter war in den unteren fünf! 


Stodiver fen der beiden Gebäude heil! 
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Meu 
derten inen erſchlagen, er hatt 
die P en für das Flotten-In- 
Pe lige parieme nt abholen wollen; 
in Briefträger, der zur Arbeit 
und ein zweiter, der von ihr 
en gleichfalls von der Erblo 
Die Leiche te3 einen war 
zerichmettert, dab man jie 
Tuche aufheben mußte, um 

sein anderfallen zu — 
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Nicht weniger als 27,000 Ktranfenpflegerinnen find vom nationalen 
Rerteidigungsrat bereits gebucht worden ımd davon jchon 16,000 im] 
wirklichen Dienst, Generalarzt Gorgas hatte nur 25,000 verlangt. 

A Pic Zeitzone zwischen dem X Diten md der Beszifikfinte wird etwas a et a mare Bikaue] 
verändert werden, jo dal; die öftliche Zeit Dis Port Suron, Tetroit, | Supe das neunten Ctod — 
Toledo, Kolumbus, Briſtol und Johnſon City, Tenn. und TIhomasville, jan Auch in de 2 ae Fair‘ mel 
Sa., und weiter füdlich qilt, jtatt bis Buffalo, Pittsburg und weiter ſprangen viele Kent a , on Käu: 
ſüdlich. Die Grenze zwijchen der Gebirgs- umd der PBazıfifzone witrde | - = Fenſter— — 
Lake City weiter ſüd 
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| 


wert der Liebe. 
Noch ehe der durch die Exploſien 


ſah 





lich führen. 
Behufs Beſchleunigung des Baues von ſechs neuen Seemanns pr \ Te ne 
hejpitälern hat Präfident Wilfon heute die Vorfchrift der Achtitunden: —— Sn ee Sen. 
arbeitszeit an den Vauten aufgehoben. Dieje werden in Voten, Yalti, | Man Inmitten — — Dose 
more, Detroit, Nav Orleans, San Franzisfo und Savannah errichtet, | UNZEN —2 — a im hi 
In der legten Woche find mır 37 Franke und verwundete Soldaten Schooß das Ze 2. ne 
aus Frankreich) in den Ver. Staaten gelandet, gegen 423 in der Rorwoche, | TUE, Den Re - tof 7 
Alle Steäflinge und Unterfuhungsgefangene im militärpflichtigen | Pete, &3 war der Saplan Joſeph E. 
Alter worden regiftriert werden, ſollen aber micht zum Dienft herange- | Plan von der Kathedrale zum 
"| Heiligen Namen, der zur Zeit des 


zogen werden. Attentates ſich nur wenige Schritte 


(Sortſetzung auf der 5. Seite.) von dem Portale des Bundesgebäu⸗ 


Nacheakt der 


SE ſich hauptſüchtich gegen die „J. W. 
hundert Mitglieder der „American Pro 


Gebäude 


Wwar. 
| 


| gefänanis zurüdgebracht, 


— 


Weſtſeite hereingebracht, 
d, einen Revolver in der Taſche. 


gebaãude 


fer bemächtigte fich große Aufregung. Fr J— 
te 


30. — — — Nr. 211. 


Verbrecheriſcher Wahnſi nn. 


Bombenerplofion ii Nordeingang J— 


ebüudes. 
„3. W. wer 


ve Verkuchen zum Opfer, viele 
ungen davon. — Die Erjchütterung 


zerſtörte den Eingang nud zerſchmetterte zahlloſe Fenſterſcheiben in 


s Mädchen, ein Matroſe und zwei 
iebestat eines katholiſchen Prieſters 
verurteilte Führer der „Induſtrial 


orld“, befand ſich zur Zeit der Exploſion mit 


— Das Verbrechen war angeblich 
at. — Die Nachforſchungen der Bes 
gleich nach der Exploſion ein und 
W.“ Fünfzehn⸗ 
tive League“ unternahmen 


o 
ter 


des an der Adams Gir.aße entfernt 
b’’and. Sobald Pfarrer Bhelan bie 
Iharfe Detonation hörte, babnte er 
ih) ungeachtet des dichten Staubes, 
des herumfli egenden Glaſes und der 
auf ihn niederregnenden Gteinftüde 
einen Meg zur Unglüdsftätte, 

Das Pferd eines Erpreßkutfchers 
wurde nach der Erplofion, halb mit 
Elas und Erde bebedit, tet aufge: 
funden. Der Mann hatte fein Ges 
fährt an Adams Er. jtehen lafien, 
wahrend er in einem nahegelegenen 
einige Padete ablieferte, u. 
zurud, nachdem alles vorüber 

Seine iurze Abmefenheit hat 
ipm vielleicht da3 Leben gerettet, 

Haywood im Gebäude, . 

William D. Haywoob, der zu 
ſchwerer Strafe verurteilte General» 
ſetretät der „J. W. W.“, hefand ſich 
zur Zeit der Exploſion im Bundes⸗ 
i Sein Anwalt George Van— 
derveer und die anderen Verteidiger 
hatten gerabe mit den Regierungs— 
anmwälten eine errzate Bejprehung 
gehabt; fie verlangten, daß bie Wez, 
gierungsvertreter bein: Appellhof tei=. 


fam 


vn— 


—3 


nen Einſpruch gegen ein Geſuch um 


Freiſezung von Verurteilien gegen 


Bürgſchaft erheben ſollten, aber die 
urn 
Regierur 


N 
193 


sanmwälte wien bieg zus 
| rüd, Frank K. Nebeter, der Haupt 7 
| bertreter der Anklage, ift, wie man" 
|bört, zurüdgetreten, 
| Porter wird feine Steile im J. W. 
IW. Falle einnehmen. 


Haymood murde nach ber &rplofion 


"tm aller Stille und ſcharf bewacht in 


‚einer Bolizeiambulanz ing County- 
da man 
fürchtet e, daß die aufgeregte Volks— 
men 

Unterſuchung ſetzt ein. 


Gleih geitern 1.ıchmittag murben, 


+ 


I. 


| ie Ihon erwähnt, 1500 Mitglieber 


der „American Protective League” 
zur Hilfeleiftung bei den Nadfor- 
ungen nad dem Täter herange— 
zogen und durchfuchten die Stadt, 


‚Schon eine halbe Stunde nad der 
; ı Erplofion 


richteten Bundesanmwalf 
und fein Hauptaffiftent $o* 
Fleming ein Unterſuchungs⸗ 
quartier in den Räumen von 
— Bradley ein, und 
wurden zahlreiche Jura 

. Verdächtige zum Verhör gebracht, © 
Die Anmälte Eiyne und Nebeler eils 
teir, al3 die Erplofion kam, jofort 7 
hinunter und befichtigten den Tatort, 
Später hatten fie mit Marialf - 
Bradley, anderen Bunbesbeamten 
und Staatsanwalt Hoyne eine a 


Clyne 
| Ieph 
hauptq 
Bun 


terredung, auf welche Streifzüge im 


allen Teilen der Stadt folgten. 
U. a. wurde wei Männer, — 
ſich offen W. W. befannt 
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fich an ihm vergreifen würde. - 


und Stande 3 
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hallen, aus einer Wirtfgaft auf ver © 


dem Hauptquartier der 3. MW. ®W, 
1001 W. Madifon Gtr., murben 
neun Mann geholt, andere aus bent 
Zweigqꝛr uartier in Throop Straße. 
Tas Gefängnis wurde währen 
der Nacht von 25 Poliziſten be— 
wacht, das Bundesgebäude von 50, © 
Matrofen mit aufacpflangtem Br 
imett. Gieich nad) der Erplofion * 


einer trug 7 
Aus 7 


wurden die YZugänge zum Bundes =g 


| gebände geiperrt; wer hinein oder 7 
auswollte, mußte ſich ausweiſen 
Aerzte und Poliziſten verletzt 
Auf dem Wege nach dem Bundes⸗ 
wurden zwei Aerzte und 
soliziiten, welche die Fahrt in ° 


ver 
B 


vr 


zwei P 
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‚einer Bolizeiambulanz der Fillmore‘* ä 


Straie-Bezirfswahe unternahmen, © 


mehr oder minder fchiwer berlekt, 
«!3 ihr Gefährt an Jackſon Boule— 
—* und Raeine Avenue mit einer 
Icftriicheit zufammenstich. Are 
J er ging c3 dem Ambu 
lanzkutſcher, Poliziſt Patrick Cam⸗ 
on, 4006 Weſt Cheags 
er trug außer einer Wunde 
am Kopf innerlich Verletzungen da 
von und wurde nach denmn Coun = 
Hoſpital geſchafft; ſein Kollege v 
liam? 
und die Aerzte Dr. Leslie Dougher 
ty, 4516 Sullerton Adenue,. unds } 
Tr. Beniamin Fenftein, 3844 Beil | 
12. Straße, famen mit unbed 
den Abihürfungen und Schnittwir 
den davon, 


Zarjen, 39 “ Arthington Str... 
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SZeute lomme, mich zerſtreuen und Gatün betrachtete. 


E * 


—⸗ 


“um m m u 


rd 


Ex 
* 
a 
es’ 
„® 
m? 

n® 
sÜ 
e® 
n® 
g® 
ze 
a" 
u’ 
pe" 
n® 
e® 
p® 

2 
E 
z’ 
a? 
u® 
g® 
u" 
x „® 
pn" 

a 
* 
* 
ge 
„" 


THEWHUB 
C.Lytton& Sons 


-Subway —— 


Ter einzige Bafement-Verfaufsraum, ensichlienlich wohl- 
ie jep, giertäftton "rösner- u. Sinabenkleibien nrwidınst. | 


Yen | Zufriedenheit | 
nn Verordnungen in Bezug auf Diät 
und fügte artig Hinzu: „Fräulein | 
—M 


—— EB . | 
M ne } „Das ift ein Wort, was fi hören | 
A 22 läßt!“ rief der Vater; „Doktor, Sie 
, u baben ein Meifterftüd vollbracht!” 

s 2 Der junge Mann verneigte fi. | 
gi 


"| „ch pflichte Dir bei, lieber Wil: | 


— 


für Freitag 


6... 


Holt Euren Anteil an den 


fpätere größere Sojten vor. 


Miſchungen, Cheviots, 


tierend zu $14.75. 


nen, Cheviots, Cajjimeres und fan 


Herbit-Filshüte für Männer, neue 
Sormen und Schattierungen bon 
grün, braun und grau, in den De> 
ſten Faſſons der Saiſon. Vor— 


zügliche Werte 82 50 


zu nur 


j zu nur 


Rniehoien für Knaben, in dunklen 
Miihungen, gut gejchneidert und 
durdhiveg gefüttert, auch Dauer: 
bafte Gorduroys für Schulge: 


braud, Größen 6 bis $1 25 
2 


ſenaben⸗Kahppen — in 
neuen Formen; aus 
einfachen und fanch 
gemiſchten Stoffen ge— 
macht — alle 

Größen, zu... 50€ 


auf 


! 
GEB BB U US SS BEN ERBE BE ES BEBD BB ZEN MT | 


BBREBEEBBERBENGE 


Ariminalroman von 2. Müller, 


(3. Fortfegung.) 


2* J gs ’ a 28 — eo. 
„Glüdlih der Menjc, ber feimeit| ten Gegengruß ihrer Stieftochter; fie 
'jpielte mit dem feinen Fächer, den 
ſie in der mit Ringen gelgmüdte: 


Arzt braucht!“ rief verdrießlicy Die 
junge Dame; „ed wird langmeilig 
auf diefer Villa, der Arzt mag mit 
ein Bab empfehlen, damit ich unter 
erholen kann. U, die entiegliche 
Langeweile!“ 

„Bill Du ausfahren, mein 
Rind?" fragte beforgt der Vater. 

„seht nicht; vielleicht Tpäter. Uh, 


bort zeigt fi ein Reiter!” rief Anz | 


toinette, Die durch ein noldenes Rorg= 
non jah: „wahrlich, e3 ift der Daf- 
tor! Sei. Schimmel glänzt bleideid 
durch das Grün derLandichafti; aber 
wie larajam er reitet; fieht es doch 
aus, al ob er nicht vom Ylede 
tüme.” 


a Riefiges Werteneben 


Männer- Anzügen 
14.5 


Anzug-Eriparnifien, die wir jemals 
offeriert haben. Seht Euch gegen 


elegante Stoffe und Mufter in fancy ch; x 


Münner-Hofen, bedeutend mehr al8 unjeren gegenwärtigen Breis ivert. 
Diejelben jind elegaute gejtreifte md geinufterte Effekte, in Namımngar: 
cy Mischungen, einfache 
ober Cuff Bottoms, Größen 25 bis 60 Taillemaf, zu 


Gnahen-Schulanzis, \5,05 

a —M 
naben-Schulanzüns, 3.9 
Auffallende Werte, 
dauerhafte Schneiderarbeit und eleganten 
Herbſtmoden in Betracht gezogen, 
nehmbaren Gürteln. Das eine Paar Hoſen 
ift ganz gefüttert und an allen wichtigen 
Stellen verftärkt. Geohe Bargains, $5.95. 
Novelty Anzüge und Ueberzieher, für die Kleinen, in 


Coberts, Miſchungen und ſchwarzen und weißen Shep— 
herd Checks, einfach oder fanch beſetzt — 


Knabenhemden, ſchöne 
Muſter, gute Stoffe — 
31.00 und Tdc Werte, 
leicht beſchmutzt, des 
halb reduziert 


Hüten Sie ſich vor Erregung!“ 
+ I Ow me 20 3 

2335 nunur ſagen: „Frau Sailer beſitztE 

1138. — "Ö — 

Das Geheim: IS. ſchmack, ſpricht gut und bewegt ſich 
mit dem Anſtande einer Dame vor 
ber Melt.“ 
eine Dame don Weit war, verbarg | 


BEE Maus, dab fie anderer Meinung var, 
\ * = verriet fie e8 doch durch den Aus- 
gi Drud ihres Gefichtes, den fie nicht 

8 beberrfchen fonnte. Der Bater be- 
B merkte es zwar, aber der Wunſch ſei⸗ 
— Gattin war ihm Befehl, bie 
wa Tochter, jo leid es ihm auch tat, 
a" mußte nachftehen. 
m] „Der Arzt mag kommen!“ rief er, 
Be jeinen Verdruß unterbriidend. Der 

= | Diener ging und bald darauf trat 
Bernhard Hagen ein. 

Nah der Begrükungss Zeremonie 
begann der Arzt fein Eramen mit 
der Refonvalescentin; er jprash feine 

aus, erteilte einige 


„N 
„® 
a® | 
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— — — - 


Sailer ift feine Patientin mehr, ic) 


B | erkläre die Kur für beendet.“ 


ae liam. Der Herr Doktor ijt den Lei: 
ne denden et Engel. Daburd, baf er 
3 unfere Antoinette geheilt, hat er ji 
PR go" Anſprüche auf unſeren Dauk erwor— 
u ben, den wir nach Kräften betätigen 
werden. Begleiter Sie uns im 
Herbſte nach der Reſidenz, Herr Dok— 
w®| tor; was meinen Sie zu diefem Vor— 
wi 
nö „Er entzüct mic, gnäbige Frau, 
en. und ich aeitehe nern ein, daß ich mid) 
‚nad einem weiteren Wirfungstreile 
ſehne, die 
se lich; fo Iange man jung ift, achtet 
man die Strapazen nicht.“ 
| „Aber man muß aud an fein 
Alter denken!” unterbrad ihn Wil: 
ltam; „Fallen Sie einen Entfehluß, 


10 


Doktor! 


Es ſind ——— JIIch werde mit meiner Mutter 
* eraten; geſtatien Sie mir, daß ich 


größten 


„Abgemacht! Sie können auf 
mich zählen! Nun zum Dejeuner, 
das ich im Gartenpavillon habe ſer— 
39 | dieren Lafjeı.“ 
we Dilliam Sailer reichte feiner Gnt- 
gilin den Arm; der Doktor entfchul: 
n| bigte fich, fprad von dringenden Be: 
B | lucen; aber Antoinette fah ihn mit 
2" | jo bittenden Biden an, daß er, ohne 
a9 den Anftand zu verleben, nicht aus: 
Faſſons, engliſche oder Hitoe Lei— ed er en — * —* 
jten, Goodyear welted Oak Soh— u — — den Arm und jolgie 
len. — Epegiell 83 85 gi | Deren Sailer, der mit feiner Gattin 
€; . n? 


Su 
, 
7 Fe —F ae 2* 


84. 65 


Männerſchuhe, in Gunmetal oder 
Patent Colt. Schnür- oder Knöpf— 


zu nur voranging. 
a Der Weg führte über eine Mar 
mortreppe in den Park, die Paare 
@F gingen unter dichten Linden, die den 
ge Scnmenjtrahlen mwehrien, einem dji« 
53] nefifhen Pavilion zu, der bit an 
wm | Ufer des Fluffes lag. 
* * „Sie zittern, mein 
ſagte der Arzt. 
aA „Rein, nein!” Flüfterte Antoineite, 
a3 „Fühlen Sie ſich unwohl?“ 
Da, 
| ieil. 
N „Bir gehen wohl zu rafch?" 
83 95 Sn „Isa, Doktor; führen Sie mid 
«do langſamer!“ bat Antoinette ſchmach— 
Knabenſchuhe — außerordentlich Ztend, indem ſie ſich an ſeinen Arm 
ger * Seder, — ing ai hing. Beruhard unterſtützte ſie. 
breite Bellen, Barlz Bekkin, aus 4 Run fühlte er ——* bad gt 
gebrod). Größen, um 82 25 —A tern des zarten Körpers; er richtete 
zu räumen, Dec) a beſorgt einige Zragen an bie junge 
Lnaben-Bluſen in ein— | — * * vaß ſie ſchwach 
——— an aber nicht frank fer. 
rancıy gejtreift, joweit g | „Deinen Sie,“ fragte jie ichmerz: 
ee ER Tich Lächelud, „daß ich den Triumph 
ir pe zhrer Kunſt zerflören könnte? — 
— Ich will dankbar ſein, will Ihren 
Ruhm verherrlichen.“ 
Bernhard ward verlegen. 


v 


die farfen Stoffe, 


mit ab- Fräulein!” 


ırıu 


2 
81 


—* 
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u En 


| 


‘ 


er | maynte er in einem bittenden Tone. 
„Kuhe des Gemüts beſchleunigt die 

Nexkonvaleszenz.“ 

veil ſie wirklich Antoinette ſeufzte tief und ſchwer. 
„Ruhe des Gemüts!“ flüſterte ſie; 

„um dieſe erlangen, müßte ich 

allein ſein. 

Dolkior, fühle ich mich wohl, aber be— 

denten Sie unſere 

niſſe, die mir täglich läſtige 


den. 


ich 
l 
Und 


fie ide Mißpergnügen über ben tal 


Er 
34 


Hand trug, und lächelte ihrem Gat— 

ſten zu, der bewundernd ſeine ſchö 

| Sattin 1 i *F verlaſſen, wenn ich die Ruhe des Ge— 

William, haſt Du ſchon von 

Mordgeſchichte gehört?“ ſprach 

ſchöne Frau. 

Von welcher Mordgeſchichte?“ läßt ſich beherrſchen, wenn er auch 

| fragte Herr Sailer erftaunt, wähnt, daß er der Gebieter ſei, und 

— „Mau bat ben Oberförſter Winter ſo Habe ich eine ganze Partei gegen 

—— berimundel, mich, während ich allein fiede!" 

| —— —— a Man hatte die Stufen des Ba: 

| ? ats 3 * * eh 

F Ira em: man Dei 'nillong erreicht, die das junge Paat 

| PRAZEE TER: nccacına | erftieg; Antoinette dankte ihrem Füh- 
Und mwer brachte die Nahridi? $ of, Meruei 

| ® Ze Ur AU rer Durch elite grazidje Werneigung. 

|_ „De beiten Arbeiter aus Roden: | 5, Data 

| feld, die in unferem Barte befchäf: | 


de 
F 


Dass 
Ver: 


en 
2) 


5 Dejeuner begann. Ein Lakai 
bejorgte gewandt die Bedienung. 


— 


Berunbelen Beilen, ber geioiffen! 


Landpraxis iſt befchwer⸗ 


en ; Innen meinen Entjchluß jpäter mit- 
Caſſimeres Bi Sr | teile.“ | 


und Worjteds3 — qut geigneidert— £ A 
die größten Werte der Saijon offe E 


„sch verjichere Ihnen das Gegen- 


In Ihrer Nähe, Herr 


Familienverhält-⸗ 
wer⸗ 
Sch muß das vüterliche Haus | 


'mütz erlangen fol, die Sie fordern; | 
ie es ifi nie gut, wen eine Stiefmutter 
im Haufe ft. Mein Shwacer Vater | 


Leuten läftig ift.“ 

Auf dem Fluffe zeigte fich ein 
Kahn, der langfam vorüberglitt; in 
dem Hinterteile desfelben fah ein 
junger Mann, nahläffig das Steuer- 
ruder lenfend; ein alter Schiffer ru- 

Iderte.e Frau Sailer bemerkte das 
| Fahrzeua; mit Iharfen Bliden folgte 
fie ihm, bis e3 ihrem Gefichtäfreife 
| entfehiwand, den übrigen drei Per- 
onen war e8 entgangen, ba fie eifrig 
das Gefpräh unterhielten. 

Dasz Früdftüd war eingenommen; 
der Arzt verabſchiedete ſich nach Be— 
endigung desſelben, da er noch einige 
Beſuche zu machen hatte. 

„Sie beſuchen uns ferner?“ fragte 
Antoinette in einer Unruhe, die ſie 
nicht bekämpfen konnte. 

„Ich werde, wenn Sie es geſſat— 
ten, nicht unterlaſſen, mich von Zeit 
zu Zeit einzuſtellen.“ 

„Sie ſind fortan mein Hausarzt, 
Doktor!“ rief der reiche Mann. 

„Eine große Ehre für mich!“ 
Darum dürfen Sie an meinem 

Landhauſe nicht vorübergehen, ſelbſt 
wenn Sie keine Patientin darin wiſ— 
en.“ 

Die beiden Männer gingen, die 
Damen blieben zurück. Sailer führte 
den Arzt in ſein Kabinet. 

Mun ſind wir allein, Doktor; es 
bedarf wohl der Verſicherung nicht, 
daß Sie mir, indem Sie mir mein 
Kind erhielten, eine kaum zu vergel⸗ 
tende Wohltat erwieſen; nehmen Sie 
dieſes Portefeuille; außerdem bin ich 
Ihr dankbarer Schuldner.“ 

Der Arzt empfing ein Taſchen⸗ 
buch, das er, ohne es zu prüfen, ver— 
barg; er ſprach ſeinen Dank aus. 

| „Antoinette,” fuhr Herr Sailer 
| fort, „wird Shrer jetz gedenken, und 
‚ follten Sie je in die Lage kommen, 
ber Hilfe Aiderer zu bebürfen, fo 
tonfen Gie bet mir an, e3 mirb 
Ihnen ftet3 aufgetan werden.“ 

„Sie find zu freigebia, mein 
| Herr!“ 


„Sch bin, iwie ich bin!“ rief jeher: | 


Izend ber Alte; „und fo nedmen Sie 
mich. Beraten Sie mit Shrer Mut: 
ter den MUeberfievelunasplan; id 
forge dafür, daß es Ihnen in ber 
Stadt an Nichts fehle; Sie pverſtehen 
mich?“ 

„Voliommen, mein lieber Herr!” 
| „Und mm fprecdden Sie nicht von 
|Dant! Adieu, Doktor, Adieu!” 
| Der freundliche Mann -fchüttelte 
|dem Arzt herzlich die Hand, der fich 
dann raſch entfernte, um den wei— 
teren Dantergießungen zu entgehen. 
„Dieſer Doktor hat mir viel, ſehr 
viel erhalten, ich kann ihm nicht ge— 
Imua geben;“ flüſterte dem ſich Ent— 
fernenden der Beſitzer des Land— 
hauſes nach; er ſetzte ſich an ſeinen 
Schreibtiſch und machte Notizen in 
ein Buch. 

Bernhard Hagen hatte ſein Pferd 
| beftiegen; al3 er burch den Wald ritt, 
öffnete er das Portefeuille; es ent— 
hielt zweitauſend Taler in Bank— 
nolen. 

Das 


nun 


nenne ih ein Honorar!” 
rief er freudig erliauint aus. „Ulbers 
‚fine, bdiefe Summe 
| Huuslichteit gründen; ich 
uun nicht nach Deiner Mitgift zu 
fragen; ich rücke meinem Ziele im: 
mer näher!“ 
(Fortſetzung folgt.) 
— — ⸗ꝰ 
Som Grunderigentumetztn ſarkt. 


Charles Dickinſon kauft Gelände an 48. 
| Ave. und 72. Sir. für 943,000, 
| Charles Dieinfon von der gleich: 


unbebauten Stompler ven 120 Adern 
ion ber 48, We. und 79. Str. von 
der Chicago Title and TruftsCo. 
angelauft. Der Preis beträgt $43,- 
LU). 

Guſtav L. Voß hat als Treuhän— 
der das Grundſtück der American 
Luxfer Prism Co. 1016 -1032 W. 
37. Str. an Harry Manaſter und 
Bruder verkauft. Das Grundſtück iſt 
160 bei 170 Fuß groß und weiſt 
ein zweiſtöckiges Gebäude, 100 bei 
1145 Fuß, auf. Der Preis betrug 
angeblich $65,000. 
| Fred E. Crow, Präfident der 
1%. E. Whitney Eo., hat das Wohn: 
haus 5621 Uiniverfity Une, von Frau 
Sup W. Belkley gefauft. Die 
|&tempelfteuer, die entrichtet wurde, 
'läht erkennen, dah der Staufpreis 
|$30,000 betrug. Das Grundftüd ift 
15714 bei 170 Fuß groß. Das Haus 
uthãlt elf Zimmer. 


ſoll unſere 
brauche das Apartments von vier Zimmern in demjenigen Yande Europas, tvo fie 


Damenbluſe. 


Ein andersartiger Kragen, als 
gewöhnlich, wird Damen, welcheVer— 
änderung im Kleiderſchnitt wünſchen, 
dieſe Bluſe empfehlen, für welche ge— 
| blümtes Taffeta mit Befab aus 
Waſchſeide ſich eignen dürfte, 


Die Mefte befeht man in der Mitte 
mit Eleinen inöpfen und verfieht die 
Hermel mit Manfgetten. 

Größe 36 erfordert 1% Yard und 
& Yard fontraftierendes, 36 Zoll 
breites Material. 

Schnittmufter Ar. 8981. 4 Oro: 
ben: 36 biß 42 Zoll Brufimeite, 


Schnittmufter find unter Angabe der 
newünfchten Gräfe und der betreffenden 
Kummer gegen Ginfendung von 10 
Gent3 zu beziehen durd die „Mode: 
abteilung” der „Asendpoft”, 223 Weit 

| Bafhingion Str., Chicago, IH. Cheda 
(und „Moncy Orders“ follten auf „Tue 
Abendpoft Go.” ausgefichht werben. 


gebäude 2220 Oft 70. Etrafe ber: 
fauft. 3 ijt mit $15,000 belaftet. 
Sie nahmen das Apartmentgebäubde 
6214 Evans Abe. in Kauf, das mit 
135000 belaftet ift. 

Edward 2. Tyornton hat an Ed- 

l 
on ©. Crain Str. in Evanfton, da3 
auf $102,000 gejätt mird, über: 
‚tragen. &3 ift mit $77,090 belaftet. 
| Das Grundftüd ift 200 bei 163 
Fuß groß. 
Irene H. Howe von Old Miſſien, 
| Mid), bat von Israel Cohen das 
Apartmentgebäude an der Norbimeit- 
ete der 55. Str. und Inglefide Uve. 
ı gefauft, das ınit $62,000 belaftet iit. 
Der Wert wird 
ſchätzt. 

Auguſt Hanſon hat an Marie Hale 
Moore und Arthur W. Moore ſein 
dreiſtöckiges Mietshaus 1129 Pratt 
Boulevard, 55 bei 125 Fuß, ver⸗ 
kauft. Es iſt mit 813,000 belaſtet. 
Er nahm das Apartmentgebäude 
737—747 Buena Avbe. in Zahlung, 


Das Grundſtück iſt 75 bei 


enthaſt. 
E38 ift mit $25,000 


68 Fuß groß. 
belaſtet. 
Haben fig) beitens b.währt. 


Chicagoer Banken vorzüglich über 


ſchwere Zeit hinweggekommen. 

Daß die Chicagoer Banken den 
gewaltigen Anforderungen, 
ſiin den letzten beiden Monaten an 


namigen Samenhandlung hat einen ſie geſtellt wurden, in jeder Weiſe 


gerecht geworden ſind, geht aus dem 
veröffentlichten Nustveis über ihre 
Finanzlage am 31. Auguft, be 
ziehungsweiſe am 3. September, 
hervor. 


anleihe erhoben und an die Bun— 
desregierung abgeführt, ſie haben 
ferner von dieſer auf die bevor— 
ſtehende vierte Anleihe hin ausgege— 
bene Schatzamiszertifikate einge— 


löſt und führten überdies gewaltige | 


'Zummen an die armer, fiir die 
|Erntearbeiten, ab; troßdem find die 
Einlagen der Nattonelbanfen aber 
nur um $26,943,856 und diejeni- 
‚gen der Staatsbanfen mur nm 
315,543, 321 zurückgegangen. 
|Yinleihen und Disfontos der War 
tionalbanken weiſen eine Zunahme 
ven 825,921466, diejenigen der 
Staatsbanken dagegen eine Abnah— 
me von 810,255,238 auf. Die 


mund Graf das Apartmentgebäude 


auf $82,000 ger | 


Sie haben feit dem 1. Nuli! 
125 bi3 40 Wrogent der Freiheits- | 


Die! 


Die mittlere Wärme im legten 
Monat betrug 75.7 Grad, im Ber. 
gleich zu 71.2 Grad, der für Auguft 
ermittelten Durchfchnittsmärme. Der 
beibejte Tag war der 5. mit 102, 
ter Fühlite der 31. mit 59 Grad. 
An 12. ereignete fi eine Tentpe- 
voturfhwanfung bon 30. Grad, 
Die Zahl der Klaren Tage war 11, 
die der teilweiſe trüben 44, und an 
6 Tagen war der Himmel bedeckt. 
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Allerlei von der Gurke. 


3 
fi 
y 
4 


welcher ſich wieder 


Richters des 


Von C. Iſelani. 

Die Gurlkle — der Name dieſer Gar— 
tenfrucht ſtammt aus dem Slaviſchen; 
eine in vielen deutſchen Gegenden ge— 
bräuchliche Bezeichnung „Kukumer“ oder 
Kümmerling“ iſt dem Lateiniſchen 
entnommen — erfreut uns in mancher— 
lei Geſtalt, roh zubereitet oder in ver— 
ſchiedenartiger Weiſe eingelegt, das 
ganze Jahr hindurch. Wenn noch der 
Vorrkat an eingelegten Salz-, Senf-, 
Pfeffer⸗ und ſüßen Gurlen nicht aufge— 
brauücht iſt, liefern die Treibhäuſer ſchon 
die friſchen Gurken auf den Tiſch, damit 
wir uns am Gurkenſalat exrlaben kön— 
nen, wohl auch die Gurkenſcheiben mit 
den zarten Blättchen des aus demSüden 
eingeführten Kopfſalats miſchen. Frei— 
lich zwei Fehler haben dieſe im Frühiahr 
auf den Tiſch kommenden friſchen Gur— 
len; erſtens ſind ſie zu teuer, um nach 
Herzensluft den Gurkenſalat zuzuſpre— 
chen, und dann ſind dieſe Gurken auch 
von zu zartem Geſchmack, zarter wie die 
im freien Lande gewonnenen Garten— 
früchte, deren Ernte erſt im Hochſommer 
iſt, im Auguſt und jenen Wochen, da 
durch die Sommerglut eine allgemeine 
Erſchlaffung der Menſchen ſich bemerk— 
bar macht, die für das geſchäftliche 
Treiben von ſo großer Einwirkung iſt, 
daß die „Saure Gurkenzeit“ eine Des 
zeichnung von einer gewiſſen ominöſen 
Bedeutung iſt. 

Die Gurke ſcheint aus Südaſien zu 
ſtammen. Sicher iſt, daß ſie bei den 
Aeghptern eher gekannt war als bei 
Griechen, wo ſie weder von Homer noch 
von Heſiod erwähnt und wohl auch nicht 
gekannt ward. In Aegyhpten aber 
lernten die Juden ſowohl Gurken 
wie Kürbiſſe dennen, beide Früchte ka— 
men von dort wahrſcheinlich um das 
fünfte Jahrhundert nach Griechenland 
und zu den Römern, und die Griechen 
ſcheinen dieſe Gartenfrucht bald ſo ge— 
ſchäst und fleißig gepflegt zu haben, daß 
eine Stadt, die noch bei Heſiod Mekone 
— wird, ſo viel Gurkenbau be— 
trieb, daß man ſie gerade die „Gurken— 
ſtadt“, d. i. Sikyon, namnte, eine Stadt, 
die nahe bei Corinth lag. 

In der Kaiſerzeit waren die Römer bes | 
reits große Freuͤnde der Gurken; Kaiſer 
Tiberius ließ ſie, um zu jeder Zeit Gur— 
| tenvorrat zu beiigen, ın „fahrbaren, mit 
| Marienglas gededten Veeten” ziehen, 
lumd zu derfelben Zeit etiva gab ein reis 
eher römischer Gourmet cin Gaſtmahl, 
‘bei welchem die Gurke in dreiundzwan— 
zig verſchiedenen Arten gereicht wurde. 
Freilich iſt im Allgemeinen zu bemer— 
ken, daß die Gurke des Altertums eine 
ausgeſtorbene, viel größere Fruchtart 

war, Die in voller Reife roh zur Erfri— 
ſchung 


einzufinden, um zu beraten, auf 


woch, den 11. September 1918, 


Richter Girten's Name ſteht 
zettel (MNr. 20). Richter Girten 


der Bürger Chicagos mit ſeiner 


Richter Girten mit allen dieſen 


an 


Peter Allmendinger 
R.Auffmann 
Andrew Bauer 
Louis Blatz 

Lonis E. Brandt 
Otto Berndt 
Julius Bialk 

Carl Boedicker 
Ernſt Broſius 

M. A. Breeſt 
Chas. F. Vuehrle 
John Bychowsky 
John C. Cremer 
Dito Cummerow 
Joſeph Danziger 
M. N. Diederich 
Otto Deetz 

Fred. Dillenberg 
Peter Dinſchel 
Carl Durand 
John Foertſch 
John A. Furth 
Emanuel Gall 
Adolph Georg 
Fred. A. Gilſen 
F. O. Givens 
Ferd. Gutzeit 
John Gunderberg 
Frank G. Haaſe 
J. H. Hahn 
sohn 9. Hartivid 
A. Haſtert 

Bm. Hettich 
Grnit Hummel 
John S. Jauch 
Guſtav Kaiſer 
Jacob Kraft 
Otto Kreußreiter 
Leo Karowsky 
Frank Kaſchinsky 
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gegeſſen wurde wie unſere Obſt— 
arten, unreif wurden ſie geſotten und 
gebraten verzehrt. 

Unſere jetzige Gurlenart kam zu uns, 
wie ſchon der Name zeigt, von den Sla— 
ven, die ſie aus dem Orient einführten, 

wo ſie ſchon im frühen Mittelalter in 
| Busang befanmms war. Erjt im ſiebzehn⸗ 
ten Kayrhundert fiyeint fie nach Deutjc)« 
land gelommen zu fein. Daß fie jchon 
unter Saul dem Großen in Teutichland 
gelannt worden fei, tit eine Mnnahne, 
die wohl auf einer Verwechſelung b— 
ruht. Mrkwürdigerweiſe fand die Gurte 


ERTEILT ld, 


KETTE 


Kar) 


Wafler beigemiicht worden ft, eine 
Stunde lang. Daun zerläßt man etwas 
QVutter, fügt eine Heine zerſchnittene 
Ysiwiebel hinzu, jowie Yitronenjaft, eine 


ER 


heutzutgge am meiſten geſchätt wird, in 
England, am ſpäteſten Eingang. Noech J Yuder, Salz und Pfeffer. Hierin 
vor zweihundert Kahren wollte man Dünjtet man die Gurkenjtreifen beinabe 
dort von Gurken nichts wiſſen, und heute gar, bejtäubt sie dann mit Mehl, fügt 
it befonder3 die Heine engliiche Pfeffer | einen Teelöffel voll Fleifchertralt zu 
qurke cin fehe beliebter Handelsartitel, |nd dämpft fie vollends weich. 
Iber England nur durch die Yyuaimer)| Wenig befammt dürfte auch Vielen fein, 
ı Gurten nod ftreitig gemacht tvird. daß man aus Gurien eine erfrifchende, 
So dantbar ber Anbau der Gurien für | talte Boiwle bereitet, tvelcher fogar Staiz 
den Landmann und Gärtner it, fo mu | jer Wilgelm den Vorzug vor allen ande: 


| doc) aefagt werden, daf die Gurke an fix) Iren falten Vorwien geben foll. Man bes 


welche ;der Menjirbeit im Allgemeinen eine nur |veiter jie wie jede andere Sucht: oder 


Igeringen Nutzen bringende Frucht iſt; Maibowle mit gutem Moſelwein, nur 
ihr Nährwert iſt ſehr gering, ja, da ſie daß man die Gurtenſtücke vor dem Ser— 
Zumeiſt in unreifem Zuſtande genoſſen vieren der Bowle entfernt, während man 


werden, ſind ſie ſogar nicht unſchädlich, bei anderen Fruchtboiblen bekanntlich die 


da ſie leicht Aufſtoßen und Blähungen Früchte im Wein läßt. 
erregen. Da, die Gurken ſehr arm an | Man bereitet übrigens auch den Gur= 
feſten Beſtandteilen ſind, mußz man es lenſalat auf verſchiedene Weiſe. So rich— 
vermeiden, ſie in größeren Mengen zu ten ihn Manche z. B. mit ſaurer Sahne 
genießen, vor Allem aber auch lurz vor an. Viele preſſen auch, bevor ſie die 
oder kurz nach dem Genuſſe von Gurlen Scheiben mit Eſſig und Oel, Zucker und 
viel Waſſer zu trinken. Pfeffer anrichten, den Saft heraus, doch 
Trotz des geringen Nährwertes aber iſt gehört dies zu den mancherlei in der 
die Gurke ſehr beliebt, und nicht nur in Stiche gebräuchlichen Unvörſtändlichtkei— 
Deutſchland, ſondern auch in England, ten, da ver Saft der Gurke erft eigent— 
wie erwähnt, und in Rußland. Von den lich dem Salate den rechten Geſchmack 
deutſchen Ländern zeichnen ſich beſon- verleiht. Will man dieſen Geſchmack 
ders Sachſen und Thüringen durch Gur- mildern, ſo mag es durch Vermehrung 
tenkulturen aus. ‚Der anderen Zutaten gejchehen. Des 
Früher ſpielte much die Gurke in der | zeuöprfleiiey ader den Gejchinad rauben, 
Medizin eine Nolle; man benubte da3 | yeigt ihm auch ſeine Kraft und ſeine 
Fleiſch und die mild ſchmeckenden Samen Cigenart nehmen. Nuch mit Mayonnai— 
Zu allerlei Meditamenten offiziell in den ſenſance wird Gurkenſalat bereitet. 
Apotheken. In ländlihen Seeifen aber| Alle die verſchiedenen Arten, Gurken 
gelten heute noch die verſchiedenen Be- einzumachen, hier aufzuzählen, würde 
Pose der Gurte als qute Haus= und zu weit führen. 
Heilmittel, So ſoll der friſch ausgepreßte einer Damengeſellſchaft belehrte uns 
Gurkenſaft gegen Fieber, Blutwallun- 3. B., daß unter zwölf Hausfrauen nicht 
gen, Geſichtsröte, Blutſpeien, beſonders weniger als fünf verſchiedene Arten be— 
auch gegen Schwindſucht helfen; auch kannt waren, Gurten in Eſſig einzule— 
ſoll dies Mittel die Verdauung fördern, 





gen, außer den Salz-, Pfeffer-⸗ und 
Die Lunge erleichtern und die Hautaus- Senfgurten, und auch dieſe letzteren 


TB RER — 


"ine Heine Umfrage in | 


Die Freunde von 


Michael F. Girten | 


um Das Amt cines 


Stadtgerichts | 


bewirbt, erlaffen hiermit einen Mufruf an die Bürger der Stadt 
Shicago, fid) zu einer Berfanmlung am 


Freitag, den 6. September 1918, 
Abends 8 hr, 
im Hotel Atlantic (früher Kaiſerhof), 316 S. Clark Str, 


welche Weiſe ihm am Beſten die 


Unterftügung Ser Bürger Chicagos bei der Primarwahl am Mitt- 


zu Teil werden Fanır. 


auf dem republikaniſchen Stimm⸗ 
iſt hier geboren, nahm ſtets leb— 


haften Anteil am der Entwicklung Chicagos, war 4 Jahre lang 
(1906—1910) ein vorzüglidher 9 


tichter, ijt jtet3 für die Intereffen 
Zett, Kenntniffen und Erfahrun- 


gen energiich eingetreten, und madte durch feine treue Pflichter- 
füllung dem Richterftand alle Ehre. 

E3 ift da3 Net und die Pflicht eines jeden Bürgers für die 
beiten, zuverläfiigiten und ehrligiten Richter zu Stimmen, und da 


Eigenschaften ausgeftattet ift und 


fie in hödhitem Mafze befitt, deshalb empfehlen die unterzeichneten 
PVürger ihren Mitbürgern alle Anftrengungen zu machen, um die 
Nomination von Michael $. Girten herbeizuführen. 


Andy Kominsky 

Ernſt G. Kußwurm 
Herman O. Lochner 
Ernſt C. G. Lehmann 
Hermann Loeſicke 
John Luedke 

John Mayer 

John W. Meher 
Peter Meyer 

Theo. Nebie 

Emil Neuenſchaefer 
Conrad Neu 

John Ott 

William Rauen 
Auguſt Radtke 

John J. Radtke 

PJ. diadite 

A. Reuter 

Albert Rhein 

Chas. J. Richter 
Chas. Rink 

Karl Roeßler 

Seo. M. Noth 
Friedrich W. Ruhmann 
Fred. Ruedel 

Geo. N. Speth 

Geo. A. Schmidt 

P. H. Schmitt 

Dr. M. Schwimmer 
Jacob von Seth 

M. Uttenweiler 

Ferd. Walther 

John Walter 

B. Wahlſtedt 

Michagel Walsdorf 

Dr. C. A. Weil 
Auguſt Weiland 

Felix V. W. Wyſow 
Ferd. Wiit * 
Maurus Zeller 
Auguſt Zoltzmann. 
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Aus dem Fucerland 


Unter diejem Titel bejchreibt % 
Kin ‚der nädjten Nummer der * 


„Sonntagpoſt 


* v” » 5} . Zas 
Tr. alter I. Briggs Kuba, 
die Inſel, die er öfter bereiſt 


+ 


* hat, auf der der jet hier fo& 
jelten gewordene Zuder für $ 
Amerika in großen Mengen er- 
zeugt wird. BZahlreihe Bilder # 
nach DOriginalaufnahmen ver: L 
anſchaulichen die tropiſche Pracht = 
der sufel, die als Winter: % 
s aufenthalt für Mmerifaner & 
immer mehr in Aufnahme % 
» fommf. Die Schilderung der % 
$ Ziiſtände auf der Inſel, auf % 
£ der zum eritenmal der erfolg- & 
| reihe Berfuh unternommen % 
| % twurde, ein durd Amerika bon % 
iX der Fremdherrichaft befreites & 
Note Sich feloit regieren zu % 

laffen, werden als wejentlid) $ 
3 zeitgemäh; fiher das Antereffe & 
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8ber Leſer der 
| + eriveden. 

* 
| Zur beitellen in der Geſchäfts— e 
I Stelle der „Abendpait“ und 
|* „Sonntaaboit“, 223 MW. Walh- 
ington Strafe, jowie bei den 
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eitungshändlern und Trägern. 
Preis 3 Ceuts. 
erlegen getting lefeieinieeiet 


er 


Und nun beobachtete Antoinette | tigt find; der Eine meint, der Oder: | 


uw 


* 
a 


* 
* 


| 0 . . | . a un... z Rita M ſchält 2u die- wurde — End fan Weß — 
Wohrlich, die Tafel eines Graſen Fritz und Maria Bethig haben an Naarbeträge der Nationalbanfen dünſtung befördern. Dan jchält zu Dies ‚wurden no in mannigfacher Weiſe be- 
i $ 8 ich förſter liege im S or — ZEN pn ee 4 ) = FLAnR 20 3w e Gurken, beſtreut die dünn reitet. 
jebe Beivegung bes Meiters, ber fich förfter Liege im Sterben, der Andere | fonnle nicht befier beftelft fein; man | Thomas %. Tully das Apartments stiegen un $1,051,466, diefenigen en dden die Surfen, beitteug Die dunn reitz 
ofam der Billa näherte. | fpeifte | 
I 


| . eo. ey .. ab fun bhanns charfın lıtr + C a | Hurkenſoue — u 4. 
Du . “ ji behauptet, die Wunde jei nicht töd= | die leckerſten Gerichie und — geſchnittenen Scheiben tüchtig mit Salz, Gurlenſauce und Gurkenragout berei— 
Villiam Sailer ſchüttelte lächelnd lich; ſo viel aber ſteht feſt: man hat — 


Freier, 
er 
— 
rt 


„ 


Daun tut man etwas Weinefiig dazır. | plante Veigabe, und zwar fann man | ften fein. Ansbefondere bildet fie fo auf 
Die netrodtiete Ninde der reif geivordes ;dezu joiwohl friige wie jaure Gurten | langen MärfsGen für Soldaten _ımd 
nen, gelb ausjchenden Gurken wird fer= ;venußen, aljfo jederzeit Diefe Sauce in; Tırrner ein großes Erfrifchungsmittel, 


\ — dr Staatsbanfen fielen aber um fäßt dies eine Viertelſtünde lang tet man und verwendet ſie zu gelkochtem 

ſein graues Baupt einen Worbanfeil verübt, der uud! trank die feintten Meine, und mie | | 824,917,306, fodahß hier ein Rüde cinzichen und pret dann den Saft aus. |vder gedämpftem Yindfleify als recht 
. | ( ae eTudl, Der UNS] n d die 

* =. : a i 

ch merke Schon, wo hinaus dieizur größten Vorſicht BE SZ 


|teizenb mar ber Dit, Ausſchlag gone bon 623,865,810 zu verzeid)- 


aufforbert; | xrs; Be * u | ha 
: : —2— feine Zafelrunde ich verfammelt nen ift. 
Geiäichte will!" dachte er; „Hagen dem es fcheint nicht mehr geheuer in r, Nich nı 


"pie Alabafterftirn 
Ihmüden fönnen; die Wangen ma= | Lächeln feine Ihöı in a ‚a! | 
zen noch frifch und rot tie bie einer | beivie2, wie glüdlih er ji in dem) „Sollte mich freuen; Oberförfter | 


ft ein intersffanter, ein Tcöner jun= 
ger Mann.” 

„Ab. Bater und Zochter!” rief 
eine Dame, die raufhend die Vor: 
Bee beitreten hatte: „Beide ergehen 
ji ‚in philoſophiſchen Betrachtun⸗ 


„Regina!“ rief Herr Sailer, er er- 
ob ih, Fühte feiner Gattin bie 
d uhıb führte fie zu einem Fau— 
teuil. Antoinette grüßte durch ein 


- fiolges Kopfniden und jegte ihre Be- 


obahhtungen fort. 
Frau Regina mar, obaleih fie 


hatte. Das Dach des Papillons, von 
den Smeigen grober Buchen bededt, 
'ruble auf Thlanfen Säulen von 
‚Eifen, die Säulen waren durd) 
Wande von farbiaem Glafe verbun: 
„sm Gegenteil,” antwortete vafh | den. Nach dem Fluffe zu, der an 
der Vater; „man ſchätzt ihn als der Grundmauer des eleganten Ge- 
einen humanen Beamten, der über- bäudes vorüberfloß, befand ſich ein 
all wohl gelitten ift.“ Balkon mit zierlichem Geländer. 
Der Doltor,“ meinte FraujPon diefem Ballon hatte man eine 
Sailer, „wird uns mohl fagen kön- Fernſicht über den Fluß, der ſich 
‚nen, wie viel Wahres an dem Ges unten in dem Walde zu verlieren 
rühte it; gebulden mir uns noch ſchien. 
furze Zeit.“ | Frau Sailer leitete bald da3 Ge: 
| Antoinette warf einen ftechenden | Fpräch auf dei Oberförjter; der 


dieſer Gegend.“ 
Iſt der Oberförſter ein in dieſer 
Gegend mißliebiger Mann?“ fragte 
Antoinette. 


über das ange Geficht 


Sah ſchauderhaft aus. Konnte ſich 
nicht raſiren. 
weh. Konnte manche Nächte nicht 
ſchlafen wegen des Inckens. Ge— 
und eine Schachtel Salbe und war 
vollſtändig geheilt. 

Aus unterzeichneter Mitteilung von 


William Kniering, 6810 Cottage Grove, 


Ion bier= bis fünfunddreißig Jahre Blick auf ihre Stiefmutter, die junge Arzt, befragt, erzählte, was Chicago, Ill. 29. Sept. 1916. 


zählte, immer noch eine blendende 
Schönheit; ihr dunkles Auge glühte 
unter den Ichönften Brauen, melde 
einer Frau 


F Sungfrau; jede ihrer Verwequigen 


zeigte Lebendigkeit und Feuer, Mes ein Diener in blauer Lioree ein und | praver Sharatter; man hat doch eine | und Meine Sautleiden an 
sing wußte, daf fie fhön mar; da3 | 


meibe Batifitleid, das fie trug, zeigte 
fo viel von den: beivunde- 
nöwürbigen Körperformen, als 
ur Wahrung der Decenz ihr nötig 
Sien; ein fitenger Moralift mwitrbe 
an ibr auszufehen gehabt 
Salonmann aber fonnte 


dılah) 


| gleichgiltig durch igr gofdened Lorgs| er muhte, 

non die Landjhaft betrachtete, Herr] „ch heflage 
Sailer Ihuupfte, trommelte auf der | Man!“ rief Herr Eniler; „Sie hof: 
 prachtbollen Dofe und fah mit einem | fen, ihır Berzuftellen ?“ 
Lächeln feine Shine Gattin an, das „Sa!“ 

Beſitze derſelben fühlte. Bald trat | Minter ift, Soviel ich ihm kenne, ein 


meldete den Doktor Hagen aı. | Unterfuhung angeordnet?“ 
„Wollen die Damen unferen Arzt „3 #ft nichts verfäumt, um ben 


* empfangen?“ fragte der Haus-⸗ Täter zu entdeden.“ 

u TER „Doktor, Sie fehen, hie gefahrboil 
„Natürlih!" rief Frau, Sailer; | die Ausübung eines Amtes auf dem 

„ber Drt ift zu einer Ärztlien Ber | Lande ilt; ber Oberförfter hat ge 

Iprehung ganz geeignet. beime Feinde, und dieſe Feinde wer⸗ 
Sptrach es Antoinette auch nicht den auch) die Jhrigen, wennn Sie den 


Euticura-Seife für Säuberung, Neis 


Salbe für Weichmachen, Linderung und 
Heilung, haben bie größten Erfolge bei 
den fweriten Formen bon Haut und 
Kopfbautleiden aufzumeifen, aber nodı 
mehr —*— iſt, was ſie getan 
hahen, um die Haut klar zu erhaͤlten, 
den, usdehnung 
zu berhindern. Dies ift erreicht wor⸗ 
| den, indem Feine andere Seife für 
Toilettenzwecke benußt ala 
Euticura. 


Proben von beiden frei durd) dieBoft 
mit Hautbuch von 82 Seiten auf Der» 
langen. Man abdrefjtre Before: 

often. Sa der 


tourbe, 


| „Gsttenre. Dept. H.. 
ganzen Welt zu haben, 


Sant fehr rot und| 


brandte ein Stu Cntienra-Seife' 


| Much die Eparbanfabterlungen 
find iiber die Schwere Yeit auf das 
Veſte hinweggekommen. Ihre Ein— 
lagen gingen nur um 8331,656 her— 
'ab, eine verhäftnismähtg fo unbe- 
deutende Sunme, daß ſie nicht wei— 
ter in Vetracht kommt. 

— —— — 
Auguſtwetter. 





Heiß und trocken die Hauptmerkmale 
des verfloſſenen Monats. 

Viel Hitze und Trockenheit hat 
der Monat Auguſt gebracht. Nach 
dem Bericht des Wetteramtes über— 
traf die Hitze am 5.6. und 7. und 


ae . > Be mann 9] ß nr J N 
den unglücticen nigung und Verfcönerung, Cuticuras | Weder am 12. mit Temperaturen 


ven 99 bi8 zu 102 Grad alles im 
Auguſt zuvor Dageweſene. Das 
heißeſte Auguſtwetter war bis da— 
hin im Jahre 1896 mit 98 Grad 
geweſen. Da aber ſpäter im Mo— 
nat ſich kühleres Wetter einſtellte, 
blieb das Mittel dennoch hinter dem 
bislang höchſten zurück. Der Re— 
Iaenfall im V’onat, 1.27 Zoll, be 
teug weniger als die Hälfte des ge 
wöhnlichen Monatsdurchfchnitts Für 
Muguft. Auch der Prozentfas des 
Sonnenſcheins war ciwaß geringer 
cl3 normal. \ 


ner al3 ein gutes Hausmittel gegen | Aııwendung bringen, die befonders in 
Froitichäden bezeichnet. Zu diefem YZwed | Vöhmen beliebt tit. 
werden die Samenlörner herau:zgenome | 
men md Die Echale mit Den inneren | jeder Hausfran und in jeden Haushalt 
weichen Teilen an der Sonne getrodnet | hergerichtet werden, gehören andere 
ımd aufbewahrt. Sollen fie dann im | Burtengerichte, twie die aeichmorten und 
Winter gebraucht werden, fo werden fie | die mit ‚leifch gefüllten Gurken zu den 
in warmem Wafier aufgewweicht und mit | Ergebnifen einer höheren Stochkiummt, tie 
der inneren Eeite auf die Froitichäden | fie von Köchen in Reſtaurants gepflegt 
gelegt und erneuert, fobald fie troden | werden, inderyen ijt Die Zubereitung dies 
geivorden ind. ſer Gerichte auch im Haushalte keines— 

Die Enmenlörner der Gurke ſowie wegs beſonders ſchwierig. 
auch die gekrockneten Gurkenſchalen wer-, Man ſieht, die Anzahl der Gurkenge— 
den als Mittel gegen Schwaben und richte, die mit den hier erwähnten noch 
ähnliches Ungeziefer gerühmt. Endlich leineswegs erſhöpft iſt, darf als eine 
biiden die Gurien aud noch in der Dros recht Jtattlicge bezeichnet werden, umd 
genbranche einen teisgtigen Handelsartis | man lönnte mit einer Sammlung aller 
el, denn aus Gurkenbrei, der mit Allo- Regepte für Gurkenzubereitung ein ganz 
hol maceriert und dann deſtilliert iſt, ſtattliches Kochbuch füllen, wenn man 
wird die Gurleneſſenz gewonnen, die noch dagn die in den verſchiedenen Ge— 
zur Bereitung von Guͤrkenhautpomade, geaden üblichen Variationen anführen 
dem bekannten Mittel zum Geſchmeidig- wollte. 
machen der Haut, benutzt wird. Vor Allem aber auch wird die Gurke 

In der Küche ſpielt die Gurke eine weit roh und friſch, ohne weitere Zuberei— 
größere Rolle, als allgemein bekannt iſt. tung, insbeſondere in Sachſen und Thü— 
Allgemein beliebt iſt der Gurkenſalat, ringen, vielfach genoſſen, und ſo ſoll ſie 
die ſauren und Salzgurken, die Senf- ſogar am zuträglichſten und belömmlich— 
qurfen, die Bfeffergurien, zu denen man | en 
vorzüglich die Heinen noch unentividels VE ETETTTTTTEETN 
ten Früchte benußt, Meniger befannt 
jtsd fchon die Yuderagurfen. Hiermit ijt Liberty Bonds 
aber noch Ianye nicht die Verivendbarfeit 800, $100, wie alle Arten bon Wert- 
der Gurte it, bet Küche erihöpft. An —* ———— dr 
Gurlengerchle en Da alt dad = abends, Sonittags von 0—12:30, 

. q 
Gurten, entfernt bie Sterne, fchneidet fie „ie Kaufmann & Co. 5 
e a 206 nz i e . Franflin 5722. 

An halbfingerlange Stürde immd mariniert | - 
fie alsdann mit Salz und Eifig, dent 


| da3 auf die Yebensgeifter immer wieder 
anregend wirkt und den Durſt ſtillt. 


Während dieſe Gerichte alle leicht von 


Kleine Ar 


Kanadiſche Seewache in der Luſt. 

Ottawa, 5. Sept. Der kanadiſche 
Flottenminiſter Ballantyne teilt die 
Einrichtung einer fanadifchen See— 
fliegerabtellung mit, für welche die 
Ver Staaten vorläufig die Bedie— 
nungsmannſchaft geſtellt haben. Die 


| Abteilung foll die Küfte de3 Atlan- 


| tifchen Ozeans nach deutſchen Tauch— 
| booten abratrouillieren. 


Der Schiffsbau. 


Philadelphia, 5. Sept. Daß in 
den Schiffsbauhöfen im Oſten nicht 
ſolch rieſige Erfolge erzielt worden 
ſind, wie an der Pazifikküſte, erklärt 
ſich daher, daß die Anlagen im 
Oſten kaum fertig geworden ſind und 
mehrere der alten Schiffsbauhöfe mit 
Arbeit an von der Regierung be— 
ſchlagnahmten Schiffen der verſchie— 
denſten Typen überhäuft ſind. Doch 
wird die Leiſtungsfähigkeit von Tag 
zu Tag größer, ſie hat ſich im Auguß 
um ſechzig vom Hundert Über die von 
Juni ethöht. 





Berbrocheriſcher — — 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


Straße abgeiperrt. 
Die Adams Gtr.-Seite des Ge- 
bäubdes ift heute durd) Geile, an dee| 
nen Boliziften und Matrofen Wache 


ihelten, für den Fußverfehr gefperrt, 


— Sorte, die Sie immer — haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seitüber dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genauso gute “sind aur kixperimente und gefährden die Ge- 
sundheis der Kinder. Auf’der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 
auderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. ksenthält weder Opium aoch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, W indkolik und Durch- 
falt; es beseitigt die dadurch entstandene kieberhaftigkeit, und, 
ındem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, er Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CiTY. 


re. 


Die Nriegsausſtellung. 


Beide verletzt. 


Kraftwagenfahrer kommt bei ei— 
nem Unfall zu Schaden. 
Bon einem von Edward Stearns, 
Rr. 2212 Weit 21. Gtr., gelentten| 
traftfahrrad wurde an der 18, und| 
Yau.ina te der 3öjährige Mi— 
dulka, Nr. 1722 Weſt 17. Str., 
ren und innerlich 
5 jelber wurde aus jeinem| 
oeichleudert und trua mehrere 
Hhenbrüche davon. Beide wurden 
dem County Hospital überführt. | 
6djährige Frau Earrie Ehapin! ., 
tarb heute in ihrer Wohnung, Nr 
821 Süd Taylor Str., Dat Bart, 
an Verlehungen, die fie fich vor! 
zwei Monaten bei einem Kraftı wagen⸗ 
unfall zuzog. | 
Chmere Brandwunden an der! 
rechten Körperjeite jowie am rechten | 
Arm zog ſich der 38 Kahre alte Ar=| 
| beiter Tony Morfyonaite, 1518 Cor: J 
nelia Str., gelte ın Abend zu, als 
in der Unlage ber —— -Marner! 
Spedometer Company, Diveriey und! 
EinbournXipe., wo er beihäftiat war, 
ein Keſſel mit Aluminium überkochte. 
Der Verle zte fand Aufnahme im! 
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zicht ſehr anziehend. H 
oh Bejucher, und| 
A m ourde 


ae 
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ages ſo 
meiſten — hielten 
ſich geſtern unter den Dächern auf 

und wendet ihre Aufmerkſamkeit 
* n zahl ausgeitellten Bildern | 
Be Die ffigielten Photographien, 

velche die ſchiedenen Regierungen 
——— geben ein Bild al— 
ler Einzelhe 
ſtändigk 
den iſt. 
riges Bild der 


sp 
Die n 


har 


rei 
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ven, 
etien, wie es in diejerBoll- | 
eit noch niemalg gezeigt or 
Natürlich iit ed ein tieftrau- 
Seritörung, das im=| 
mer wieder por Augen tritt. Abe | 
auch die Fürjorge für die Männer, | Der 5öjährige aus Paris, Frank: 
die in jo auf Weiſe ſich für rei, fammende Peter Biene erlag, 
ihr Land di verften | heute im MWafbinaton Park Hofpital| 
außfehe ’ | den Folgen eines Schädelbrudhs. Wie 
" eö heißt zog er fich die Verlegung zu, 
der als er in einen Kohlenichacdht ftürzte. 
Bat fich mit) Wie und wo der Unfall fich ereignete, 
die ihre | fonnte aber bisher noch nicht ermittelt 
rin ne Die werden. | 
alen * r teiti In ihrer Wohnung Nr. 3840 Cot- 
ungs ae Grove Ave., ftiirzte heute bie | 
H —* Frau Riva Reisman vom 
— Stockwerk aus die Treppe 
und zog ſich einen Schädel- 
zu. Im County Hoſpital, wo— 
ſie überführt wurde, zweifelt 
an ihrem Aufkommen. 
— —ñ—— 


Keine Erplofion. | 
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Eine ganze 
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n 
f 
I 


kr run 


J 


igen, 


feuerten mehrere Schüſſe 
Giüterwagendiche ab, 
—— wache in 
zu früher 
daß eine 
der an 74. 
befind⸗ 


VL 
la ind Ave. 
Manu— 


Symington 
„die große Regierungs— 
* Munitionsl lieferung 
nmhat, ſtattgefunden habe, 
t eine Abteilung Detek— 
udt wurde. 

It werden 


auf 


— ude mitget eilt, 
nlofion in der Anlage 
nd Ah 
N. 
| 


Goweit bi3: | 
fonnte, fand | 
dagegen wur—⸗ 

r Unlage meh— 

Sterle ab 
ätigen Srauen um! | gege: \ vazen einzu 
Aw ee ———— brechen verſuchten. e w * von 
PM 2 ds imeit ber 
umtabte, 1 tfamen aber auf ben in ber 
bou Der ıDl neuen Geleifen der Was 


Zinnk : 8 PN | 
—— ze aus in vegung und ma f. Eiſenl | 


ingrei⸗ 
im) 
tene 


eine 
hrohrt 
co? . J 
Parade 
und 
1 


* 


| 
I 
I 
I 


nicht beſchä 
nicht, 


| Ghicago und Umgegend: Klar heute 
abend nnd morgen, etwas wärmer mor- 
gen. Mäfig ftarfer Nordwind, ipäter 
| veräuberlißier ind, 


N Tin; 


jungen 
Mufitia) 

Auf den 
wie üblich, 
der —— 

zert ſtatt, und 
die Beſi cher tür 


und morgen, cl 


und morgen. | 

pelle gegebene 

am 1 Uber wurde an] N 
De den Preis von 50| 6 
Cents ein in der Feldfüche herge-| lisen Zeil tüb 
ſtelltes Mittagejjen verabfolat. Unt) antaitend 
2 Uhr begann ein Konzert der 
ſcho!iſchen Dude ja ıdpfeifer. Das 
Programm für den übrigen Teil 
autet wie fol 


des gt: 
Nadmitten F 


— 
2% 
ao nt 
ran 


Nacditehend rer Temp irſtand nach 
den amtlichen Angaben de3 Wetteramtes 
von geſtern nachmittag ‚don I br an: 


2 ır ıncAhr 2, I 
; Uhr nadın.......62 er) 


Ubr nad 


nad Ubr ınorger 


morgeı 

br morger 

Ihr m orgei ‚60 
621 

mittag3..... 64 | 
Abends, | 


BEN Member of the Associated Press. | 
MT — RN The Assoeiated Press is exelusively 
amerif fanifchen | ertitled to the use for republication 

M of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news "-ıb- 
lısh<d herein 


offiziellen | Leſet die Sonntagyoit“. 


:30, yendelien für - 
Ey hr 
Ichaften. 


00. 
Der chotti id 
8:00. Anforadie bon 
Gerard, dem früberen 
Botichafter in Berlin. 
10:00. Konzert der Mari 
10:15. Sampf in den 
ben und Vorführung 
panzerfraftiwanen. 
10:45. Vorführung der 
Kriegswandelbilder. 


* 
ii „ul 


della 


’ e aYf 
in etabpelle 


und 


nelapelle. 
übengrä- 
Sturm⸗ 


* 
za 
Sr ii 


der 


| Uebrigen 


heute im Bundesgebäute, daß er nur 


gangen ſei. 
Inachmittag mit mehreren Begleitern 


‚Eingang zu halten. 


'ssahrt fi aber um mehrere Minu- 


| 19alls it man infolge der Erpl 


ı als 
und in W 


| mit ber m. eintraf. 


mit.li 


ihren Inhalt unterfucht werben. 


ſcha 
1ch 


Leod, geriſſen, 
I; dort jtand, 
| die 
| Bfeiler, 
| Dedengemölbe 


Temperaturftand. | i 


|Explofion aus dem Gebäude 


an den Eden und in den anderen das 
Gebäude umgebenden Straßen jams | 
melt ji das Publitum mafjenhaft 
an. Zu fehen gibt «es olerings 
nicht viel, denn nur von Weiten läßt | 
fi) ein Blid auf den zum Seil zer=| 
jtörten Eingang mit den Ueberreiten 
des verbrannten großen Scildes der 
Nahrungsmittelverwaltung erhafchen. | 
Wer das Gebcude betreten oder ver= | 
lafjen will, muß den Dearborn oder! 
den Clarf Gir.-Eingang benugen, , 


aber auch innen ift der Adams Str.- 
Hlügel der Halle gejperrt, auögenom- 
men für die Leute, die dort Poftge: | 
Jene Poſt-⸗ 
ſtellen, der Briefmarfenverfauf, bie | 
für — — 
| 
| 
] 
} 


Ihäfte erledigen wollen. 


Abteilung 
ufmw., waren wie yemwöhnlich geöffnet 
nur die Abholungsichalter waren erft 
von Mittag an offen. 

Eomohl in der Rundhalle wie au 
dem Wandelgange eines jeden Stod 
werks waren Matroſenſchildwachen 
| aufgeftellt 

Wie cin Bienenfhwarn. 

Sn fieberhafter Tätigkeit war na= 
türlih das Unterfuchungsbüro des | 
Juſtizdepartements. Ganze Scharen | 
bon verbafteten Verdächtigen wurden | 
hier von Zeit zu Ze.t Bereingebracht | 


F| ] 
J 


und ſpäter den Beamten zum Verhör 


vorgeführt. 

Phillip J. Barry, Stellvertreter 
des abmwejenden Vorj.ehers Clabaugh, | 
|bejchrieb die Bombe als ein 26 Sell) 
langes, fegelfürmig gejtaltetes Stüd | 
Metall von 6 Zoll Breite am unteren | 
Ende und mit einer Eprengmifdjung | 
gefüllt. Herr Barry deutete zwar | 
an, daß er den Täter jchon im Netz 
zu haben glaubt, ließ fich aber im | 

auf Mutmaßungen und | 

Iheorieen nicht ein und ftellte nur! 
'feit, dat alles in Semequng gejett ! 
mürde, um ben oder die Urheber ber 
Erplojion zu ermitteln. 


Forſchen nach Tatſachen. 

In gleichem Sinne äußerten ſich 
auch Bundesmarſchall Bradley und 
2 0 Clyne. 

„Ich kann nur ſagen“, äußerte der 
lettere, „daß mir mit ber dentbar | 


ſch ärfſten Unterſuchung der Urheber- 


ſchaft und der Urſachen der Tat 4 
ſchäftigt ſind. Es ſchwirren taufend | 
| Mutmaßungen in der Luft, aber wir | 
ıforfhen den Tatfachen nad. Ob die | 
ı Tat auf die „snbuft? ial Worter: cf 
the World“, eine andere radikale 
|&ruppe oder auf den Ampuls eines 
einzelnen YFanatifer8 oder Getites- 
Ifranfen zurüdzuführen ift, weiß ich 
nicht, das wird eben die Unterfuchung 
e.ft lehren. Mit diefer find die Re— 
gierung3oraane, die Polizei und pa= 
triotifche Vereinigungen zur Seit 
nit Infpannung aller Kräfte be 
ſchäftigt.“ 
Knapp entkommen. 

Hauptmann Lipsner, der Chef des | 
Regierungs -Flugweſens, erzählte | 
durch einen Zufall dem Tode ent— 
Er befand ſich geſtern 


in einem Kraftwagen auf der Fahrt 
nach dem Gebäude, und der Lenker 
hatte Weiſung, am Adams Str. 
Infolge eines 
tums des Lenkers verzögerte die 


ten, und die Herren wurden nicht an 
Adams, ſondern an Dearborn Str. 
abgeſetzt. Kaum waren ſie im Fahr— 


ſtuhl hinaufgefahren, als von unten 
der furchtbare Krach der Exploſion 


ertonte. 

— Kiſte. 

Räumen des Bundesmar— 
oſion 


In de 


auf eine geheimnisvolle Kiſte wieder 
aufmerkſam 


geworden, di. zur Zeit, | 
J 3 W. Prozeß gann 
ilwaukee im Polizeihaupt -| 
eine Erptofion jtattfand, | 
Sie trug die | 
Au) ſchrift „Nicht explodierende Che— 
sn”. Niemand wußte, wo ſie 
herkam, und Marſchall Sradley ließ 
ſie in da? Wertgelaß ſtellen. Dort 
i ſie noch, aber ſie wird jetzt a 
iSeinlih vorfihtig und genau auf) 


der 


nır 
un 


:artier 


Der Sachſchaden. | 
yundament des Gebäudes iſt 
igt, auch die Mauern 
und die Erſchutterung vurde 
ne bis zum dritten Stock geſpürt. 
Heute waren Arbeiter mit der “ 
‚fun der beſchäftigt. 
In den Fußboden des Eingangs bat | 


Mo 
—u 


den T 
eg⸗ Haffen nötig ſind, und in anderen mungen es 


braucht. 


Die Toten. 


Edwin R. Kolkow, 76 Jahre 
alt. War ſeit 26 Jahren im Poſt⸗ 
amt angeſtellt. Wohnte Nr. 914 
Waveland Ave. Er iſt der einzige, 
der innerhalb des Gebäudes getötet 
wurde. Einer ſeiner Söhne befindet 
ſich bei der amerikaniſchen Armee in 
Frankreich. 

Joſeph Bernhard Ladd. 
22 Jahre alt. Gehörte der amerika— 
niſchen Marine an und war als Bote 
zur Intelligenz-Abteilung abkom— 
mandiert worden. Wohnte in Sa— 
lina, Kanſ. Wurde getötet, als er 
ſich an Adams Str. Eingang des 
Gebäudes befand. 

Frl. Ella Miehlke, 21 
Jahre alt, Nr. 3820 S. Albany Ave., 
Tochter eines wohlhabenden Bauun— 
ternehmers. Befand ſich auf den zum 
Gebäude führenden Stufen, als ihr 
Schickſal ſie ereilte. 

William H. Wheeler, 45 
Jahre alt, 6016 Prairie Ave. Brief— 
trüger. Hatte eben das Gebäude ver— 
laſſen und befand ſich noch auf den 
Stufen. Leiche furchtbar verſtüm— 
melt. 


Die Verletzten. 


Winnifred Afpfh, Kaſſierer 
der Gdifon Go, Nr. 4501 Jadion 
Blod., Wurden am Kopf und im 
Nacken. 

Edna Benſon, Nr. 4742 Ken— 
more Ave., beſinnungslos zu Boden 
geworfen. 

Edward Canfield, Abtei— 
lungsvorſteher im Poſtamt, Abſchür— 
fungen. 

Helen Garter, Nr 4738 
Sheridan Road, bewußtlos zu Boden 
geworfen. 

Dora Chriſtenſen, Poſtge— 
hilfin, durch Glasſtücke verur— 
ſachte Schnittwunden. 

M. Crauer, Nr. 4747 Shields 
Ave., Staubteile in die Augen ge— 
drungen. 

Florence Davidſon, Nr 
08 S. La Salle Str., Schnittwun— 

den und Abihürfungen, 

Fred Gidhberg, Nr 427 
Dakdale Ave., durch Glasſtücke ver— 
urſachte Schnittwunden am Kopf. 

Georg Fiſher, Nr. 2746 N. 
Francisco Ave., Abſchürfungen. 

Fanny Framarco, Wr. 798 
Loomis Str., durch Glasſtücke 
erurſachte Schnittwunden an den 
Händen und Füßen. 

Mary Gedney, Nr. 741 N. 
Kenneth Avc., durch Glasſtücke ver— 
urſachte Schnitwunden. 

Kapitän H. R.Holmes von 
der britiſchen Rekrutierungskommiſ— 
ſion, Schnittwunden am Kopf. 

Frau J. J. Haärtwell, durch 
Glasſtücke verurſachte Schnittwun— 
den. 

Maud L. Hyatt, Nr. 156 W. 

17. Str., Schnittwunden. 
W. J. Ir win, Wr. 7033 Ber- 
non Ave., Hilfsvorſteher in der Ab— 
teilung für eingeſchriebene Briefe im 
Poſtamt, durch Glasſtücke verurſachte 
Schnittwunden am linken Arm. 

Ollie Keeley, Monarch Ho— 
tel, Schnittwunden und Abſchürfun— 
gen. 

Carrie 
Hotel, Abſchürfungen. 

Frau T. L. Ketman, Nr. 529 
O. 36. Str., durch Glasſtücke ver— 
urſachte Schnittwunden am Hals 
und im Nacken. 

Chriſtian Leverence, Nr. 
4035 W. 21. Str., Schnittwunden 
im Geſicht. 

8. 3. Lefter, 


— 
= 
>=. 


Keeley, Monarch 


N 


W. 


L. Trout— 
Grand Bilvd,, 
am Nopf und Mb: 


22 B 


DZ 


Nr. 3820 ©. Albany Ave., das rechte 
Kopf. Sie ift die Schweiter von 
Gast Ave., Taf Park, hewußtlos zu 
Noscoe Str, Schnittwunden an ber 
gehilfe, Schnittwwundent. 
3043 Leland Ave., Boitschilfe, durd 
WW. Noxbury, Nr. 608 
Ar. 1655 ©. Hamlin Ave, Schnitt: 
Douglas Blod., 
ner, Nr. 3616 
Mary Quan, Ur. 11 lue 
treidebörſe, durch Glasſtücke verur— 


Schnittwunden 
im Geſicht. 
Erna Miehlke, 23 Jahre alt, 
Ohr beinahe vom Kopf geriſſen, 
Schnittwunden im Geſicht und am 
Ella Miehlte, die getötet wurde. 

Eſther Mitzner, Nr. 1246 
Boden geworfen. 

Leonard Nelſon, Nr. 1844 
Schulter und an der Bruſt. 

Terrence O'Brien, Poſt⸗ 

Sohn %. Bederfen Nr. 
Glasſtücke verurſachte Schnittwun— 
den. 

Adams Str, Schnittwunden. 

Benjamin Sambowitſch, 

S. 
wunden. 

David Scharpes, Nr. 3737 
Schnittwunden am 
linken Bein. 

Frau George 
Schnittwunden 
ſchürfungen. 

Island Ave., Abſchürfungen. 

George O. Wagoner, Ge— 
ſachte Schnittwunden an den Hän— 
den und Füßen. 


m — —r— 7 


An die Turner Chicagos! 


Der Ausſchuß b beſchloß, ſich aktiv 


bei d der 100jährigen Feier des Staa— 


tes 
13, 
Bei 


Die 


Sllinoiß, welche vom 10. bi3 zum 

Dftober jtattfindet, zu beteiligen. | 
den hiſtoriſchen Bildern, in denen 
—— eine Rolle ſpielen, bei 

Tänzen, bei denen die Damen- | 
Bildern merden unjere Kräfte ge- 
E3 find daher die Klafjen 


—— und begründete 


— — — — 


Chefredakteur des Pariſer „Matin“ 
erflärt fie vor Njin’. of Commerce. 


Begründet Elfah- Forderung, 


\ 


Hiſtoriſche DTolumente angeführt, die 
Anſpruch Franfreichs auf Reichslande 
beftätigen. — Friede mu Schaden: 
erjag und Sicherheiten bringen. 


Einer gefpannt laufchenden großen | 


| 


ı Hörerfchaft fegte geftern mittag — 
Gabelfrůhftüc der Aſſociation 

Commerce im Dachgartenſaale bes] 
Hotels La Salle Stephane Lauzan- 
ne, der Chefredakteur de3 Barifer 
‚Matin“, die Kriegsziele Frankreichs 
insbe⸗⸗ 
ſondere den geſchichtlichen Anſpruch 
Frankreichs auf Elſaß-Lothringen. 
Dieſer Teil ſeines Vortrags machte 
ſichtlich den tiefſten Eindruͤck. Sie— 
phane Lauzanne iſt ein Mitglied der 
franzöſiſchen Sondergeſandtſchaft in 
den Vereinigten Staaten, in der er 


das Informationsbüro der franzö— 
fiſchen Regierung vertritt. Er ſpricht 


fließend Engliſch, wenn auch mit 
Hart frangöfilhem Wtzent. Seine 
Rede hat den Schwung und Fluß 
|franzöfifcher Parlamentarier. Eı 
trägt den Orden der Ehrenlegion im 
Knopfloch und ift der Typus der mo- 
dernen Franzofen, wie fie der Krieg 
bervorgebrat hat, ernfter und 
gründlicher, viel weniger phrafenhaft 
als früher, und bei allem Sarftagmu3 
und Nachdrud der Rede doch immer 
| elegant im Ausdrud. 

Sm Namen Frankreichs 
jetzt drei beſtimmte Friedensgrund— 
lagen aufgeſtellt. „Reparation“, d. 
Ib. Schadenerfag für Alles, mas in 
Ruinen gelegt ift, einfchlieglich Rid- 
gabe der in Rheims, Arras, Gi. 
Quentin, Valenciennes und anderen 
Mufeen und der aus den Schlöffern 
Nordfrankreichs erbeuteten Kunſt— 
ſchätze und Einrichtungen; Rückgabe 
der aus den Fabriken entfernten und 
zerſtörten Maſchinen; Rückgabe der 
von belgiſchen und franzöſiſchen 
Städten bisher gezahlten Kriegston= | 
Itridutionen von zufammen gegen 
| $1,000,000,000. 

„Reititution”, 
Die zweite Forderung ift „Neiti- 
|tution“, Räumung alles befeten Ge: | 
‚biete, Nedner fagte, darunter fet| 
nicht nur das feit 47 Monaten, fon 





franzöfifche Territorium verftanden. 
Nicht nur die jebt eroberten 5 De: 
partement3 bon Frantreich, ſondern 
auch die 1871 eroberten 5. Lauzanne 
begründete dieſe Forderung in drei— 
facher Weiſe. Das ſüdliche Elſaß mit 
Mühlhauſen habe vor 1871 
Deutſchland gehört, ſondern der 
Schweiz, die es 1798 auf Grund 
eines Referendums ſeiner Bewohner 
an Frankreich abgetreten hätte. 
übrige Elſaß ſei Eigentum der kai— 
ſerlichen Tamilie von Defterreich ges | 
| mejen, die ed 1648 an den König von 
Frankreich abgetreten habe mit wi, 
Beitimmung in Xrtitel 75 des Ab- 
tretungsvertrages, daß niemals mie- 
der ein Kaijer in diefem Territorium 
irgend welche Jurisdiktion ober 
| Rechte haben folle. Im Jahre 1701 
ſchrieb Graf Schmettow, Geſandter 
in Paris, Darüber ‚nad Berlin, vB 





| al3 fogat die Wariter. Rot Gringen 
aber jet bereit3 1552 durch einenVer= |: 
Itrag beutfcher Fürften an Franfreid) 
gelommen, und in diefem Vertrag 
— ausdrücklich feſtgeſtellt, daß in 
Toul, Verdun und Meztz die deutſche 
| Sprache nie gebraugt worden jet. 
Die Sranzofen lehnen cin Neferen- 
idum in Elfaß-Lothringen ab, meil 
der Proteft im Jahre 1871 und der 
der elſäſſiſchen Reichſtagsabgeordne— 
ten von 1874 ein genügendes Refe— 
rendum ſei, ſeither aber Hunderttau— 
ſende Elſaß-Lothringen 
hätten, um nach Frankreich auszu— 
wandern, während andere Hundert— 
tauſende deutſcher Beamten ſich dort 
eingebürgert hätten. In der franzö— 
ſiſchen Armee dienten 1914 40 Gene— 
räle, 240 hohe und über 500 Subal- 
|ternoffigiere aus Elſaß Lothringen. 
In der deutſchen ſeien im Jahre 1914 
nur 4 höhere Offiziere reichsländi- 
—* Abſtammung geweſen. 
| Die Frichensgarantien. 
Die dritte Forderuna, Die 
Frieden: 2garantien, 
die Teilnahme Deutichlands an der 
Haager Friedensakte, 





Es müſſe 


Reife eingehalten habe. 
da ein, 


ı Borforge getroffen werben, 


die Erplofion ein ſechs Fuß breites |ber Sungmannfcaft, die Klaffen der | | fünftiger Friede nicht als ein „eben 


der 
it per 
Verkleidung 
und 


Heiziörper, 
ſchwanden, ebenſo 

der Wände und 
die Verzierungen der 
haben Riſſe und 
Von ihre.« Stand geſchleu— 
die — von George 
Armftrong, dem Vater des Bahn: | D 

„ienftes, die im Eingang ftand. | 
Unter den Verhafteten be finden | 
fie Kent Rudin, 218 Pleafant Ape., | 
Dat Park, und fein Bruder Eimin. | 

„nt foll fi dadurch verbäch..; ge- 

acht baden, daß er kurz nor ber 
rannte. 
ER Schr tz 


— 


Flecke. 
— 
ye' 


nis 


| 
| 
| 
| 
| 


Pe’ Yen... Mr 


gs ten der S. W. W. gefunden. 


— 1.9 — — 
Dar. A. Amberg tot. 


Sn ſeinem Sommerheim auf 
Maͤckinac Island, Mich. iſt heute im 
Alter von 70 Jahren an einem Herz— 
leiden William A. Amberg geſtorben, 
Mitglied der hieſigen Fitma Ca— 
meron, Amberg & Co. 


Lejet die „Sonntagpoit” 


ihren Lehrern erfucht, fich 

Burma dem 8. September, nach): | 

mittaga 2 Uhr, in der Norodfeite 

Zurndalle zur eriten Probe einzus | 

finden. 

Mit Turnergruß, 

rt Ausihun des Allinois 
bezirt.. 

Sohn G. Bleffina, 1. Spreiher. 

Leopol Grand, 1. Schriftwart. |! 
_— +. - —- 


Wurde freigeſprochen. 


Von der Anklage des Mordan— 
ariffs freigefprohen murde geftern |; 
von den Gefchworenen Les Richters 
Guerin Samuel Cardinelli. Er 
mar bejfchuldigt, am 4. März auf ven 
Gergeanten Charles Eitz 
Chicago Ave.-Wache riermal ge: 
Tyolfen zu haben, al diefer ihn ver— 
huften mollte. 


—  ——— 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fehnell jeinen 
Smwed durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


am 


er 


Turn: 


bon ber | 


der | Damen un die ber Altersriegen mit | Papier“ angefehen werde, wie es na 9 
Rund: |32 


Iden Vorfchlägen in einem 
Schreiben Walter von Rathenau3 an 
|die deutfche Induftrie der Fall wäre, 
‚der verlangt, daß ber fünftige Krien | 
nicht wie diejer jehige ein Jahr 
früh begonnen merbe, 

| Sn feinen weiteren Ausführungen 
erflärte der Redner, der Kampf mü!= 
fe bis zum bitteren Ende durchgeführt | 
werben, weil Deutfchland in feinen 


„feine Entſchädigung und keine Yn- 
rerion“ nicht eingehalten habe. 
Frankrei ch kämpfe vor Allem dafür, | 


tet. Es hatte 1914 1,500,000 Mann 
im Feld, und trotz 1,000,000 Toter 
und ebenſovieler Krüppel habe es 
heute 2,750,000 Kämpfer im Felde 
und erzeuge ſtatt 12,000 Geſchoſſen 
täglich deren 300,000. 1914 arbeite— 
ten 25,000 Frauen für den Krieg, 
1916 waren es 250,000, heute ſeien 
es ihrer 475,000. Von $20,000,000,: 
000 Krieaskoften feien nur $2,000,- 
000,600 im Ausland geborgt. Von 





| mofratifchen Lager fich nennt, aufs 


merben | 


ben Anteigen® von zufammen $6,- 
500,000,000 fei die. Hälfte baar ein- 
gezahlt worden. Der Redner ſchloß 
mit einem enthuſiaſtiſchen Appell an 
das Zuſammenhalten der Schweſter⸗ 
republiken für ihre Ideale und er— 
Härte — bier fam doch der echte 
Franzofe zumDurhbruh— daß wenn 
die Männer Frankreichs alle gefallen 
feien, die Frauen und nach ihnen die 
Kinder fümpfen würden, und daß, 
wenn ganz Frankreich wirklich ent: 
pölfert wäre, die Toten aus ihren 
Gräbern aufitehen würden, um ben 
Kampf zum fiegreichen Ende zu füh- 


ren. 
— — — 


Sullivan als Kampagneredner. 


die Führer der Verbündeten 
Demoekratie aufs Korn. 

Roger C. Sullivan griff geſtern 
im Intereſſe des Countytickets, das 
die reguläre demokratiſche Organi⸗ 
ſation ins Feld geſtellt hat, in die | 
Borwahlentampagne ein. Yu —* 
Anſprache in der 3. Ward ſpann er 
den Faden meiter, dei. er 
Maffentundgebung der aktion im 
Kolifeum am borlegten Sonntag | 
aufgenommen hatte. Auf3 neue nahm 
er die Führer der Verbündeten De- 
mofratie, wie die Oppofition im bes | 


Nimmt 


Korı, die et bereits früher als Bol: 
ſchewiki charakterifiert hatte. „Bes | 
reitz früher,“ führte er aus, „habe 
ich Gelegenheit gehabt, mich über Die 
Tätigkeit gewilfer Herren auszulaf- 
fen, die Zwietracht fäen, —— 
predigen und ihre eigenen ſelbſtiſchen 

Ziele auf Koſten der Partei und der 
nationalen Einigkeit verfolgen. Ich 
nannte keine Namen, bezeichnete ſie 
aber als Bol ſchewiki. Augenfeheine 
lich haben fich einige der jog. Führer | 
getroffen gefühlt durch die Beſchrei- 
bung ihrer Tätigkeit, und haben zu= 
gegeben, daf fie die find, auf bie ich | 
mich) bezog. Unfer Ziwed in ber, 
Kampagne ift nicht, beftimmte Kan 
didaten zu nominieren und fie ans 
deren borzuziehen. Unfer Ziel if, 
Männer — welche das 
ganze demokratiſche Ticket ze 
fönnen, Männer, die eine Hilfe für] 
unfere Kandidaten für den Senat) 








|pern aud) das feit 47 Jahren beſetzte 


nie 


Das 2 


verlaſſen 


von 
gründe ſich auf 


deren Beſtim-⸗ 
in dieſem Krieg in keiner 2 


zu! 


und Stongreß fein werben, nicht aber 
| eine Laſt. Unfer Ziel ift, als Ver— 
treter des Staat3 in die nationale 
|gefehgebende Körperfhaft Männer 
zu entfenden, auf deren Unterz | 
jtübung fich der Präfident verlaffen 
fanıı, die ihm helfen merben, nd 
Krieg zum Fiegreien € Ende durchzu 

führen.” 





Wahlverſammlungen. | 

Kampagneverfammlungen merben 
heute abend von den verfchiedenen | 
Ifaktionen, mie folgt, abgehalten | 
werden: 

Negulüre Temofraten. 
. WBard— Freimaurer- Tempel, 
Str. und Michigan Ave. 

. Mard— 2347 ©. Nedzie Move. 
3. Wavd— 3220 Madiion tr. 
4. Ward— 215 N. Weitern ve. 

. Bard— Sıhoenbofens Halle, 

land und Milwaufee Ave. 
119. Ward 023 Blue Island Ave. 
. Ward 23 M, 18. Etr. 
Halle, 
Ave. 
Schule, 


Aſh⸗ 





12: . Ward Hondorfs 
Str. und North 
. Ward —Graham 
und Union Ave. 
. Bad— White Nod Hall, 
Raäcine Ave. 
Verbündete Temofratie. 
. Ward— Hauptquartier DD. tr. 
und Commercial VMve. 
. Ward Noicland N. 
11037 Michigan MIve. 
Kongreimitglied ©. E. Hof. 
Milmwanfee und Chicago Ave. 
Milwaufee Ave. und Dipifion 
Milwaufce und North PIve. 
Logan Eauare Muditorium, Kedzie Ave. 
und Logan Blod. 
Irving Park Blod. 


Halſted 


4803 S 





P. Halle, 


cm. 





und Eliton ve. 
Rep. Faltion Thompion. 
5. Ward— Rarwid Theater, 47. 
und Forreitville Mve, 
. Ward— Monroe T 
und Kenwood Mve, 
Ward —Freimaurer-Tempel, 
Str. und Univerſity Ave. 
Rep. Faktion Deneen. 
. Ward— 2705 Wentworth ve. 

5. Ward— 3356 Mrcher VMIpe, 

3, Wad—3217 MM, 22. Eir. 

3. MWard—2959 Madifon Str. | 
4. Ward— St Timothy Siicche, Gene | 
tral Bart Me. und Hırron Str. 

. Ward—2013 |. North VIpe. 
3. Ward—12I N. Elizabeth Str. 
. MWard— 2137 Milwaukee Ave. 

20, Mard—5409 Marjhfield Ave. 
. Ward— 5327 deral Str. 
2. Ravd— Oglesby Schule, 77. 

Cangamon Str. 
4. Ward-——1510 ©, Eratvford Ave. 

5. Ward—41240 MW, Madifon Etr. 

Rep. Faktıon der Neutralen. 

7. Ward —Freimaurertempel, 

Ingleſide Ave. 

I. Ward —Baptiſtenkirche, 
timore Avbe. 

.Ward —Haupiquartier, 
viſion Str. 

3. Ward —Conſtellation 

| und NRobey Etr. 

129. Ward— Boulevard 

Halſted Sir. 

Ward —Kirche, 

Str. 

Ward —Cosmopolitan 

Halſted Str. 

133. Ward—Ntarlov Theater, 

| md Starlov Mve. 


Str. | 


heater, 55. Str. | 


64. 
W. 


W 
=. 

Ow 
Fe 


und 





7439 
9104 Bal— 
2809 Di— 


Hall, Byron 


Halle, 55. und 


30. 4928 Dearborn 


Hall, 7938 


105. 
= 
5, 


Armitage 


— — — ' 
? Beim Fiihen ertrunfen. | 
Auf der Höhe de. Barry Avenue | 

imurbe geitern die Leiche de3 74jähri- | 

'gen Charles Sunfahl, Nr. 1436 | 

School Str, von dem Poliziften | 


bisherigen Frieden die Grundjäbe | | Herbert Doolen aus dem See gezo: | duſtrial Workers 


|gen. Der Greis war am 3 
'fifchen gegangen und 
Imehr nah Haufe zurüd, 


Auauft | 
fehrte nicht | 
Yamilien: | 


daß in Zukunft dasBölferrecht ftreng | mitglieder identifizierten den Toten, | Evans 
itreng eingehalten werde. Frankreich | 


\habe fich noch keineswegs meißgeblu- | 


— ⸗ ·¶ — 

M. Crilly, der Nr. 4943 
Blackſtone Avenue wohnte, hat ſei— 
nem im Nachloßgericht eingereichten 


% Wn L. 


J Teſtamente nach ſeiner Gattin und 


ſeinem Sohne ein Vermögen von 
5203,000 hinterlaſſen. 


— — ea — 


* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


in der 


— 


R 
BARGAIN BASEMENTI 


fafe, Van Buren Jackson Sts.| 


nS. & 9." Stamps mit allen Einfänfen. 


Anzüge für Männer, Anziige für junge 

Männer, 5 ! 42 
Ein feines Cor: — 

timent, aus Wor—⸗ — 
ſteds und Caſſime— 
res gemacht, alles gute Faſſons und 
die äußerſt dauerhaft ſind. Für junge M 
ner in Größen 32 bis 88; für Männer 86 
bis 44. Auhergewöhnliche "Werte, 


Hofen für Münner und junge Männer — 
gute Musiwahl von Mujtern, meiften® Dunkle 


Mifchungen und Streifen, — 82 85 
— 


blaue Serges, Gr. 28 bis 42, zu 
ahre, Mi⸗ 


Stoffen — 


Knaben⸗Schulanzüge, 7 bis 18 
ſchungen in ſtarken dauerhaften 
nett gemacht und beſetzt — 
fveziell zu nur 


. Boltene Novelty- Anzüge für A für 


ce Stleinen von 2% bis 8.Nahre, 83 85 
eine große Auswahl, zu » 


Knaben-Blufen, belle oder dunkle 
garben, alle Standard Größen .... | 


5c Schachtel 


VPeters Schuh⸗ 
Ratte, Sie 


Nur 6 Echedhtela an jeden Kunden. 


Die berühmten 10e 


Liltle Wonder Necords 


Dunderte bon populären neuen Ges 
leftionen, jotweit 100,000 
reichen, jeder zu 


zu außerordenklichen 
Erlparniſſen 


Fabrikanten Muſter-Hüte aus Sammet und 
Velvetta, in ungarnierten und zum Tragen fer» 
tigen Baflons, Heine, mittlere und große Hüte, 
ihwarz und ein gutes Farben » Sortiment in 


drei großen Bartien: 
' 91.95 | „See ® 62,45 
Bafement. 


Wir garstieren Hite frei. 
nennen 


400 ſeidene 810 


Kieiver zu 


Drei Aabrifanten, die Bargeld gebraud- 


ER 8 


—F 
Werte ẽ 


PN 13.45 


zwahl iſt ratſam. 


Werte bis 
> + 
32.45, zu ... 


51 
Eine frühe Yu 


31 
ö 


ten, verkauften uns deren gauzes fertiges 


Lager von Ntleidern, die nemadgt waren um 
bis 





an St! 3.7 > verkanft zu werden. 





Prachtvolle Taffeta Satin Kleider in 
über 20 hübſchen Faſſons zur Auswahl, jede po⸗ 
Schattierung; welche alle äußerſt Leid⸗ 
alle elegant beſetzt, Größen 10 —44 


500 Serge leider, 


2 
15 


oder 
puläre 
ſam ſind; 
Soeben — 
510.00 bis $12, 

te, ſpeziell 


rige Fracht brachte uns 300 neue Herbſt Serge— pn: meijtens 

in schwarz und marineblan. Stleid ijt gut gejchneidert und repräjentiert 

| die. Volllommenheit in Faſſon — Kübjche Gürtel und plaited Effekte, elegante 
Stragen und Manichetten aus weißem Satin, Größen 16 bis 46. Bafement. 


Ned 


Ungebleichter Wiuslin, Yard zu 3223e 


Zoll breit, gute jchiwere 
Netter vor Wafchitoffen, Soietie, Voile, Boplin und anderen Noveltie, 
einfahe Schattierinaen, Werte bis 4dc, Die Yard zu 22c. 
Gretoune, 27 Zoll breit ‚hübjch ge- 
blünte Mufter, gute Qualität — fpes 
jiell die Yard verfauft zu 


6 Sorte. 


zuver⸗ 
22€ 

Fabriflängen von Bercales — eis | 
nige „leicht berdrudt zorien bis zu 


4dc die Hard wert, Verka kaufs 220 


preis Yard 


Schürzen Chedcs, 


20 
Oc 


_ı 


Standard 
läſſige farbige 
wert, die 


N . 
Indigo, 


Merceriged Fonlard Prints, 25 Zell 


breit, dunkler Grund, Wwälcht 220 


ſich vorzüglich, Yard zu 


Malt Marrow 


Empfohlen von den 
beiten Aerzten 


% 
Det 


Zlur edjt, wenn 28 
W#eAvoys ilt. 


MeAvoy Brewing Comp. 
ADAM ORTSEIFEN, Präfident. 
Tel. Calumet 5401.— Alle Depts, 


ALMA MATER it das beite Bier im Markt. 
Gebraut von der MeAvoy Brewing Company. 


ib ;ewiejen. 
. Anwalt fielit einen Antrag 
beim Appellhof. 
Die Anwälte der * „ne | 
of the World“, 
Vanderveer, Chrijtenjen und Slam, 
| famen heute bor —* Yunbesappell 
| hof, die Richter Bater, Alfchuler und 
mit dem Grfucen, die Aus: 


ein derartiges Geſuch bewilligt wer⸗ 
den könnte. 

Die Verurteilten ſollen befannttich 
Morgen nah dem Bunbeszuchthauf 
‚in Leavenworth, Kanfas, gebradl- 
werden, aber Vanderpeer mird. nodys 
einen legten Verfuch machen, indem 
er fich mit dem vom Wppellhof abge = 
lehnten Gefuh an Nichter Landis 

führung de3 Strafurteild um eine) wendet. Dies wird telegraphifch ge= 
Moche zu verfchieden und eine Anzadı) Iheben müffen, da der Richter nic © 
der Verurteilten zur Bürgſchaftsſtei-⸗ in der Stadt iſt. — 
lung zuzulaſſen. Dieſe Leute, ſagte Vanderveer hatte urſprünglich eine 
Anwalt VBanderneer, feien Iran, zum Einwandsſchrift aufGrund jr 


er 


J. W. 


M 
—* 


Teil ſchwindſüchtig, und Zuchthaus· beim Prozeß vorgekommener 

haft zu jegiger Zeit würde für manche! fehler einreichen wollen, bach mar #6 

bon ihnen fehweres Leiden, menn! |daz u, wie er jagte, feine Zeit geblier 

nicht den Tod bedeuten. Iben. Gr hat noch je Monate Zeil? 
Der Appellhof wies das Geſuch zu einer Berufung, aber feine Fi) * 

mit dem Bemerken zurück, daß er in ten werden morgen —— be 

der Sache nicht zuſtändig ſei, da ihm ziehen müſſen, wenn Richter 2a 

nichts vorliege, Ba Grund defjen! feinen. Aufjchub gewährt, 





J 


re Eye ee SEE Veirw ic hordmr A >07 απα αααα αα ααα =D ze en 


* 


uchung. Die Bombe, die geſtern nachmittag im Bun— 


Fi iſt, daß Chicago dabei ſchlecht wegkommen wird. 
Do man mit Achjelzuden und Kopfſchütteln einan 


5 


FE 


—* 


J 


J 


fie würde fi, wenn die Iofalen Behörden nicht für 


 libenbpeft“-Bebände: 223 und 225 W. Wafdingten Str. 


E über die angebliche Zaubeit der Polizei und jonftiger |gen Vertretern von Ozeantinien geteilt. Dieſe weifen 
Häbtiiher Behörden in der Bekämpfung des fogenann- |deranf hin, daß die Regierungen euroväiſcher 


aber in die Praxis um, ſo wird man unfehlbat auf 
die gleichen Schwierigkeiten ſtoßen, mit denen alle 
Sittlichkeitsapoſtel ſeit Beginn der Menſchengeſchichte 
zu kämpfen hatten. Die natürlichen Triebe erweiſen 
ſich —eben weil ſie natürliche Funktionen ſind — 
unter allen Umſtänden als ſtärker als alle Geſetze 
und Verordnungen von Menſchenhand. Man kann 
durch ſtrenge Maßregeln die Spuren und rein äußer— 
lichen Begleiterſcheinungen ihrer Betätigung zwar 
mehr oder weniger verdecken oder verhüllen, das Uebel 
ſelbſt aber wird man durch Geſetze und Polizeimaß— 
regeln nimmermehr aus der Welt ſchaffen. Es wird 
nach wie vor fortbeſtehen und vielleicht gerade dadurch, 
daß es ſich der öffentlichen Aufſicht entzieht, eine um 
jo größere Gefahr für die Bürgerſchaft bilden. 

Will man dem gerügten ſittlichen Mißſtande ernſt— 
lich den Garaus bereiten, ſo wird man die Sache doch 
etwas anders anpacken und den Spaten ſo anſetzen 
müſſen, daß er auch die Wurzel mit heraushebt. Das 
wird aber erſt dann geſchehen können, wenn unſere 
ſozialen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe ſich derartig 
geändert haben werden, daß jedes Individuum ſein 
gutes ſelbſtſtändiges Auskommen hat, frühzeitig in 
der Lage iſt, ſich ſeine eigene Familie zu gründen, in 
bequemem, wohlgeordnetem Heim die ſittliche Ent— 
wicklung der heranwachſenden Kinder zu überwachen 
und ihnen beim Eintritt ins öffentliche Leben den mo— 
raliſchen Halt mitzugeben, deſſen ſie in den Jahren 
ihrer Vollkraft benötigen. Selbſt dann wird man das 
Uebel nicht völlig ausrotten können. Man wird ſich 
damit begnügen müſſen, es auf das denkbar geringſte 
Maß zu beſchränken. 3 


; r Published daily except Sunday. 
Piblisher: “TER ABENDPOST COMPANY”, 
225 W, Washington 51, 


.. rn nern srl Osxts 


on rent ter „85 Cents 


the states of Illinois, Indiana, Iowa. Michigan, 
Minnesota and Ohio, per year —— —2 
F — per year... ...... un. nenn an0n Sie .... 86.00 
Ih all other Staten and 
5 . Por yOat.... 22⸗52 


XRXE— 
86.50 
2 Cont⸗ 


wwillchen Wells Str. und Frantiin Str. 
elephoni Franklin 59800 ————- Illinois 


2 Tents; ins 8 ert per Monat 55 Gentd 
es Inots, 8 dena. Bisconfin, 
— Dröeloia > here, Vene, = — 


— — 6. a 
wen Gta unb Ganaba Ifi ber Preis, .$5.00 e 
„Bo pofi” 


Brei , bie eingeine entd 
BER en kan Sines Matier September Bch 1889 ai the Post Olice 


Uliwois, under Act of March &rd, 1879, 
30. Jahrgang — Nr. 211. 


Die Bombe im Bundesgebäude. 


Unſerer Stadt Chicago wurde eine ſchwere Heim— 


besgebäude erplodierte, tötete vier Menichen, verlegte 
biele andere und richtete wejentligen materiellen Scha- 
den an. Sie tat nod mehr. Weberall im ganzen 
Bande und im befreundeten Auslande wird man heute 
bon der. mörderiihen Erplojion im Bundesgebäude 
Ehicagos Iejen und darüber reden. Die Wahricheinlid- 


Diefe3 Biel unter den gegen- 
wärtigen fozialen Verhältniſſen fon zu erreichen, iit 
einfah unmöalid. Das follten fi die moralisieren- 
den Herren bei einigem Nachdenken jelbit jagen. Schon 
in der Bibel beiht eS: der Geift ift willig, aber das 
Fleiſch iſt ſhwach. Und ſo iſt es auch heute noch. Das 
ſoziale Uebel wird, ſo traurig und beſchämend dieſes 
Eingeſtändnis für die Menſchheit auch ſein mag, ſo 
lange ein notwendiges Uebel bleiben, bis jeder gereiſte 
Menſch imſtande iſt, den Forderungen ſeiner Natur 
in legitimer Weiſe Genüge zu tun. Die Natur läßt 
ſich nun einmal nicht vergewaltigen. Wo es geſchieht, 
rächt ſie ſich meiſt gründlich. Gewiſſenhafte Aerzte 
werden das beſtätigen. 

Damit ſoll nun durchaus nicht den in Chicago 
beſtehenden Mißſtänden das Wort geredet werden. Sie 
ſind in der Tat beklagenswert, aber im Verhältniſſe zur 
Größe der Stadt und zu ihrem Fremdenverkehr kaum 
auffälliger als anderswo. Wer die in großen Hafen— 
ſtädten herrſchenden Zuſtände zu ſtudieren in der Lage 
war, wird Chicago nicht für unmoraliſcher als jene 
halten. Den ſtädtiſchen Behörden die Schuld für das 
Beſtehen ſolcher Verhältniſſe zuzuſchieben, iſt unge— 
recht. Wenn ihnen irgend eine Verantwortung zu— 
kommt, ſo betrifft ſie das mangelhafte Aufſichtsſyſtem. 
Durch ſtrenge ärztliche Kontrolle der Proſtituierten 


der 


DILL 
zuflüftern, oder aud) im Tone heiliger Entrüjtung 
erklären wird: Chicago bleibe doch immer dasjelbe, 
ein „Miitbeei” des anardijtiichen Verbrechens, und | 
au unzuberläilig in feiner Loyalität. 

Denn wie von hervorragenden Einzelperjonen, 
jo glaubt man von großen blühenden Gemeimvejen 
gern dad Schlchhteite, und Neid und Mikaunit haben 
ein jehr gutes Gedädhtnijz für die Simden, Fchler und 
Mängel und das Unglüd Anderer. 

Man wird ji de „Haymarfet Aufruhrs“ 
-Bombenmwurfs erinnern und der Ermordung des 
damaligen Mayors im Weltausitellungsjahr, der 
vielen Bombenattentate der „Samilienfriege” unferer 
italienischen „Kolonie“ und der vielen Kleinen Spieler: 
und Gewerfihaftöfriege, ımd auch gewiſſer unkluger, 
weil dem Vorwurf der Unloyalität ausgejekter Reden 
und Neuerungen mehr oderr weniger befannter 
Bene. * man — und aus der Bomben— 

i ießen, da icago heute die Hochb 
= en vo OR —*8* —* — — 8 allein kann den traurigen Folgen des ſozialen Uebels 
anarchiſtiſchen, verbrecheriſchen und landesfeindlichen bis zu einem gewiſſen Grade ein Riegel vorgeſchoben, 
Elemente und unzuverläſſig, vielleicht ſogar im Herzen der leider allzugroßen Verbreitung gewiſſer anſtecken⸗ 
unloyal, ſei. der und auch auf die Nachkommen übertragbarer 

Wer Chicago kennt, der weiß, daß ſolche Beurtei⸗ Krankheiten vorgebeugt werden. Mit Polizeimaßre⸗ 
lung ganz und gar falſch wäre, daß EChicago von dem geln kann man ihnen nicht beikommen. Eben ſo gut 
„J. W. W.'ismus“ ſo gut wie völlig frei war, bis es könnte die Polizei hungrigen Menſchen dadurch hel— 

i dem „J. W. W.“-Prozeß beglückt wurde, und daß fen, daß ſie ihnen das Hungern verbietet. 
Im Beanberen jeher Seite! an der Zopalität und dent — 

ofismus feiner Bürgerjaft eine niederträdhtige u. - un 
Berleumdung itt. E3 mag auf) fein, da in jener Ginwanderungsfragen. 
Borausiekung zur Ichwarz gemalt wurde und die 
Außenwelt die Bombenerploiion im biefigeit Bırndes- 
gebäude einihhätt als das, was ie fein wird und mır 
jein Tann: als die Tat eines Wahninntaen, für die 
fein Bevölferungselement und feine Organisation oder 
größere Gruppe, nicht einmal die „X. W. W.” als 
Gefantiheit, verantwortlich gemadıt werden kann, ge— 
Ihhweige denn die ganze Stadt. Indefien — die Gefahr 
liegt nahe, daf; Neider ımd Feinde der Stadt, oder 
gawilier „Snterefien“, oder Elemente, troß beiierer 
Billens, von „Anarhismus“ und „Inloyalität” reden 
und berfuchen werden, die Stadt in Verruf zu bringen 
und Schärfite Mahregeln genen ihre angeblichen 
„amariitiichen” und „unlonelen” Glentente durch: | 
zuſetzen. ſen, und 1,669 nach den Ländern ihrer Herkunft, mei— 

Aus dieſer Gefahr erwächſt eine Pflicht. Richti- ſtens ſüdamerikaniſche oder fern öſtliche Staaten, zurück— 
ger ſie betont und erhöht eine Pflicht, die ſchon feit geſandt. Der dringende Bedarf an Schiffsraum ſicherte 
Kriegsbeginn jedem guten Bürger oblag: Die Wflicht |jedod den verbleibenden 4,869 Zurückgewieſenen einſt— 
ſteier Wachſamkeit gegenüber allen verdächtieen Menue: |weiliaen Aufenthalt in den Ver. Staateıt, und während 
Füngen imd Handlungen. Die Vilicht von jeder Neuhe- |der Krieg andauert, wird fich die Zahl foldder bedin- 
zimg und Handlung, die auf verbredheriihe Mäne |aungsmwerie Zuaclaffener von Monat zu Monat vergrö- 
ſchließen läßt, den zuſtändigen Behörden Mitteilung zu ßern. Die Sachlage hat die Einwanderungsbehörden ge— 
mcchen; ſich ſelbſt jeder Aeußerung, die irgendwie quf nötigt, hinſichtlich der Behandlung zurückgewieſener 
unloyale Geſinnung ſchließen laſſen könnte, zu enthal- | Einwanderer nene Einrichtungen zu treffen. Derartige 
ten, und andere, die jolhe Neuerungen etwa machen, | sremdlinge werden zur Zeit mr in geringer Zahl feit« 
zur Nede zu ftellen, bezw. zur nzeige zu bringen. |acbalten, dagegen meiltens md foweit möglid gegen 
Angeberei ijt für gewöhnlich häflih und verähtlic, |Yürgichaft zu Arbeitsfeiftungen in den Ver. Staaten 
„Bircumjtances alter cafes“. Zur Zeit und angefichts | zuazlaffen. Unter diefen Unftänden mögen die Uria: | 
der Rage wird das „Angeben“ unter Mmftänden zur |chen, weldhe die Zurückweiſung herbeiführten, binfällig | 
Bit. Zur Nilicht gegenüber dem Staate und der werden oder ficd genüinend Ändern, um die Zulaffung | 
Stadt. Sic jelbit und den Angehörigen und Freunden |der Yeanstandeten zu ermöglichen. Dies gilt befonders | 
und den Toren oder 1lebelwollenden acgenüber, die | für jene, die fchlechter Geſundheit wegen ausgejchloiien 
nit willen, was fie tum; zu beichränft find, die mög: wurden, Ihr Befinden mag ji veriglechteri, in mel- | 
Aden Ihlimmen Folgen unverontivortlichen Geredes Ichem Falle die Zurüstweiinng felbitfolglich feititcht, ſie 
und Tuns abſehen zu können, oder vom Xrrjinn desiman jih aber auch hinreichend verbeffern, um den be: | 
Berbredyen3 oder der „firen Adec“ befallen find. ʒal. Einwand gegen die Landung zu beſeitigen. | 

Bur Zeit, da dies geſchrieben wird, alauben die Dah gerade auf dem Gebiete der Sejundheitsprü« | 
Behörden, dem „Bombenmann“ auf der Spur zu fein |fung von. Einwanderern mandyrs verbejferungsbedürf: | 
und ibn bald feitnchmen zu Fünnen. Soffontlic) ne« |tig ericheint, eraibt fih ans folgenden Tatiacen. Vor | 
Iimat dies. md hoffentlich erweist fih’s damır, daß Beginn des Weltkriegs und während die Einwande- 
wirklich nur der Wahnſinn eines Einzelnen für die rung auf ihrer Höhe ftand, betrug der Brozentjaß der | 
Erplofion verantwortlich ilt. Mich dann wird die oben | Zurücfgewiefenen nur 2,9. Als jedoch nach Ausdeh— 
angedeutete Pflicht für jeden auten VBürger in volliter | mung des europäischen Konflifts De Einwanderung auf, 
Dringlichkeit gelten. Denn die Erfahrung Ichrt, dah; |ein Gerinaes herabging und bei Unterfuchung der Ein-| 
jolger Wahnfinn gewifiermahen „anftedend” ijt; dai; manderer forgfältiger vorgegangen werden Tonnte, be-| 
ſchwachſinnige oder durch ſchwerſte ſeeliſche Erre— ziffer e ſich die Zahl der Zurückgewieſenen auf 9.29) 
gungen oder Qualen aus dem Gleichgewicht geratene Vrozent. Und dies, obwohl jeder Einwanderer, bevor 
Menden durd; das Grübeln über Aufſehen erregende er ſein Heimatsland verläßt, ſeinen Paß von einem Ver— 
Verbrechen oft zur Begehung ähnlicher Verbrechen treter der Wer. Staaten bezüglich ſeiner phyſiſchen und 
beranlaßt werden — und an ſchwerſte ſeeliſcher Erre- moraliſchen Eigenſchaften beglaubigen laſſen muß. Als 
gung und Quab hat es in dieſer ſchweren Zeit gewiß ein Beiſpiel der durch allzu große Haſt bei der Prüfung 
nicht gefehlt. in Ellis Island herbeigeführten Uebelſtände erwähnte 

Ewige Wachſamkeit, der Preis der Freiheit, iſt ein Beamter kürzlich, daß Einwanderer, die ihren Na- 
auch der Preis der Sicherheit vor der Gefahr des Ver— men ſchreiben konnten, der Bildungsprobe enthoben 
brechens und des Wahnſinns; der Preis der Sicherheit wurden. Eine eingeleitete Unterſuchung ergab jedoch, 
und bes guten Rufes unferer Stadt und aller ihrer |dah viele folder Namenzeichner teder de3 Lejens nod) 
guten Bürger. — — de3 Schreibens Fundig waren. 

2 In amtlichen Sireifen berricht die Anficht vor, —* 

| 


und | 


Die Anforderungen, welche der Krieg an die Volf3- 
frait aller am Kanıpfe beteiligten Nationen Stellt, joll- 
ten es kaum glaublich erſcheinen laſſen, daß auch jetzt 


Ver. Staaten die Rede ſein kann. Und doch ergibt ſich 
aus einer amtlichen Aufſtellung, daß während der bi3-| 
her verzeichneten elf Monate des letzten Fiskaljahres 
nicht weniger als 112,471 Einwanderer in amerikani— 
ſchen Häfen anlangten. Von den Ländern der Alliier— 
—— ſtellte England hierzu die größte Ziffer mit 13,170, 
von Irland kamen 4,646, von Italien 5,243, und von 
Frankreich 6,789. Von der Geſamtzahl wurden 7,37 

als nicht wünſchenswert von der Landung ausgeſchloſ— 





a nach Wiedereintritt des Friedens eine große Auswande— 
Das „ſoziale Uebel“ in Chicago. rung von Europa nach den Ver. Etaaten einſetzen wer— 
de, und daß es geboten erſcheine, ſchon jetzt ſich auf eine 


Die Paſtorenverſammlung, die dieſer Tage ſich ſolche vorzubereiten. Dieſe Amſicht wird nur von weni⸗ 


ten fozialen Mebels und anderer die Sittlichfeit der |angejict? des Verfuftes don Millionen junger Männer | 
Soldaten und Matrojen gefährenden Miiftände be: |fhon durch die Anforderimaen von Indüſtrie und San-| 
klagte und an ihre Beſchwerde die Drohung knüpfte, del genötigt ſein werden, dem Fortzuge arheitsfühiger, 
Verfonen dur aejeklihe Schranken vorzubenaen. 
Muher anderen hierfür mahackenden GSelichtspunften | 
wirrde auch das Streben in Petradht Fommen, einer | 
weiteren Verringerung der nationalen Wchrfraft durch | 
Muswanderung nad Möglichkeit vorzubeugen. Dagegen 
gilt c3 als vorausfichtlih, daß der Reifendeitrom von 
den Ter. Staaten nad) Europa großen Imfang aı- 


ige Abhilfe Sorge trügen, Flageführend an die| 
sregierung wenden und diefe um tatfrüftiges 
n erfudhen, bat im Prinzip natürlich voll- 
r recht. Es beſtehen ſtädtiſche Ordinanzen, 
liche Geſetze, Kongreßakte und bundesbehördliche 
e Ben. deren jtrifte Perolgung das Kortbe- 
een ſozialen Uebels in Chicago und auch ſonſt 
era unmöglid machen würde, wenn der Menſch 
nicht trotz aller Vergeiſtigungsverſuche doch 
bliebe und als ſolcher die ihm von der Natur 
Biege gelegten Snitinfte und Triebe zu befrie- 
Xheoretifch ift die Entrüftung der Cee- 
en leider nur allaufchr hereditigt. \E&8 berr- 
gewiffen Stadtteilen Chiengos tatfäch! 
ee ee} 


“ 


dene Ehaupläße und die Grabitätten Gefallener zu 


ihr altes Seimatsland unter den neu geichaffenen Ver- 
hältniſſen wiederzuſehen, viele Tauſende das Meer kreu— 
zen machen wird. Welche Annahme ſich als richtig er— 
weiſen wird, wird jedoch erſt die Zukunft zu lehren 
ich be- jvermögen. 


Di 
IUIE, 


Inet, dd Yreiluftmalerei. 
dran.” (Scho’ wieder eppas Quf 
’ 


jal® wann 


nsiwerte fittliche Suftände. Ecpt man die 


ateteteleieteleteteieteneteleietetelnielsieteleieteteinn 


D’ Kunft in eabnere 

Sorten, dö i3 ma befanntlic) an? 
Herz g’wahl'n. Wann ma, mia t’, 
felber Künitler i8, fo i3 döß meiter ca 
net 3’verwunbern. Habt's eppa an 
Zweifi an mei Künftlerfchaft, To 
brauchts nur mei Alte z'frag'n. Dö 
kunnt euch, wann ſ' wollt, Kunſt— 
ſtück'ſn verzähl'n, dö wo i' ſcho' 
g'macht hab, hauptſächlich nach 'ra 
längern wiſſenſchaftlichen Sihung in 


unſern Club bei 'n Sepp, wo ma „dð richt'ge Perſpektiven hab i' net? Holländer 
Was Sö net ſag'n! J', wann i' eppas Ungarn ..... een 


Ichier net glauben follt, 

No, um anz’fang’n: 5’ bin vor a 
paar Woch'n wieder amol ins Art 
Inſtitut gang'n, um z'ſehgn, ob ſ' ep⸗ 


pas G'ſcheils in neuche Bilder hätt'n. 


Unſeroans muaß in ſo Sach'n allweil 
auf 'n Laufenden ſei'. Und aus dö 
G'ſprächen, wo ma do hört, is aa no' 
epp's z' profitier'n. Auf dös, was ſo 
a Kunſtkritiker z'ſammſchimpft 
Blattl, do verlaß i' mi net drauf. 
Erſchtens verſteh' i' dö Sach ſelbſt— 
verſtändlich vüll beſſer, und zweitens 


ſan dö Kriliken vüll z' g'ſchwoll'n für 


dö g'wöhnlichen Leut, wo in der 
Kunſt net a ſo b'ſchlag'n ſan, wia i'. 
Gelber hingeh'n und oaſchaug'n 
muaß ma ſ', dö Bild'ln. 


Von dðö Luftſchiffbild'ln, wo ſö da⸗ 
z'mals ſo a G'ſumms g'macht ham 


im Blattl, will i' net vüll ſag'n. Mir 
war'n ſ' z' luftig. Nix wia Luft und 
Wolk'n, Wolf’n! Wia it’ a fo von an 
MWoltenbild’ zuam andern g’jchoben 
bin, bin i’ ma z’legt mia a Wolfen 


Ichieber voriemma, und ’3 i$ ma ganz 


ſchwindlig wor'n im Kopf. Denttz 
aa! A jed's Bildl 
Fuaß hoch in der Luft g'malt.“ 
Deifi ſoll's do net ſchwindlig wern. 


n 


Mia g’fagt, mir,war ’8 3’ Luftig. | 


Y bin weiter gang’n. Aba ’3 i3 ma 
net glei’ g’lungen, bö Quftigfeit los 
3’mwerben. %’ bin in an Gaal einitem- 
ma, wo lauter a fo furderdar q’malte 


noch von einer nennenswerten Auswanderung nad) den | Bild’In a’hanat fan, wo ma net a fo! 
fan j’ mit Milti- | 


recht a’mwißt hat, 
upp’'n oder mit Weißmurfchtbrüch 
g’malt. Ma tunnt ja, warın ma feharf 
bera’fchaut hat, ung’fähr augmadıen, 
mas e3 follt’ vorjtell’n. Aba all ham 
ausg’ihaut, ala ob !’ an Schleier 
drüber hätt’n, in fo a unbeftimmte li- 
logreanmweißrofagraublaue Farb Jan 
f’ g’malt g’wen. Waffer, Himmi, 
Luft und Wolt’n, Baum und d’ LZeut 
auf fo an Bild, all ham a fo vernebelt 
ausg'ſchaut, daß ma denken ſollt, der 
Maler hätt ſelber net ganz heiter 
g'ſehgn, wo er dös z'ſammpinſelt hat 
Neben mir ſan zwoa ältere Herr'n 
g'ſtanden, Kunſtverſtänd'ge wia i', 
dös kunnt ma glei' ſehgn. „Ja, 
woaßt“, hat der oane zuam andern 
g'ſagt, “s g'fallt ma halt no' allweil 
's i3 nir 
1a 3, 
hab i’ denkt; foa Wunder, daß ’3 nir 
i2.) Aba do hat der ander Herr zua 
fein’ Freund g’fagt: „Un Aff biit, 
daß d’3 woaßt! Freilichmalerei hoaßt 
ma 's, net Freiluftmalerei! Und ſö 


l 
8 


| ham recht, dd Maler. In der Scnnen, 


im freien Licht, 
wo all’s 


in der freien Luft, 
im Licht ſchwimmt, ver— 


fließ'n d' Farben und ſehgn akt'rat a 


ſo aus, wia ſ' do g'malt ſan.“ „A 
uag is', a vafluachte!“ hat der ander 
ſich ereifert. „Mei Hoſen zuam Exem— 
pel is do herinnen ſchwarz, mei We— 
ſten is weiß, mei Krawattil is blau 


— 
mei’ Schuach ſan braun. San ſ' eppo 


anderſcht, wann i' nacha draußen bin, 
he?“ „Geh zua, dös verſtehſt net“, 
hat der erſchte Kunſtverſtänd'ge wie— 
der a'g'fangt; „wirſt do' zuageb'n, 
daß zuam Exempel a Kuah im fin— 
ſtern Stall drin anders ausſchaugt 
ſ' drauß'n auf der Wieſen 
„Im finſtern Stall drin“, hat 


ou 
18. 


der ander ermwibert, „jan all Küah 


grau. Aba in der freien Luft fannit 
fehan, ab ’3 a Schivarze oder a weiße 
ober a Schee’n is. Und jetz ſchaug dös 


2 


im 


zwanz'gtauſend 


Anſere Fremdgebor 


Bildl oa! A Wieſ'n mit Küah drauf! 
Aba d' Wieſen is graugrean, da 
Himmi is graugrean, und d' Küah 
ſang graugrean, und über 's Ganze is 
erſcht no' an graua Schleier. Grad 
als wann ſ' im finſtern Stall drin 
g'malt worden wär'n! Haha! Frei— 
luftküah! Freilichtküagh! Hoho!Wun— 
dern tät 's mi, mia do Milli aus: 
ſchaugt, wo ſo a Freiluftkuah gibt! 
Daß i' net lach!“ 

Dö andern Leut ſan aufmerkſam 
wor'n auf dö zwoa Kunſtverſtänd'— 
gen, und i' hab mi verzog'n in an an— 
bern Saal. Do ſan a paa große Waſ— 
ſerbilder, Meerbilder, g'hangt. Dös 
hoaßt, glei' im Anfang kunnt i's net 
ausmachen, was ſ' vorſtell'n ſollt'n. 
% bin halt a wengerl z’nah davor 
g’ftanden. Und do hab i’ z’ericht 
dentt, d5S jei halt von an Maurer 
Ig’malt, wo d’ Farb mit der Kellen 
'naufpatjcht hätt, und dos fei do foge- 
|nannte Mauerkunſt. „Is a ſchö's 
— bab i’ zua ma ſelber 
8 jagt. * 

Aba do is aner neben ma g'ſtan— 
den, der hat g'moant: „Ja, wann 
S' ſchier mit der Naſ'n dranſtoß'n!“ 
Sö ham net dö richt'ge Perſpektiven, 
ſehgn S'.“ „So“, hab i' 'n erwidert, 


mal, do könna S' direkt davorſteh'n, 
und 's is grad a ſo ſchö' wia vo' wei— 
tem. Do brauchen S' koa Perſpekti— 
ven.“ „Ach, 
Kunſt?“ hat mi der Herr ink'reſſiert 
g'fragt; was ham S' denn zi'letzt 
g'malt?“ „Oh,“ hab i' a ſo leichthin 


dös is unſre Kuchl dahoam g'wen. Dö 
hab i' grean g'ſtrich'n; und do derf'n 
S' Eaqhna direkt davor ſtell'n und 
mit d' Händ drüber fahr'n; d' Wänd 
ſehgn grad ſo glatt aus wie vo' der 
Weit'n; ohne Perſpektiven, wiſſen 
S'. Und unſern Holzſtall ſollten S' 
erſcht ſehgn. Do täten S' ſchau'n! 
Rot und ſchö' weiß g'ſtroafelt. Aa 
ohne Perſpektiven! Verſteh'n muaß 
ma.’3 halt, dö3 i3 all’3,“ 


„Ah ſooo!“ hat der ander g'moant, 
„allerhand Achtung. Aba bei dö 
Bilder do is es anderſcht, do müaſſ'n 
Söſſ' abſolut ham, dö richtige Per— 
ſpektiven. Geh'n S' langſam a paar 
Schritt ruckwärts, nacha kriagen Sö 
ſ', dö Perſpektiven; und alsdann 
wer'n S' ſchau'n.“ No, an guaten 
Rat ſoll ma net übel aufnehmen, und 
drum bin i' langſam drei Schritt 
z'ruckgangen, allweil d' Aug'n auf 
'm Bild, um ja dö richt'ge Perſpekti— 
ven net z' verpaſſen. 's hat aba no' 
net g'langt; d' Farben ſan allweil 
no' fauſtdick auf 
Drum bin i' no' weiter ruckwärts 
gang'n, ſo a paar Schritt, ganz in 
künſtleriſche Betrachtung von dem 
Bild verſunken, und hab nur dran 
denkt, ob i' ſ' jetzt net bald derwiſch, 
dö Perſpektiven. Aba auf amol, grad 
wia i’ no’ an Schritt mehr z’rud 
g'macht hab, fimm ti’ ind Stolpern, a 
Meiberitimm hat Mordio a’fchrie'n, 
und ch’ daß it’ ’3 a’wißt hab, bin t’ 
auf n Shooß von ’a Damen 
g’hodt, eppa Jo in mein’ Alter und in 
|meiner Did’n. Dö Bank in der Mit- 
ten vom Gaal, wo d’ Leut drauf fiben 
um fi ausz'ruah'n, an dö Malefiz- 
bant bad i’ halt net benft bei mein 
|Krebögang, fiahats! Als Mann po’ 
(‚Bildung und Manier bin i’ fehnell 
wia der Deifi von ihr'n Schooß abi— 


g'rutſcht und hab g'ſagt: „Sö wer'n 








miſche Bank und... 
hab i' bint’ aa foane...“ No, 


| 
} 


\ftens net g’fluadht. Wber a wengerl 


| peinlich i3 es halt für ung Zivva doc) 
|g’wen. D’ Leut ham all eahnere Hind 
|bor ihr dumm’3 Maul g’halten — 
aba i' glaub net deswegen weil ſ' 


| 


| 
| 


| 


&ö fan ann do’ der | Sugoflamwen 


g'moant, „'s let, wo i’ g’malt hab, | Polen 


'n Bild a’legen.|. 


entſchuld'gen; aba ſehgn S', dö va- Kentucky 
fluachte Verfpektiven.... und dö da- Louiſiana 

| und Augen | Maryland 

all’3 | Minnefota 

mas recht i3, fö hat ma ’3 net übel| Montana ...... 
Ig’numma, dd Damen; fü bat wenig:) Michigan ...... 


\sähnt ham. Sö 13 zua der anen Tür! 


| 
\ 


außig'rauſcht, i' zuar andern. 
In an andern Saal, wo unſre 
guaten, alten, ſchönen Bilder hang'n, 
dö wo i' ſtundenlang a'ſchaug'n kann 
wo ma woaß 
was es is und wos es vorſtellt, und 
wo ma net z'erſcht a unſchuldigs 
Frauenzimmer ruckwärts z'ſamm— 
trampen muaß, bis daß ma dö richt'ge 


ohne müad z'wer'n, 


Perſpektiven kriagt, do hab i’ mi’ al 


wengerl ven dera neumodiſchen Kunſt 


erholt. Aba d' Perſpektiven kann ma 


g'ſtohl'n wer'n! 


ala 


enen nnd Die Drilie 


| 
| 


Freiheilsanleihe. 


Im Folgenden erſcheirt eine Zu— 


ſammenſtelung der Summen, die 


von Amerikanern ausländiſcher Ge— 
burt oder unmittelbarer ausländi— 


heitsanleihe gezeichnet worden iad. 
Die Tabellen ſind nach Nationalitä— 
ten und Staaten geordnet. Dieſe 
Zeichnungen wurden beim Schatz— 
departement zu Waſhington entweder 
unmittelbar angemeldet — oder mit— 


5741,437,009.00, 

ı Der Gejamtbetrag der Zeichnungen 
'amerilanifcher Bürger fremder es 
|burt oder Abftammung gr: dritten 


Sünder | jeher Abftammung zur dritten reis | preiheitsanleihe läßt fi) darnad) mit 


Sicherheit auf $741,437,000.00 
ſchähen. Da die Geſamthöhe der 
Zeichnungen zur dritten Freiheitsan— 
leihe ſich auf 34,176,516,850 beläuft, 


ſo beweiſt das, daß die Amerikaner 


fremder Abſtammung — obwo'! ſie 
im Großen und Ganzen nicht der 
lungen der Bundesreſervediſtrikte. „beſitzenden Klaſſe“, ſondern der 

Die Ziffern ſtellen ungefähr 55 , nichtbeſihenden Maſſe“ zugerechnet 
Prozent des von jenem Teile der Bes |i.:-den müjjen — 1754 Prozent der 


t.Ibar durch fremdiprachlicye Abtei: 


trage dar. 45 Prozent find aus 
meldung gelangt. - Diejes Verhältnis 
fußt auf konſervativer Schäßung, bie 
ihrerfeit3 wieder auf ber allgemeinen 
Kenntnis von der Kampagne in allen 
Gebieten der Ver. Staaten beruht. 


nehmen wird, da nicht mr der Wunsch hiftorifch gewor- |völferung gezeichneten Gefamtbetra= | & "amtfumme zeihneten. 


| Bei der sornahme von Gtichpro- 


‚beiuggen, fondern auch die Schnfucht Sremdgeborener, | verfihiedenen Gründen nicht zur Ans |ben an t:r Hand von «usführlichen 


Beriihten betreffend achtunddreißig 
berfchiedene Nationalitäten in allen 
Gebieten der Ber. Staaten zeigte e3 
fih, dab zehntaufend individuelle 
Zeichnungen eine 


durchſchnittliche gelhncht worden. 


auf die Perſon ergaben. 

Nimmt ran biefen Durchfchnitt 
zur Grundlage der Schüßung, jo er— 
gibt fich, daß die $741,437,000, die 
son Amerifane:. fri.ıder Geburt, 
oder Alammung zur Sritt.n FFrei- 
.tz.teihe gesei ‚ne: worben find, 
fiö auf 7,061,305 individuelle Zeich- 
nungen berteilen. 

Da die Cejamtzahl individueller 
Zeichnungen zur britten Yreiheitsan- 
feife ungefähr 17,000,000 beträgt, 
fo geht daraus ...vor, vaß Lie „.me- 
rifaner fremder Geburt oder Abitam- 
mung etwa 411% Prozent von ihnen 
ausmachen. 

Zeichnungen zur 3. Freiheitsanleihe 
durch Amerikaner fremder Geburt 
oder Abſtammung. 


Gouv. Philipp geſchlagen. 

Milwaukee, 5. Sept. Gouv. Phi⸗ 
lipp iſt inſolge ſeiner deutſchfreund⸗ 
lichen Haltung bei Ausbruch des 
Krieges anſcheinend geſchlagen, da 
er bier nicht über 5000 Stimmen 
Pluralität erhalten hat. 
Tentfeje Schiffe in dhifenif”en Häfen. 

Balparaifo, 5. Sept. Die deutfche 
Regierung hat der Uebernahme von 
drei deut; hen Dampfern durch Chile 
zugeftimmt und leßtere3 hat nach ber 
Perftörung der Mafchineric auf pie 
Rn ten mitteld Dynamit durch die eigene 
(Nach Nationalitäten georbnet.) Mannfhaft alle Dampfer übernom- 


Bi — 5,000 nr a 
0 s 230,150) men und erklärt, die Deutfchen mür- 


Armenier en den für den Schaden verantwortlich 
Aſſyrier * 

he 875.000 gehalten werden. 

Böhmen .. 31,750,550 Der Krieg in den Alpen. 
Chineſen ... 285,8501 Rom, 5. September. Nördlich 
Bulgaren 2,100 vom Nocetal, bei Montello, haben 
RE ..4046% — 
Dänen 

Franzoſen 

Finnländer 

Dentſche 

Engländer 

Griechen 


2,353,950| tag die italienifche Linie angegrif— 
2,107,850| je, wurden aber mit jhiwsren Ver— 
191,750 | Iujten abgejchlagen,. e3 gelang ihnen 
87,295,000 | cber, ziwei Beobadhytungspoiten auf 
337,100 | dem Gipfel zwifchen den Bergſpitzen 
6,838,700 | yo Mantello und San Matteo zu| 
80,200 nehmen, berichtet das itakienifche 
8,246,900| Striegsamt. 
52,247,350| Mien, über London, 5. Sept. Amt- 
28,250 | fi. „Auf dem nörblichen Teil des 
16,737,550| Sornalepaffes haben unfere Alpen- 
4,200,250| jäger im Weberrafhungsangriff dem 
4,334,350| Feinde Punta San Matteo und 
40,150| Monte Montello und einen Hoc: | 
5,987 ,550 
37,583,700| Htüd im ewigen Eis und Sänee ift 
272,100 ein bemerfenswertes Zeugnis 
13,100| Rampfgeiftes der Angreifer, die felbit 
1,711,150) pen fomierigjten Hochgebirgslagen 
2,599,600 | gemachfen find.“ 
142,150 Gegen die Wirtfchaften in Fox Lake. 


1,569,900 2 
6,011,600| Waufegan, SU, 5. September. 
220,450| Die Lizens zum Schanfbetrieb ijt 
72,950|dem Hotel Lippincott im For Lake 
2.2... REN ae 910,500 | wegen Tuldung von angeblih un- 
nn — 129,500 anſtändigen Tänzen entzogen wor— 
*Verſchiedene ......... 43,988,400 den, 
**Laut Bericht der ſchender Getränke an Minderjährige 
Bundes-Reſ. Diſtrikte nachgewieſen worden war. Der 
(nicht klaſſifiziert) . . 66,272,600 Staatsverteidigungsrat plant zum 
***Zu ſpät eingegangene Schutz der Soldaten und Seeleute 
Zeichnungen (nicht in Fort Sheridan und Great Lales 
Haffifiziert) 21,478,900 | alle Wirtichaften an der Seenplatte 


im County Inte zu jchliegen. 
$407,790,350 


a 5 Großes Fliegerfeld bei Pittsburg. 
*Von Amerikanern fremder Ge— 


bu Pittsburg, 5. Sept. Die hieſige 
— ee ee Handelstammer hat ein Gelände bon 
formation nicht nad Nationalitäten Lietzig Acres an ber Stabigrenge ge 
Haffifizirt werben fonnten | pachtet, um dort ein großes Flugfeld 
Wie * einzurichten, das ſie der Heeresleitung 
***Zeichnungen, die zu ſpät einge⸗ dur Verfügung rn will. 
gangen, als daß ſie hätten nach Na— Große Gaſolinerſparnis. 
tionalitäten klaſſifizirt werden kön-- New York, 5. Sept. Ueber 100,000 
nen. Faß Gafolin wurden am Sonntag 
(Klaffifizirt nad) Staaten.) infolge Einftellung der Kraftwagen- 
a an 2001| Fahrten zum Vergnügen geipart, hat 
Alabama 62.200) Voriger Vebford dom nationalen 
EEE serien 39,200| Petroleumkriegsbienft beute berech- 
Arizona ...... — 2000 net. 
Balifornia ....22.... 528,250) Treansd-Atlantie Co, beichlannahmt. 
Colorado ... cur... 173,050) New York, 5. Sept. Die American 
Connecticut 201,450 | Zrena-Xtlantic Co, Mhard Wag- 
Delaware 55,050! ner, Präfident, ift vom Verwalter 
Diftritt of Columbia. . 22,350| feinbligjen Gigentum3 übernommen 
Florida 75.100 worden, weil Wogner, der in den 
Georgia 2,200| Ber. Staaten geboren ift, die ameri- 
Jaho 28,350 kaniſche Regierung getäufht haben 
»Illinois .. 92,670,050 | fell. 
Indiana 1,932,100 Dollarpatrioten. 
Jowa 2,708,650) New York, 5. Sept. Die Samm- 
Kanfas 600,050 | fung von Geld für den Wiederauf- 
106,100| hau zeritörter franaöfifher Städie 
50,950 | und Dörfer ift vom Bumbesbiftrits- 
3,537,450 | anwalt unterfagt worden, meil bon 
3,151,400 | den eingegangenen $9000 $7000 für | 
303,000 | Berwaltunggzmwede, Gehälter . 


Staliener 
Yapaner 
Juden 


Litauer 
Letten 
Norweger 


Rumänen 
B — 
Portugieſen 

Ruſſen 

Serben 

Slowenen ..... 
Schweden ..... 
Shmeizer ....... — 
Skandinavier ....... 


— 


4, 


1,782,200 | perivendet worden waren. 
1,8% Kornifoff ftirkt abermals. 
21,203,950 z = : * 9 
2,412,900 „London, 5. Sept. Der frühere ruſ⸗ 
3157500 ſiſche Oberbefehlshaber General Kor | 
1.035.200 niloff ift, laut Depeſche aus Kopen⸗ 
RA bagen, in Yelaterinevac durch eine 
| Bombe getötet worden. — Sein Tod 
im Kampfe oder fonftwie „im ben! 
Stiefeln“ ift fchon mindeftend ein! 

Dutend mal beri;tet worden. 
Der Tanhhontentbedcr. 
Baltimore, 5, Sent. Edifon hat 
einen Apparat erfunden. der die Ent= | 
defung von Tauchbooten auf fünf] 
Meilen im Umfreife ermöglicht, aud) | 
die ungefähre Lage, doch muß ber 
1,883,300| Yauchbootjäger aanz ftill Iiegen, um 
41,150|tie Entdedung zu machen. Für 
1,134,950| große Schiffe eignet fih der Ap— 
3,600| parat not, 

443,550 Nicfige Anlage in Toledo, 
362,000) Zofebe, 5. Sept. Die Regierung 
a 26,700 pat den Bau ber riefigen Anlage zur 


3,282,900| Rem: ter 
—— Gewinnung von Stickſtoff aus der 


10,700 
Se te 


20 


REM ..... ea ’ 
"Maffanufetts .. 
Miſſouri 

Nebraska 

New Jerſey 

North Dakota 

New Hampſhire 

"New Hork..... . 
New Mexiko 

North Carolina 
*Ohio 
Oregon 

Oklahoma 
*Pennſylvania 

Rhode Iläand 
South Carolina 
South Dakota 
Tenneſſee 


284,250 
11,900 
103,129,050 
42,750 
50,850 
44,008,050 
277,250 
131,600 
89,327,850 
26,000 
5,500 


Virginia 

Waſhington 

Wyoming 

Wisconſin 

Weſt Virginia. .. . ... 

Nevada 

Miſſiſſippi 

rMerfchiedene und zu 
Ipät eingegangene 
Reichnungen 12,265,600 

***Böhmen 6,899,400 | 

*axGriechen 1,692,000 | 


| 


ate Corporation ven New York 
übertragen worben war. Die Fort: 
fehung der Anlage, deren Koften auf 
520,000,000 berechnet worden waren, 
twich ganz unter Leitung der Heeres: 
verwaltung fein. 
Zehn Neger begnadist. 

Wafhingten, 5. Eept. Präfident 
Wilfen hat da3 Zodesurteil bon 
zehn farbigen Soldaten, die an dem 
Aufruhr in Houfton, Ier., am 23. 
August 1917 teilnahmen, in lebens- 
längliche Zuchthausſtrafe verwan— 


$407,790,350 

"Da QBunbesrefervebanfen in die- 

ſen Staaten vorhanden find, find bie 

im ganzen Bundesreferve-| 

banftbezirf gezeichneten Be: 
träge hier eingefegt morben, 


153,900 öfterreigiihe Truppen am Dicns- 3 


gletfehern entriffen. Diefes Waffen: | fi 


bed, W 


nachdem der Verkauf berait- E 


uft übernommen, ber ber Yir : 


Dr 


Senry Shältpf End 


— Delitatefien — 
309und 311 B.Randolp) Str, 


nahe Franklin Straße. 
Tel.: Franklin 5356, 


Holländiime Mitkner Häringe 
Filet Häringe in Weinfauce 
Marinierte Bismard.Häringe 
Geräncherter Radıs in Scheiben 
Schweise Kiie, Limburger Käfe, 
Importister Noanefort Käle 
Gervelntwnritt, Salami Neined Gänſeſchmalz 
Importirte Sardinen in Llivenöl, 
9 Kannen für 4Ke. 
Eveben erhalten: 


Neues andgeinifenen reinen 


Weißen Kleeblüten-Honig 


> wiund Sannen für $1.60 
10 Pfund KRannen für $3.00 


Echte importirte deutſche 


Bouillon-Würfel 


machen eine ansgezeichnete träftige Feiſchörithe, 
auch gut als Zuſatz ſür Suppen oder Gemüle. 
de da3 Dutzend Würſel. 
$1.25 die Kane von 00 Würfel. 
ın27dolondi*® 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die tramrine 
Nayriot, dab meine geliebte GBattin, W 
unicre liebe Mutter, Chweiter und M 
Großimtiter 

Mathilda Hartitad 

am 4. Sept. 1918 im Alter von 55 Nah: 

ren 9 Monaten fanft im Herrn ent: 

fchlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Tamstag, nadm. 2 Uhr, vom 

Traue safe, 6440 Rbode3 Ave, nah 

der ebang. Ct. Iutmanueissftirhe, 70, 

Etr, ..nd Michiean Mpve., von da nad 

dem Lafvoods = Friedhof, 

trauert ben: 

GErneft Sartitod, Gatte. Frau tfie 
Docrinn, Willem Sartitod, Frau 
Meta Long, Frau Harriet Eggert und 
Anna Hartſtck, Rinder. Frau Ame—⸗ 
lia Voſt, Frant Hartiſtok und Frau 
Auguſta Lemke, Geſchwiſter; nehſt 
Enkellindern und Berwandten. bir E 


z 


Tief bes 


Todedunzeige 
renden und Velannten die franrine 

Nachricht daß unſere vielgeliebte Toch— 

ter und treue Schweſter 

Ella Michlle 

am 4. Sept. im Alter don 19 Sahren 

plößlich von tms fhicd, Die Veerdis 

auna findet ftatt am Samätag, den 7. 

Sept., um 1:30 nadm.,, vom Trauer» 

banfe, 3520 Co, Nlbany Mve,, za der 

edang. St. Phillipus-Kirche, Paſtor 

Aug. Fleer, don da nad) den Ever: 

green⸗Friedhof. Die traucernden Hin: 

terbliebenen: 

Anguſt und Anna Miehlte, Eltern. 
Frau Wmun. E. Fork, Etizabeth, Erua, 
Emily, Edna, Ethel u. Anna Miehlte, 
Schweſtern. 


Todeſsauzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schweſter 
Caroline Loeffler, geb. Fantl, 

Gattin des verſtorb. Max Loeffler, am 4. Sept. 

in ihrer Wohnung, 1932 So. Peoria Str. ent— 

ſchlafen iſt. Trauerſeier im Tempel VW'nai 

Abrabanı, 1114 Co. Marfhfield Ave, am Tyreis 

tan, den 6. Ceptz 10 Ubr vorm. Neerdigung 

guf Waldheim. Um ftilles Deileid bitten die 
tranernden Hinterbliebenen: 

Frau Arthur Chrman, Frau Harrh Efitein 
bon New Vorl, Frauk, Slorence ımd Miles, 
Kinder, 3. Fantl, Frau R. yranf, Frau N. 
Bondy, Geſchwiſter. mido 


Todesanzeige 

Freunden und Velanuten die traurige Nade 
richt, dab meine geliebte Gattin und meine 
Schweſter 

Anna Braitſch 

im Alter von 85 Jahren am 3. Eept. fellg im 
Herrn entihlafen il. Die Beerdigung findet 
ftatt am Freitag, den 6. Cept., 0:30 Uhe more 
gen3, vom Irauerhaufe, 2804 So, Steeler Übe,, 
nach der Epiphany-Kirche, wo Hochamt zele— 
briert wird, von da mit Autos nach dem 
ridge⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Edward Braitſch, Gatte. Iſadore Schilling, 

Bruder; nebſt Belannten. mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurlge Nas⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater, Schwie⸗ 
ger⸗ und Großvater 

Charlie L. Kuhfal 

am Samstag, den, 31. Aug. 1918 entſchlafen iſt. 

Die Beerdigung findet fait am Freitag, den 

6. Zept,, 10 Upr vorn, don Hulbins Kapelle, 

3176 N. Clark Eir., nad) dent Ct. Qulass Friede 

hof. Am Stille Teilnahme bitten die trauern« 

den SHinterbiiebenen: 

Augufta Kuhfal. Gattin. Ltto, Charlie, Gu« 
itap, Anna, Zennie, Winnie, red, Catherine 
und Elisabeth, Sinder, 

Todesanzeige 

‚Freunden zıd Velannten die traurige Nadhe 

tiot, dab meist licher Gatle und unfer Vater 
Fobert Neumann 

nah langem Leiden fanft enifchlafen ift. Lie 

Teerdigung findet ftatt am xreitag, den 6. 
Sept. 2 Uhr nachm., von der Sozialen Turis 
alie Ecke Belmont Abe. und Pauling Str., 
mit Autos nach dem Montreſe-Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Siena Nenumann. Gattin. Fred und Walter. 
Söhne: nebſt Berwandten. mido 


Q 





Todedanzeige 

‚renden ımd Velcimten die traurige Nad- 

richt, dah mein febr geliehier Gatte und unfer 

Vater und Srosbater 

Fran! Tudenhocker, 

655 Madbate! Str, im Alter von 73 Jabren 

am 5. Cent. fanft entichlafen iit. Die Veers 

digg findet fiat am Samstag, den 7. Ecvt., 

um 2 Uhr nachm., don Greind Kapelle, 1723 

Xarrabee Ztr,, nah dem Graceland: Friedhof, 
dofe 


Todesanzeige 
n md Vefaniten die traurige Nass 
unſer liebes Töchterlein 
Loͤraine Schmidt 

geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ftatt am 
Samstag, den T. Eeyt., nahm. 2 Uhr, vom 
Trauerhanſe 2016 W. 23. Str. nach dem Con— 
cordia · Friedhef. Die traueruden Hinterblie— 
benen: 

Georg und Amanda Schmidt, Eltern. 

Violet, Schweſter. dofr 
Dankſagung. 

Hiermit ſyrechen wir unſeren Freunden und 
Belan 
Teilnahme am Begräbnis unſeres Bruders 
Anguſt Wulff. 

Insbeſondere Herrn VPaſtor Reinke für die 
troſtreichen Worie und der Plattdeutſchen Gilde 
Ni. 11 für ihren Vefuh und Teilnahme an der 
Leiche, 


Freunde 


richt, daß 


Auguſtinag Fleichfreſſer, nebſt Vrüdern 
und Schweſler. 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihie Virtſchaft. 


715-717 NORTH AVENUE, 
Jeden Ubend und Sountag Nadmitiag 


KONZERT 
R Münchner Küche, 
En Anauilosi au elaufen beim rum. 8 


welcher nach einem Kampf mit deut— 


delt, in ſechs anderen Fällen aber ſchen Fokkers verſchwunden war, in 


** Verſchiedene und zu ſpät einge— 
laufene Zeichnungen, die mangels 
ausreichender Information nicht nach 
Staaten Haffifizirt werden konnten. 


**# Qu fpät eingegangen, ala da 


beftätigt, weil die Schuldigen ſich dentihe Gefangenfhaft geraten, 
tatfählih der Ermordung dom |nicht abgeftürzt oder getötet worden 
harmloſen Ziviliſten ſchuldig ge— ſei. 


macht haben. Dreizehn find bereits London, 5, September. Zwei 


daß gehängi worden. 

llaſſifizirt Chicagoer Flieger vermißt. 
Beim amerikaniſchen Heer in 
Frankreich, 5. September. Flieger— 
— Wegen angeblichen unſittlichen leutnant Thorne Taylor, Sohn von 
Angriffes auf zwei weiße Frauen iſt Kreisrichter Taylor in Chicago, 
In Macon, Ga., der Neger Gilham glaubt, daß ſein vermißter Kamerad 
Allan F. Winslow von Chicago, 


ſie hätten nach Staaten 
werden können. 


Fliegerangriffe wurden laut Mit— 
teilung der britiſchen Admiralität, 
in der letzten Hälfte des Auguſt auf 
Konſtantinopel gemacht, das Kriegs- 
miniſterium, die Molen, die Kaſer⸗ 
nen, die Fliegerhalle in Galata und 
die Stützpunkte der Seeflugzeuge in 
Gallipoli und Chanak angegriffen. 
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or EEE EEE DEE EEE — — 


„Flat“-Raten führen zu Uebermaß 
und hohen Koſten. 


illiam J. Hagenah, Ingenieur und 

Sachverſtändiger, war von der Stadt Chi— 

cago angeſtellt, um das Telephonraten— 
Problem zu ſtudieren. Sein Bericht, 1911 verfaßt, 
ſagt über Flat-Raten: 


„Dieſe Fethode der Zienſtberechnung iſt fak— 
tiſch aus allen Geſchäſten, gewiſſe Abkeilungen 
öffentlien Zienſtes ausgenommen, aus— 
geſchaltet worden. Es follie in Wirke 
lihykeit auf dem Gebiet des Hüßlidkeils- 
dienftes fo fein, daß jede Berlon für das bes 
zahlt, was fie erhält, oder daß Hiemand für 
de hohen Roflen des Bienfles Jür einen 
Anderen außukommen yal.“ 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 











— das Be 


(Fortfegung von der 1. Seite.) . 


nad Norden, die die Nisne und den Damenweg beherricht, vorgejhoben. 
Amerifaniiche Streifwachen beftätigen, da der Fand feine Vorräte und 
Proviant fortſchafft, und in dieſem Abſchnitt ftcht weiterer Gebictöge- 
winn mit nur geringem Widerſtand zu erwarten. 

Sonſtwo dauert an der Schlachtfront, von Reims bis Ypern, der 
deutſche Rückzug an; große Gewinne ſind von den Franzoſen gemacht 
worden, welche in der Richtung von Ham vorgehen, nachdem ſie Quiscard 
genommen haben. Nachdem General Humberts Heer ſtarken Widerſtand 
überwältigt hatte, durchbrach es die deutſche Linie und rückte in dieſem 
Abſchnitt auf vier bis ſieben Meilen langer Strecke vom Mont Simeon 
bis zum Nordkanal vor. 

Die Konzentrierung deutſcher Truppen auf weiter Front vor Cam— 
brai hat das britiſche Vorgehen in dieſem Abſchnitt bemerkenswert ver— 
langſamt, obwohl etwas Fortſchritt gemacht wurde. Stärkeres deutſches 
Geſchützfeuer wird längs der ganzen britiſchen Linien gemeldet. Hier 
hatten die Deutſchen den Vorteil der vom Nordkanal und der Hindenburg— 
linie gebildeten Verteidigungslinie, in welche die Briten an verjchtedeien || 
Punkten eingedrungen ſind. Auch die Spannung der langen Sffenfine | 
bat die Briten zu zeitwerliger Nubepaufe acnötigt. 

Mährend die Lage im Norden zeigt, dal die Alliierten den Feind 
ichnell in ein weniger zur Verteidigung geeignetes Gebiet treiben und fich 
ihrem Siel, Ville, Nrmentieres- und Cambrat, nähern, bgken die franzö- 
ſiſch amerikaniſchen Streitkräfte am füdlihen Ende der Schladhtfront 
einen Punkt erreicht, von wo fie den deutjchen Rei ſitz des Gebiets nördlich 
bon der Nisne bedrohen. General Mangins Truppen nähern fich dem 

Damenmweg, und die den Amerikanern gegenüberjtehenden Truppen haben 
mr nocd wenige Verteidigungsanlagen übrig, ehe fie die alte Sindenburg- 
nie erreichen. Qor General Mangins Linie Tiegt Zaon und nördlich 
dabon La Fere, beide für die Deutſchen außerordentlich wichtige Punkte, 
die, in franzöſiſchen Händen und bei durchweg nördlich nach St. Quentin, 
Cambrai und Lille verlängerter Linie den deutſchen Beſitz in Rordfrank— 
reich ſchwer auf die Probe ſtellen, wenn nicht aufheben würden. 


Die Wahlreforn und die Krone, 


Amjterdam, 5 pt, Vor den VBerfaiftungsausihus des preußiichen 
Serrenhaufes fagte Kanzler von Sertling hinsichtlich des Faiferlihen Ver: 
prechens der Wahlreformen, er ſei ehrlich —* daß in dieſer ern⸗ 
ſten Frage der Schutz und die Erhaltung der Krone und Dynaſtie anf dem 
Spiel ſtehe. 


— — — rer + 


), Seh 


Gewaltige Lohnerhöhung. 


(Sortjeßung von der 1. Seite.) 


G. A. Tomlinjon wurde heute zum Direftor fiir Wafferwege er- 
nannt; er tit jeßt Bımdesverwalter der Kanäle in New Norf und New 
serjey. Generaldireftor MeAdoo hat gleichzeitig die im Februar ernannte 
Kommiliton für internationaie und inländische Wafferwege aufgelöft. 

syn Scnat wurde die Mafienverhaftung von verdädtigen Driüde: 
bergern heute von verichiedenen Seiten al8 ungeieglig und unbegründet 
angegriffen. Smoot verlangte eine itrenge Unterfuhung. 


15,0009b8. reinlet« 
nene Cluny Spitzen 
Edgings, weiß oder 
Gern, ſehr hübſche 
Entwürfe für Gar— 
dinen oder Faney— 
arbeit, 10c 

wert, Yard... De 
Schwarzfeid. Appli- 
que Spitzen 


hectag 90. LOC 
Hübſche ——FX für Herbſt 


36⸗30ll. rauh gewebte Pongees, in allen populären 


Serges, Storm Serges, 
Veiling3 etc, 
in nabyblau und jhtwars, in 


—— © and, Novelty y bedrudte © Tuffahs feine ſchwere 
Unalität, beit a alänzender Finiih,. bübihe Entwürfe u. 


nebläimte Muſter, vafiend für Ntleiderzwede, de, em, 
die, Yard ; au ı nur 


Me Be —X 


35zöll. reinfeidene Satin Meffalines, reicher, glänzender 

Rintih, fchivere Qualität fiir Nleider, vorzügliddes Farben 
Sortiment von Straßen: u. Abend-Schattieruns 1. 57 
gen, wert $2.00, Freitag die Mard 


α dreh Mäntel und -Suits! 


Unlerzeug Mäntel für D - für 


Bde gerippte bauntmwoll. 
Damenleibchen, einfach frühen Herbſigebran q 
und fanch NYoke, niedri— aus Sernes_ gemadt, ‚ tn 
ner Sal3 und ärmellos; ſchwarz und marineblau, 
Freitag * 2360 Gurtel ⸗ Modelle, mit ver⸗ 
nur .... ſchieden geformten Taſchen; 
— Damen- gut $5.00 wert; _iveziell 
Feinfleier, Spiten- 37773 
beſatz, Umbrella Hal 
fon, die 50e Se die * Sorten; 


morgen zu 9 


inas, folde wie Plaids, 
nes, "Bopling, @uitings etc,, 
einfachen und MNovelthacweben, 
alle filr Freitag markiert au.. 


Syits für Damen und Miffes 
aus Serges, Shepherd 
Checks und Mifchungen ge— 
macht, einige nett mit Braid 
beſetzt, einfad) geſchneiderte u. 
pleated Modelle, Werte bis zu 
810.00, morgen zu $5.93, 


Rarrierte Pnslin Ath⸗ 
letie Faſſon UnionSuits 
fie Männer, regulär 
für 98e verfauft — in 
allen Größen, 

fir nur 

Merino Leibehen f. Ba: 


54.93 und 
bies, Größen 2 
bis 6, zu 


44444 $ 3: 9 3 


ee ——— 


: Für Bamen : Walhflofle : Leinenfofle 


79e roſa Batiſte Bloo 5,000 Yarba farbige Waſchſtofſe, T5 
79e > X = 


59e gebleichter Tafeldamaſt, 
ooG⸗ wie ſeine 32381l. Pongees, 


" STATE ee a2 DEARBORN STS, 


Streifen, Cheds, f 
in Slirt⸗, 


+ 
+ 
4 


* 


+ 


—XE 


— 


California selbe 


Freeftone Pfirfiche, 
feine befferen zum 


Einmachen, 


(keine 


abgeliefert), ſoweit 
ſie reichen, Box zu 


81.03 


Granite Cloths, 


und auf⸗ 


89e 


Populäre neue Kleiderſtoffe 


6 KHiiten Reſter von Kleiderſtoffen, einſchließlich feiner fran 

Melroſe Cloths, 

eine gute Auswahl heller und dunkler Farben 

Längen bis zu 7 Vards — 

$1.00 und $1.25 Werte, die Yard zu 
Teabridreiter von reininalienen Klcideritoffen, fpezich wm 
3 Uhr Nachmittags und forweit diefeiben reihen, Stüd au 


15c 19c 25c 29e 390 rs 


5 Ktiten Yabrifrefter reinwoll. und Morited Nleiderftoffe und Sult. 
tanz, Seren, Storm Ser 
Zult- und K elderlängen, in 


„bedeutend niederen Preijen. 


runs 


Massa aa anna nn nn nn 


x Puswaren : ? 


Elegante Yallond von feib, 
Sammet:-Hüten, grobe und 
mittlere Sorten, einfade u. 
farbige Einfaffungen, febhr 
bübfh mit Bändern, = 
sen, Feder Bands und O 


tamenten gar» 83. 93 3 


niert, fpeziell 

au nur 

Hüte, fertig zum Tragen — 
in der neuen Role Faflon, 
mit bellfarbicar Einfaffung 
und Chinella-Garnierung— 
wert $3.43, 
Su au 
nu 


a aaa Far rt 


Sarae re 
t 


Zlanellitoffe 


Fauch geſtreifter Duting ⸗ 
Flanell, mittelſchwere Quã⸗ 
lität, in einer Auswahl bon 


+ 60 Zoll breit, geblümte Ente 
+ tpürfe; jpeziell die 
r Nard zu 


Webleichte turtiche Hand⸗ 
tächer, 16 bei 24 Zoll — 


Amerikaniſche Schiffsverluſte durch deutſche Tauchboote in amerika— 
niſchen Gewäſſern betrugen während der letzten drei Monate weniger 
ls ſieben Zehntel von einem Prozent. Beim Verſuch, Amerikas trans— 
atlantiſchen Schiffahrt zu vernichten, iſt es den deutſchen Tauchbooten ſeit 
dem 24. nur gelungen, 70 Schiffe von im Ganzen etwa 100,000 
Tonnengehalt zu verſenken. In dieſer Zeitperiode ſind aber in den ame— 
rikaniſchen Schiffswerften Schiffe von im Ganzen nahezu 900,000 —* 
nengehalt in Deut geſtellt worden. Davon im Auguſt allein 340,000 
Tonnengehalt. Dadurch wurde der frühere höchſte „Rekord“ im 23360 
bau 280,000 — * im Juni um 60,000 übertroffen. 


* für Damen, ela— 
ſtiſches Knie, ſpeziell für 
Freitag zu 


Suitings, einfache und fauch 
7 webe, _— bis 29 


T die Yard Ö 


+ 3,000 * fanch hedrustte zent 
Nercale, ir hellen und mittlere "> 
Farben, hübſche Ent— 

twürfe, die Parb 

325,01. feine „Dreh Ginghams 


in Plaids, und 535 
Farben, v 


Schlimmes Anzeichen. 
Madrid, 5. Sept. 


Luftpoſtlinie New Port⸗Chicago. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


John Bull verlaugt Genugtuung. 
London, Am lehten aufgehoben worden. 


Cambrie Envelore 


5 Der Premier), Ghemife, nett wit 25 qute Dxalität, wert 25 25; 


— 
20 
ii 


Samstag wurde berät mit dem König in Stiderei_beiekt, ren. x morgen Das 


für_08c verkauft — — 
67e e 


De Muslin Beinkleider, 


mit Stidereis 59 

Nuffle, zu ..-- IIC 
$1.25 Flannelette Ta: 
men⸗Nachtkleider, toſa 


oder blau, * Ger: 


fpeziell zu 


Saraaa nr 
rt 


Bänder 


Neinieidene Moire- und 7 
Taffeta-Bänder, inKar— 
rierungen und Streifen, 
in einer Auswahl von 
Farben, die IT Ag 
zu nur L 
Seidene Taffeta- m. 
Satin-Bänder; Nr. 
5, 7 end 9, wert Bil 
zu i0c — five: R 
ziell Yard zu. »C 
19e Seiter von ändern — = 
moi und +H8.50 verkauft, 


auch Taffeta, ? 
12c 


au nme 


— 


+ 

+ 

a > 
morgen für I 
+ 


+++ 


lanen Riefesfundgebung. : 
» f s 8 | Beftimmungen über den Wohnungs» 


wechiel feindlicher Ausländer 
deutſcher Abſtammung — 
Männer und Frauen. 


— — — — 0 ⸗—— — — 
— ——— ———— — 
2 


rt 


Negiftrierie feindlihe Ausländer 
deutſcher Abſtammung, Männer und 
Frauen, welche aus ihrer Wehnung 
in eine endere, in dbemfelben Negis 
ftrierungsbezirf liegende Wohnung 
umziehen, müfien den Wohnungs» 
wechſel ſofort dem Regiſtrierungs— 
beamten des Bezirks melden und ihm 
ihre Regiſtrierungskarte vorlegen, 
damit der Beamte den Wohnungs— 
wechſel darauf beſtätigen kann. 

Regiſtrierte feindliche Ausländer 
dentſcher Abſtammung, Männer und 
Frauen, welche ihre Wohnung in ei— 
nen anderen Regiſtrierungsbezirt 
verlegen wollen, bedürfen dazu einer 
Erlaubnis. Sie müſſen ſich beim Re— 
giftrierungsbeamten des Bezirks, in 
dem ſie wohnen, um dieſe Erlaubnis 
bewerben durch Ausfüllung eines 
| Formulars, weldhe3 der Beamte 
ihnen geben wird. Sie mitiien dem 
Beantten and ihre Regiſtrierungs— 
forte vorlegen, damit die Grlaubnts 
zum Umzun, falls fie erteilt wird, 
daranf bejtätigt werden faun. Wer- 
ſagt der Regiſtrierungsbeamte die 
Erlaubnis, ſo kann der Geſuchſteller 
beim Bundesmarſchall Berufung ein— 
—*— Die Entſcheidung des Bun— 

egmarſchalle iſt endgiltig. 

Der reindliche Ausländer, dem der 
umzug aus einem Regiſtrierungsbe— 
zirk in einen anderen geſtaitet wor · 
den ‚it, mus feine Ankunft in nenen 
Bezirk sofort dem Regiftrierungd: 
beamten diejes Bızirks melden und 
ihm feine Kegiftrierungäfarte vorle⸗ 
gen, damit der Wohnungswechſel 
darauf beſtätigt werden kann. 

Ein Wohnungswechſel unter 
| Uebertretung dieſer Vorſchriften feht 

die feindlichen Auslander unter an: 
deren Etrafen aud) der Feftnahme 
und der Feitiebeng für die Dauer 
des Krieges aus. 

3. 


John Bradley, 
Vundesmarſchall für den nörd— 
lichen Diftrift von Jllinvis, 


——— 


+tr+t+ 


J 7 Stüd ſpeziell zu 
nur 


— — —— ñ i 


ee rer 


— Kerr 


hellen Farben — 250 
für nur ...... .19e 
einer aroten Auswahl bon 
f 2 26 zölllge Dreh⸗ 
oh; £i$ 25 das Tubend geſäumte — 
Damajt: Servietten, Streifen und Gheds; 
alte 
% fömıst, fanch maihhare Vorien, + end für Reitaurants, jveziell T 
Flanell⸗Reſter, —X Ylas 
+ Dexte, Tomeit fie cc SB 45% + Weiße Marfeiltes Mufter ge: 
+ Honns etc., alle für Freitag 
50, nur in * Thread Whipped 4 
33.00 Werte — das 
ner Finiſh, poſttiv 
—,,,————— 
z i 
\ TOds und Ende in Männer-Anzügen in Heinen Bar- I 000 Paar Nottingham 
E bis lang, auch feine einzelne 
Taber nicht alle er in jeder 
rc — 
Stüc zu » 
*3 ei u * —W 
Knabenanzüge mit langen Hoſen, in 
Tgroßer Auswahl von Farben, —— 
und 3 Yarbds 
fen:Bünder, Dard .. > 2* 
+ Norfollanzüge für Knaben-Anzüge — 50 
Rinder, nur fen, Ched3 und wahl guter Muiter 
13e te, mc in Ceru, Regul. 
Seldene Haarnetze, t 33.50 Werte, zu IR — ſpeziell zu 
menliefen. XX———— —X————— 


die Vard zu ... 
nel, auf beiden Selten 
Wert — dard 1603 
363811. jhwere Duatiät ne 
bellen Farben — bie 39c t 
KNimono» Flanneletted — 
16x16 ? 
259 Taar grofeSorte weine wall. F oil, Witrfel-Miuiter, ie Dane: 
T 
ben, 3de _ Sorte, 
+ in vofa md blau, Thread X + für Freitag das 7401 22e 
1 
neit, Flannelette, Velours, 
TE 
> dr 2 fäumte Beitdecken für dob— 
markiert aut 
ausgezadte Kanten, Tier umb yregı lare 33 
2.00 wert, zu 81 97: 
— — ——⸗—ñỹ ue ann 
Er me und jchottifche Net Gars 
Ttien „alle aus dauerhaften Stoffen, gemacht in konſer— ind jchottiidhe ME 
Gardinen, wert Bid zu 
2 Saffon, wert anf SA 07 
€ o 
Nottingham nu. jchst- 
Inne Größe 14, gewöhnlich far in weiß oder Eerw — 
2 
1.50 verfanft, 
Kurzwaaren Tnaben, in dun— —8 Tucker Faſ 
Gardinen Voiles, mit 
Deecan Beritnöpfe, + Rlatds, Größen 7 | > vorzůglicher Stof⸗ 
bis 25 Werte — 
fvezicht > 
tarrierte Haarſchlei— 2 47 | $1 33 
' e 
83 und > — Pumps für — au 52.37 


Geblcichter ter Shater Fla · 
seilieht, tennlärer 25e 25€ 
ftreifter Dutina Flanell, in 
Iität, die Yark Stat 18e 
Nard au 
und 
$1 — — — 
in. 
vpaſ⸗ dauerhaften dar 
gemiſchte Bett⸗Blaukets, leicbt be— 
—W— die Yard au .. 
+ ved Gdges, vor zügliche 54.50 L2 Dutzend zu 
2 x Baderoben⸗Flanelle, Eider⸗ 
200 B 8 et2, Größe 36 kei 
— bir X velte 2 Vetten, weicher ot 
farrierte Mufter, Tchtvcrer F herabgeſehen Preifen. 
E00 wer, a DIE me 0 DLAl 
+ Illünner H, Sinabenkleider: Gardi 
t Gardinen 
* ren dinen, 2% und 3 Yards 
+ vativen Styles, Größen 34 bis 44, 
53.00 Paa 
+ wärt3 bis $9, zu 
tiihe Net Gardinen, 
75 
larrierte Haarf chlei⸗ > 93 97 — 
1 Freitag nur. . . . & ® lanz, gewöhnlich für 
Baar am... 
+ felfarbigen Strei- |jon, in einer Mus! 
Bin-En Garters fir ar * 
Min: hübſcher Openwork Kan⸗ 
Dubend für + bi3 17 Nabre, ren. | fe — Größen 8 bis 7 
ſpeziell Yard zu 15 
fen-Pänder, Yard. 123€ nur c 
orelty Pumps und Oxrfords fe: Damen. in einfejen und Novelty f 
| and) einfache ganz $ Calf und Ratent Orfords, Tie3, Straps und Straplei 
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und 
arbigen Kombinationen, 
die einen ſeiner Späher töteten. 
entſpann ſich dann ein Kampf. 
der Botſchaft fand die Polizei 
laſtende Schriftſtücke. 
Die engliſche Regie—- 
bat Marim Litpi- | 
den Bolfdhemiki-!r 
in London, 
Stab heute)! 


id, 


Bump, ganz ın — ganz grauem Patent, weißem Kid und ſchwarg und vie⸗ 


len anderen hübſchen Schattierungen, alle Good— 
3 / 
— —— — 





bear und Hand geimendete Sohlen, Größen 22 
bis 7, aber nicht in allen Kaffons — regulär für 
53.00 bi$ 86.00 verkauft; aber weil Diejelben 
leichte Incegelmäßigfeiten beiiben, deshalb Fret= 
tag da3 Baar au nur 


> > 4 — 
Die Garantie Max Miller heute morgen gleich nach 
der Preßfreiheit iſt heute in Spanien ſieben Uhr von New Vork abgeflogen. 
Sept Mit Poftfahen im Gemwiht von 
Be va 400 Pfund beladen trat heute 
die britiiche Bots, n Se: ee neun Minuten nach fieben 
iaft in St. Petersburg geplündert | baftian, Uhr Mar Miller, ein ber Bunbes- 
und Kapitän € » in Mttache. | Ganze Garniisın umgebracht? armee angehoriger Flieger, von Bel— 
und Kapitan Cromie, ein Attache govenhagen, 8. Sept. Aufſtändi- Tont Park in New York aus ben 
ermordet, das andere Perſonal, wie ſche in der Ukraine haben am 11. Flug ae A  e angetreten. Er 
t \ fri} Ihn 2 
auch das des britiſchen Konſulats in Auguſt Tachernoff erobert. die deut— un Bei * * = tem Abends 
ä EEE ihe Vefagung von 1500 Manır ger | 1} Nımmungsort zu erreichen, Hentrale 1 ME ERLERNEN, 
Mostau verhaftet. Die britifche Re= | te und fich zurüdgezogeit, beriöntet | ES handelt fich bei dieſem Fluge Reutrale jalign fie mo gen aben | 
aierung bat der Spwietregier 3 Watt näter jof- | vor Allem darum, für die geplante Vallpark der „Cubs“ ab. 
g ig hat von der Soevietregierung das BlattInvertia“. Später jo en eu i 
Genuatuung und bie ftrengfte Be; | len in vielem Zeilen des Landes blu: | Luftpoftlinie New York⸗Chicago die Eine Rieſenkundgebung im In— 
nug g * g | tige Kämpfe ftattgefunden haben. | geeignetjten Landungsitellen zu er- bLereſſe Medill MeCormicis, Bewer⸗ 
ſtrafung der Schuldigen verlangt, Höfliche Behandlung. | mittein. Einftweilen hat man fich| ber3 um die republitanifche Nomina: | 
für Lodhaven, Ba., fowie für -\t e er! 
BE RD. Digi Wie J Waſhington, 5. Sept. Die Türkei land * a e entfehieben. ea] — — ver Neue 
Regierung der Tat, und alle anderen —* aut Mi a —— ift aber möglich, da ſchließlich eine tralen planen die führer der Faktien 
( l P a 
Blätter außern fih in ähnlicher |; egierung, ihre fehlshabet in ganz andere Route ausgewählt wer⸗ der Neutralen für morgen abend im 
Verfien angeriefen, Amerikaner nicht | I'd d. Bi de 
Weile. Kapitän Cromie hatte ſich su beläftigen und das eritanifche en wir ie auf den Probeflügen Ballpark der „Cubs“ an Addiſon 
K— rg Eu ia 05 amerifaniföhe| gemachten Erfahrungen werben den und Clart Str. Generclanwalt E. 
in der Botjchaft zur Wehr gefeht und‘: onfula an rg * räumen, | Ausfchlag geben. I. Brundage, der Führer der Neus 
drei Srldaten getötet, ehe er felbit | m * 3 ——— | S hätte ſchon um 6 Uhr ab-|tralen, und Kongreßmitglied Me⸗— 
Vancouver, B. K. 5. Sept. Flie⸗ fliegen ſollen, da etwas an dem Mo⸗ Eormick werden die Hauptrebner 
fiel. Seine Leiche wurde berjtüm= | gerleutnant Biſhop — ee, tor außer Ordnung geriet, trat aber fein. Eine Riefenplatiform wird in 
melt, die Botichaftöpapiere vernich⸗ —* mit —* — aus —— Eu rem wre NE —— —— der Mitte des — Diamanz | 
en Fuß )D e au as Dach ei es 9 landcie er auf ent (Se an er tet werden, von der au die 
tet. Die franzöſiſche Botſchaft wird Vohnhauſes der Motor riß ſich des Clinton Country Club in Lock— — eh io bob ihre 
jebt von franzöfiihen Soldaten be= | !o8 und Mürzte in Des Dans, der baden, Pa., feste aber jhon nah Stimme in alle Zeile des Parts | 
J o 9 J 
wacht, Die Hausfuhung in ber bri⸗ Leutnant = ihn. Der Mann erlitt) einem AufentHalt bon meniger als dringen wird. Feuerwert, Mandel: 
ı nur leichte Veriegungen. einer halben Stunde den Flug fort. g⸗ 
i Botſchaft wurde, wie das — ni — bi lder von der Front und die. Aus— 
tiſchen Botſcha vurde, wie das Hagel von Sprenggeſchoſſen. Seine Maſchine iſt beſonders für lofung ven $500 in Freiheitsbonds 
Sovietblatt „Pravda“ ſchreibt, da⸗ Paris, 5. Sept. Nahezu 40 Ton— 5 p eezo Ihm und Kriegsſparmarken werben an | 
nen Sprengftoffe wurden von 148| folgt in kurzem Abſtan ward V. dere Atträktionen der Verſammlung 
durch veranlaßt, daß der ruſſiſchen Alliierten-Flugzeugen auf die Orte] Gardner mit einem leichteren $ Flug⸗ fein I g 
Regierung Berichte zugegangen Ber Brancourt und Anizy-le-Chateau,|zeug. Sollte Miller aus dem einen * v —— 
ren, wonach die Fäden einer Gegen⸗ ſüdlich vom Couchwald, am 29. Au— ober er anderen Grunde außer ——— elt Krieg fü Wu 
; in ber Bolfhaft guft während General Mangins Vor: Stande fein, fein Ziel heute zu errei-] In einer Anfpradge im Palace | 
revolution in der Botſchaft zuſam⸗ digen abgervorfen. Fünfzehn Kämpfe! den, jo wird er bie Poftiahen über | Theater tabelte Mayor William 
Ein Boljchemitibetehld- | fanden zur gleichen Zeit jtatt; fechs rn und —— bringen. Hale Thompſon, Bewerber um die 
ws a h Q das Wetter e3 erlaubt, wird republitanifche Nomination füc den 
n * t einer Unterfuchung | feindliche Flieger murben abge ſchoſ⸗ Wenn ep 
BE ' Tudung |; fen; mur einer der Alliierten murde ) M tan am Samstag nad Neo York)‘ ndesfenat, Beute gemilfe 1 
beauftragt wurde im erften | pernichtet. ‚urüdfliegen. Man hofft die Strede|der Vorbereitungen für ben Krieg. | 
Stodwerf mit Schüffen empfangen, | Die nordruifiie Republik. in neun bis zehn Stunden zurück. Er nahm Bezug auf die jüngtan 
Archangel, 5. Sept. Die provi— legen zu können. Enthüllungen über die en 
'Torifche Regierung von Nordrußland rw Burchführung bes Programms für 
What heute den baldigen Zufaunmen- gi ——— br n Bau von Flugmajhinen ud, 
‚tritt ton Volksvertretern zur Aus⸗ Farry Albon von 1 Jahr bis auf Le— über die — un Regenmäntel 
arbeitung einer Verfaſſung angekün— benszeit ins Zuchthaus geſchickt. für das Heer. „Es gibt keinen wirk— 
digt. | Des NRaubüberfalls mit tötlicher | hen Umeritaner“ ‚ eriläcte der 
Auf kanadiſcher Verluſtliſte. Waffe bekannte ſich heute der Ruſſe 2 ahor, „der nicht wünſcht, daß 


rung 
no f ? 
bertreter 
und feinen 
verhaftet. 
Amfterdam, 5. Sept. Ulle Ver: 
wandte des früheren rufliichen Pres | 
mierd Kerendty find verhaftet ee 
in dem Ort Erzanät ift eine Revolte | 
unterbrüdt mworben. 53 Anardiften 


Ditama, 5. Sept, Auf der heutis | Harcy Albon vor Richter Korften im 11°: Sand Giezer bi: !bt, cder ber 
gen tanadiichen DVerluftliite ftehen | rimimalgericht fhuldig. Er murbe nicht bereit ift, die nötigen Opfer zu 
(folgende Umerifaner auß dem Mit⸗ zu Zuchthausſtrafe von einem Jahre bringen, damit unfere Truppen an 
Itelweften: Von Gas betäubt, 3. H.!6:3 auf Lebenszeit verurteilt. In der der Front u erhalten, 
IDiron, alias Sol Beraman, | Nacht bom 28. auf ben 29. Januar brauchen. Die Ernennung Rider 
Chicago; kranf, F. ©. Murphy, | war der Angeklagte vor das Haus) "abs-’, um bie Untlagen zu unter- 
|&t. Baul: | ber rau Helen Corbin, 60 Dft 36. | fuchen, daß 800 Millionen, die für 
| Neue Offenſive? Place, —— läutete und wurde Flugzeuge beſtimmt waren, ſo ver— 
| Rom, 5. Eept. Der Artillerie | von b ber Bofe Mary Ford eingelaffen, | ausgabt worden find, daß tatju-,.. 
kampf iſt Heute cuf der ganzen Front | Diefe iHlug er ohne meiteres nieder, Tine Nefullate erzielt worden find, 
wieder intenjio. worauf auf das Hilfegefchrei des ud bie Enth.!lungen üfer Grauı@ 

Giniprud der hohen Riort —*— die Hausherrin, Frau@or- hier und da, wie zum Beiſpiel den 

Zürich, 5. Sept. Die — hat! |bin, berbeieilte. Diefer hielt Albon Grabſch in Verbindung, mit den !v 
in Berlin Einfpruch gegen die Breit- ! nun ben Revolver vor und wang ſie, Lieferungen für Regenmäntel, bie 
wurden verhaftet. Litoweifchen Ergänzungsverträge Aa | ihm ihre Schmuckſachen im ‚a Merte/in Stüde fielen, al jie naß murden, 

Bi ie |türtifch tereffen Kauf z | pon über $3000 auszuhänbdigen. laſſen erkennen, daß irgendwo etwas 

Weſhington, 5. Sept. Die ameri-⸗ türtiſchen L en im Raufafu | Dann flüchtete Albon nah Kanſas faul iſt. Dieſe Standale würden 

tanifchen Konfuln und Beamte ber | HAB) erhoben. City, wo er jedoch aufgegriffen und| vermieden morben jein, wären Konz | 
Sozialift zum Tode verurteilt. 
Afitertenregierungen find aus Ruß⸗ 


wu — * 


jhr 


vs 


Todesiälie. Kind ausgejieht. 


Nabftchend ber öffentlichen mir bie Namen 
ber Dcuti, en, Über teren Tod bein Geiun® 
beiftant Meſtung anging: 

Altmann, Louiſe. 

Weder, Ida, 

Brait ich, Aun 
Bud, Arcite, 
Zorubufch, 

Mbe, 
Steder, Carl, 78 1916 ©, 
Holdemangm, Eimer, 18 I,, 
Lot effler, Guroline (ach. 


Im Waſchraum des Northweſtern 
Bahnhofs fand gejtern Abend ı Frau 
May Bowling, Nr. 3758 Rhodes 
Avbenue, ein ausgeſetztes, elwa drei 
Wochen alles Maͤdchen. Das arme 
Würmchen war in eine Decke ein | 
geihlagen und lag in einer| 
"offenen, großen Pappſchachtel, doch 
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* 
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“Dr. LAW) 


J. 2804 
Ver 
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VO. Du 
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Keeler Ave. 


ON 


, Naſen-, Hals» und YungewSpezialifl 


53H bin der einzige Arzı in Gylago, der Vehandiung 
ausfhliehli für diele Orgune anzeigt. 
Ich babe viele ubre lang dietem befonderen Yrmelg ber 


Be 3, 1848 0, Secler | 
Yeabitt 
11 Yoomis 
santl), 1032 


<tr, 
— 


* 
V· 


Medizin Pegtelle Aufmnertſämteit aewidmet, und Bir befs 


Y fer di der Kane, En erfolarceib au behandeln, als die 
fehlten alle Ertennunaszeihen. ID F N meiften anderen Merite 
da) BEI: und Shwäden 


Polize affte es nach dem St.“ Id bebandie alle Ertrantungen 
J Bolt; ei ha * toche Augen, aranudt x 


Augen, mie jhmade, wälferige 
| Bincent Findelhaus und ſucht jetzt Sider, Entzündungen der Hornhaut, Etörungen des Gähr 
weilbammer , Eharies, 7647 Lowe Abe die herzlofe Mutter. 


nerdd oder trgendivelche andere Irfaden abnehmender 
Treder, Kari, 78 J. 1916 &, Leabitt Eir, 
— —— 


Die 
Neaensb: Ira, "as, 63 3. 


Reger, D: ‘, 3025 Zaral Abe 
Zal zmann, He inrich. 
Schäetzler, Marie 


ısi0: 


Zaubheit 
andere Obrenleiten nad den neueiten und willenidaft 
iihen Metoden behandelt, 

Katarıb und feinen Kompiiattionen in der Nafe und Im 
Hals befondere Aufnertfamleit gewidmet, Bernadläffigt 
zieht Aftbıma. Heufteher oder Brunditis, 

Laht mich Euch auf irgendwelche Lungenſchwäche unterſuchen. — Lungenſchwinb⸗ 
fucht fann gebeilt werden, wenn dei Beilen richtig_bebandelt. 
Eyredht bor in meiner Office und laßt mich Euch die — — t 
bandlung für Aune, Chr, Nafe, Hals nnd Lunaen erllären, :-;* us a 


Ww. N. LAWHON, M. D. 
2198, Searborn — * er Chicago, Ss 


Poſtgebände.) 


Hyman %. Ho: dwin, 1523 Holly: 
wor‘ Ar ein Divamen...‘, cc, hat | 
'im Bund cögericht feine Banterott- 
erklärung eingereicht. Er belennt 
“ner fi zu Schulden im Betrage von 

1$195,895, von denen $49,969 unge: | 
\fichert find. Die anderen find Hy⸗ 
der pothekten auf Grundeigentum. Hood⸗ 

Rwins Beſtände haben angeblich einen 
Wert von nur 8184. 

— — — 


Bogen mit langer Naſe ab. 
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— | = 
bot d ° bemaffueien Ferien, don) Straße ben 1Sjührigen M, 2. | —* 
Rn —“ — 4 
Straßengänger verſcheuchen — nen einer über nr Fuß groß | Nr. 3704 Lenvitt Str, und nı 
— ——— war, in räuberiſcher Abſicht über⸗ ihm ſeine Uhr und 85 ab. 

e Opfer * wurde. Die Buſchklepper 


ı fallen 
Der Nr. 6149 Kenwood Wbe. | mußten jedoch, da ii biefem Augen- 
wohnhafte Philip Wreſtel meldete blick raßengänger mahten, ohne) 
ber Polizei, daß er geſtern abend an Beute abziehen. 
der Belmonb Ave., in der Nähe ber 


Drei farbige Banditen überfielen | 
über den Fluß führenden Brüde,' Heute morgen an ber 27. und State 


Britiſcher Schiffsbau. | 
London, 5. Sept. Am Yuaufi 
mwurben in Großbritannien 124,165 
| Tonnen Schiffe vollendet, teilt Hzuie 
"die Admiralität mit, 


=—+ı = 
Erdrutih am Trodenbah, # 
Portömouth, Ba,, R 


heute J 
vierzehn geute neh 
getöte, 


Schtraft. 
Hierher zurüdgebracht murbe. Vei grehmitglied Mebill MeCormid und | — — nn ee | zuyen (hinenlos, Sa vale Bl forte 2 
| Mailand, 5. Sept. Das fogia= | ber Ausführung des Raubüberfalls  Kongrepmitglieb George €. Foß auf Selbſtmord. | eben nad ven neneten nee U 
land in Finland angefommen und | liſtiſche Stadtratsmitglied Faſſina, war ihm James Gardner, der eben- dem „Poften geweſen und hätten ſie Dahten, O. 5. Sept. Unterleutz | 
werben heute abend in Stodholm er- der fi im der Schweiz. aufhält, ift | falls unter Anklage gefteilt murbe,!pie Reihen und die für den Krieg nant H. F. Holt i8 jr., 24 Sabre alt, 
wegen Deſertierens zum Tode ver- behilflich. Dieſer hat aber ſein Heil| nötigen nbuftrien zwangsweiſe her⸗ Peincelon AJ. auf bem Wright: 
wartet. ES find insgefamt 150 „rieilt morben. in der Flucht gefucht und ift noch angezogen, wie fie die jungen Män | Kluafeib tätig, bat fi, unbe: 
Perfonen, darunter 30 Belgier und | Das rumäniiche Getreide. | nicht ergriffen morben. Iner des Landes zum Dienft mit ber — Gründen in ceinem ** 
Italiener. RKom, 5. Sept. Rumäniſche Land⸗ — ——— Waffe hera⸗ gezo ogen haben. Hätte Hotel heute früh erſcheſſen. 
— galiens KRohfennöte, | irte find in heller Empörung gegen Bon Schaffner mizhandelt? bie Stegierung die Sand auf bie für m, N 
. |bie Deutichen, weil diefe die rumä-| Mon ver B:nteren Plattform einer | ‚den Krieg unentbehrlichen Induſtrien Ueberlond Saneilzu 
London, 5. Sept. Der Leiter der niſche Ernte einziehen, und haben | | Eleftrifihen der Madifon Str.-Tinie 'gelest, jo wäre feine Gelegenheit, zu Great Nortbernbahn bei Minet, 
italienifchen Koblenmiffion in Lon- | vielfach damit bejchäftigte beutiche | wurde geftern abend der 5sjährige | ‚stehlen und zu garabjchen, gegeben | ID., beute feüß entgleift; brei Wagen 
| Soldaten ermorbet, bei Bufareft die | George Wiitchell, Nr. 24 ©. Morgan |1or rben.” |umgeftürz t und dreizehn Perfonen 
don, Galli, wurde heute von Rom | Kegleitmannfcaft eines nach Deutſch⸗ Straße, während eines Streites mit Je hundert Geſchäftsleute det | gericht, Reine getötet. 
benachrichtigt, daß infolge Kohlen- land abfahrenden Getreidezuges um» | dem Schaffner M. I. Mulliganı, Sout Water Sttahe und der Kan⸗ 
mangels in Italien eine Anzahl gebracht und das Getreide fortge- Nr. 1452 Elburn Ave., * dieſem delph Straße haben Chatles VD. Ras; N ) 
—— | angeblich herabgeftoßen. e erlitt ISartett, Krndbidaten für bie Rab — Ein Schlauer. — „Nun, Herr 
Munitionswerke geſchloſſen werden eine klaffende Wunde am Sintertopf fionsbehörde, ind-ffiert. Barrett be | Meier, machen Sie auch Erportge- 
müßte und die Sachlage ſchlimmer und wurde von der Polizei nach dem wirbt ſich um die republikaniſche ſchäfte?“ — „Brillante! Ich habe — 
als im n Winter fei, da aud| County Hrfpital gefhafft. Mullis | Nomination für ten Poften, der eine Yabrit im Ausland. für das n- 
gan wurde nad) kurzem Verhör ent⸗ durch das Ableben rant ©. Ayans land und eine im Inland für das 
Holzmangel hertſche. laſſen. frei geworden iſt. Ausland!“ 





— Werlangt: Mänars and Anaben - | Stellung fuchen Männer u. Knaben 


— unter dieſer Rubrit Ic das Wort) | (Anzeigen unter vieler Rubrik’ 1c das Wort) (ceinzeigen unter dieſer Rudrit ic das Wort) (Anzeigen unter diefer Mubrit I4c die Keile.) | (Minaeinen unter diefer Mubrif 14c die Seile.) | (Anzeigen unter Dieter Yubrit 14c die geuen 


Kauft Euer Fleifh Retail 

m u : u rlau 

BEER Bart. — Slterlet Beranigungen, Uxsi- — — Bandig nie "Icher 8 Hansarheit - | und Gesterhretore. über $400 Reingeroinn ben Ph 1003 E Cum Zen ſo⸗ Nuorda it⸗ zu Wholeſale Preiſen 
25 „gie N Eoufin.” TER dert mit Mafdhinen und Serlgeug, fucht Stel: | Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und im | Monat; billige Miete; beftes Gefhäft in der ß Su berfaufen: 4843 N. Dalleb Abe, Haus — 
hans Grand — „A Zailor» Diade — — lung. 1657 BiffeH Etr., 2. Floor, dofrja | Laden zu helfen. 3024 Nord California Abe. Stadt; Lönnt mitarbeiten, um Euch au über) a une mit 3 Tleinen Nohnungen, mur $3000. Öınterpiertel 
‚Man. Hillman's Br 5 zeugen. Muf tüchtiger "Sefchäftsmann fein Zu — Hausgnridtung verlaffe die ‚8 Zimmer und Baſement, eleitriſches Licht, —J— ioue 
a > u " —— ahriget —A einige yre- |  Berlanat: zühtige Mralafran Tür Baniis | Grober Maarenborrat, Cüdfeite, Räbere Yus- ee a EEE no otageß, nur 81500 *surdermtertel 

— n : eit bei gutem Lohn ©, Walz, 1502 Ely | von 3 Berfonen zum Wafchen und möchentli : 9879 0 kart 9 Er . — got, 37,X125, mit 2 Cottages, 500, LET 
even Days Keabe.” _ Berlangt: Nräftige Männer, in |bouen m. G. 4, 15 y Bee 8 Bobe 4051 2 * — Sant Ave., Vaſement. —* 30 —— Großer Heizofen. 3033 N. Abszahlungen. — RNäheres bei 8 a 
fdern. — „Voung Wisdom.” | Pngerhaus. Nacızufragen in der Office lina Eir., nahe Leland ve, Ravensiwood, | Bun ling Shaedler, 2441 N. Halfted Eir, Be = icmına Süb» 

„Ibe Rainbow Girl.“ de © int-nbent f dem 4. ZI „Seluht: Erfahrener Painter, mit, allem dofrfa ner hip 

‚Ch. 2oof!* es Superintendenten auf dem 4. Floor. Wertzeug fucht Arbeit; innen oder außen. — | Eee 9 \c1c5 wor! 


ee. 
— 


er 


Kauft ein Roomingbaus, e3 bringt ein fihr- | Zu verfaufen: Bett und Cpring, preiswert. 


S J— Verlangt: Mädchen oder Frau für Haus Are re3 Einfommen; ebrli N » . 9 9 ) 1 re u EEE 
„zum 10 the Rigbt.“ State und Wafhington Strafe. Kontraft» oder Tagarbeit. 1955 Sremont Ei. | Heit; ſebt guter Kohn und „gutes Hein; mit Se Basen Miete 2 en get ai — — — . Slai. = __ I derfaufe 3123 Couthport Ave., nahe Darıy | Coin , 


— „Ball with a Raft.“ == Tel. Lincoln dS7V. jondido | oper ohne Wafchen; Tleine Familie. Nachaus i En a Eee : s —2 — 2 | Abe., Zitöc, modernes Frame, 6 Zimmer Slats ‚ En 
— "Ltye2 of Mouth.“ pen reeintsmetihsninne en enseuiunpeihbeapn 1 Grauens Zi Newman, 6221 Arder Ave., Argo, ey billig: nt mit ZuRD REES. ee I, Dcfen und .. 1712 * Miete 330; nur 82880. Baumann, 3063 N Keine 24 
er. — „MA Cure for Eurablez.“ Re Gefuht: Lediger Mann mit Erfahrung, fuht | Si],, oder Telephon Eummit 56 dofr | y1 Summer. muß i * ——— — —— enınes eplweLincoin Ave. Schulter... 240 
BEYER e 3 — » —2 immer, muß verfaufen Preis nur $200, | — — _—— Sol 12 A Sc Ctar Eu 

„Sriendly Gnemies. _— Stelle al3 Heuermann. 1044 Orleans Strafe, | 1 — — | got“ N Rx = 1 verlaufen: Neuer — — — — Sc Star © 
t BBeehen. — Konzert jeben bofe | binten, mido Verlangt: Frau, für allgemeine Hausarbeit Get zu Lange, 704 No, ar Geboten fpottbillig. 1625 Karrabee Ctr. „agertaufe bie; , 4830. R. Glasemont gie, Im. duch Au 

und aben — — — En bon 9 bi8 Dd. eine Eounntagsarbeit, guter \ 3tanl E tabe X Ice, 3 modernes 2 1 ee 1,2% 
No d — Jed 2 da Gefußt: Intelligenter mitteljähriger Maun| v Nr3.8.% : : agım 6 Zimmer Flats, Yor 30 Fuß, Furnace Hei: Sirloin und Rorterboufe Eteal...... 22 loc 

* BEE RD 715 Noris Avenue. — Seven Verlangt: Screw Machine Operators; ſucht Ertraarbeit Abeı nds, \ Be nadhmite| * zohn. Wird. 2. add, 3033 Ksgood u Zu verlaufen: 8immer Roominghaus, a — * zung, nur 86300. Veldhle Sahlungen. — Balte Funcy fleıne Elar Schiufen, ursfhn, 

= rer Bee ® müffen weni-tens dreijährige Grfah- | cas und Zeil don Conntags in Ctore uder Diele 932. Einfommen $74 monatlid, 1044 MP. ee ern 3 daße manũ, 3065 Zincoln de, 4 bis 6 fund fchmer, Bfd.... 

— * ffice, Xelen Bias a nn 598 Guitaas ine, dose | Ihranl, zucde, Nüunentiühle um as ee — — — JI„ ZSeiner Pot Roaſt, Pſd 1: 
ee — en Er ur — —X 51 Dardale ae. ” angeln ED PRO en er — heizer. 3012 Vroadway. midofr Bu verlaufen: Modernes zrwei 5:Bimmer Heiner —“ ei Roaft, feine 101 
5 ’ x ot ei . — — ⸗—— Zu berfaufen: Gute Etore Trade Väckerei — — nn | Flataebäude, 2 Furnaced, Lot 371%x185, gro !B Knochen Pfund... «un BE 

Fibre erfahren find; ftetige Stellung |. 
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or 
—— 
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a. 


— Berl anat: Aeltere Frau, bei leichter Hautsars Nordfeite, T NM 46 Abendpoft, SHänbler bes Hühnerhaud, 3343 N, Kcating Ave. is! % Sinterbiertef Lammfleiſch dass. 16%e 
und guter Kohn; unsere Operators ver— „Berlangt: 9 zen ve N. beit be bilfl lich au fe fein, Tone Lincoln 2143, a Fe a enger Nerfteigeru — 8 gentümer, 1fepiwX Borderviertel Lammileifh, Bid.. 43 
dienen 50 bis 60 Cents die Stunde. EAuseigen unter dieſer Rubrit Ic das Wor 


= ee —— | „Bu berfaufen: Saloon; verfaufe Dollar für Freitag, den 6. September, 10 Uhr vorm J Beſte Creamery Butter, Pſfd.. 
Berlangt: Männer und Anaben | nad; sagen in unferer Fadrif, 1656 —— | Vorlangt: Mädchen für Hausarbeit. 939 Gen — SRuß Regen Ko an Sür die Lagerloften Südſeite Siritt feilhe Eier, Tugend ..... — 
"rar < AR er⸗Geſchäft. Muß we— Todesfall verlau— —2—— >9> A nfit * F ci 
- Kanzeigen unter dreier Nubrıt Ic das Wort) Besley Gonrt, nahe North Ave. und Läden und Fabriken | ter —— a fen. Werde Di. 1 Uhr nadı. da Gin "9395| „Ir unferem Berfaufsraum, 2525 Sheffield| Tauſche Hat, 5925 ©. May Er, für 5 


>= * F m un Me © | Mve,, verlaufen wir 25 Partien von Hausbalts | ımd 10c Cto md wres Srocerb. IR UNIO! 
— Elſton Ave. 5fep,im& | erlangt; Erfahrene tüdhtige Lam | Verlanat: er ige Mädchen füs lange —————— dofr hagten wie folgt: Pianos, Nugs, Drefiers,| 3855 N. geftern Aipe, BPUUNUREDEN 2 ören, . 
— — | Stenographin. Adr.: 3.1613, Abend | Fausarbeit. 43 BED TOR OT In verfaufen: Willig, 9 Simmer möblirtes | Vetten, Eprings, Matragen, EhyimmersTilhe) —— jenen 
x er langt: poit. Berlargt: Frauen zur Mithilfe in Küche, | Slat. Gutes Einfommen, Miete billig. S18 ill zu ‚erübie, — — ha Südweitieite PKG. and PROV co 
Mä — BRE maneEErem | — BR — — — D———— — ie auführen, IE: RUE 09 FOREN $25 bis $50 Anzahlung, Neit $10 monatlich r A 
anner. Order Riders und allgemeine Helfer Verlangt: Junge Mädchen für leichte a a een T — laufen RNere Huͤhnerzüchlerei (Diberih BondnJ Zwei Läden: 
3 a. m Penn — er Ir wen 1: Ver 5 veſchirrn d. Zu berlaufen: „Electric Schuhreparaturen⸗ Reehies Auctign, —— en e Hübneraüchterei (Xibe > = ; x * 
Behn für allgemeine Arbeit: Vorters. "Gfectrical Engineers Ganipment Co, | Arbeit. Cscar Keiftner, 323 @. ne ee rn ieahe ug unettteuu Eigttte güdeer ofen Strauber, Nerfteigere I glg Bee et En N __ „| tnlee Oasptianen 1 je 
> ⸗ 7 r ’ 5 q ex 5 13 2* > > ze Art flörrio 2 iin Im SIDt Y Y 3 
uner im Shipping Room ufw. Nach⸗ 710 W. Madiſon Str. dolph Str., 3. Floor. dofr ghends, jäglich und Sountags: Lohn $10.70. —— Be ———⏑⏑ — ⏑ — al, —— N too und | Fſulbns N BEP "öng,; 3X 510S.Halsted Str 
sufragen in ter Sice DER ERBE N nn — — — — Berl x — | 782 © Sheridan Arad, nahe Broadivan. mdofr 33* ——— Suter Store, —— dis —————— — a wiſchen H — n und B — 
en. Verlangt: Verlangt: Intelligentes junges Mäd- — SE — — ———— Sch ’e Raner bon neuen unb gebraudhien Farmländereien azurtllon und Ban Yuren. Er, 
. . u. x n a V N 3q ir N ur 65 — 2 Scales, für 8250. Tel. Irving 452, Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten Ü nahe Hohbahn und Straßenbahnen. Ka 
; Vie boldts, ® o liſhe rs und Buffer. chen als Verkäuferin. Kroch's Buch⸗ W — für Reſtaurant. — Eee — a Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture Verlängert Euet Leben um 10 Jahre, indem Jvon ſedem Teil der Stadt für 5 ——— 
Lincoln, School und Aſhland. Electrical Engineers Equipment Co., handlung, ER. WIE WED nn eins ———— „gerlangt: — tätige Berfon, Mann Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel, a — Ihr in dem ſchönflen, das ganze Sadr gleichen | f Et ag — werden 
een 7 W. — Verlangt: 15jäbriges Mädden zur Hilfe der | ger en 28 ct ) - einen 5m4*X Klima in Amerila lebt. Ihr könnt beſſer leben se unferen 63. Etr, Store ‚nicht, wo 
710 W. Madiſon Str. Verlangt: Erfahrenes Mädchen oder junac | Hausfrau, 2 in Familie, Nadzufranen Hinter: | Anteit tr zwei Speifewirtfcaften in der „Loop ber weniger Arbeit und Euch der Lebens mehr | wir —— »d oder irnend eine Corte 


2 Frau im Wäderlade 38 1. 303914 5 v 2,9 & Nord | dt eriteben. Erfabrung nicht erforderlich Refe erfreuen, al3 an irgend einem anderen Klat. Ctamp3, die Ihe wollt, 
Rerlangt: Ein Saloon: Porter. Tel.: | Srvin o$ or ie. wo. u als Berläufen dofria ür, Daidale Abe., 2. Apt., nahe Nort renzen ausgetaufcht, Nehne auch Grundeigen— . ai am isgend einem anderen Biab. | z geben. 


nit ; 3 3 & i 7 Mrheit ben Taa hri he af 
Nards3 1779. 51.9 Alhland, Ave. | —— EEE ED» mido tum vder andere Sicherheit in Taufch., Ydr.: PBianos, mufifalifche Inſtrumente Bier rg d Arbeit Bo 0 bringt mehr als 1750 W. 63. Str 
“ir ‘ Se. % ‚ c F * | m 3 1624 Abendpoft. dimido | (Unzei unte dt er. Hubrit 14c die Deile) ein gutes Muslommen ein, Seine exriven hei— ” 
— — — — — — erlangt: Gin Waitreh für Neftaurant im) Verlangt: Mädchen oder Frau mittleren Als! * nzeigen T ei — 2 hen Sommer, noch falte 


i Winter. Fiſch, Auſtern, JSebt nach unſerem Schild an der Nord— 
Verlangt: Bäder, dritte Hand, an Verlanat: Worter. Brendemeier & Hotel Nigt, Adams und Clinton Str, ‚dofe | ters für allgemeine Hausarbeit; gutes Hein. 


Wild in Maſſe: Gemüſe und Obſt das ganze eite der 63. Etrabe, 
2 Z 67 « 3 6 . 2 ——— — — — — — — 1— ’ ) Y x Sr $ J 792 AA nd 5 IN * r "id che ie N ni )C 2 
Brot; ftetige Stellung; Lohn $23 bie G3., 213 W. Miorgan Str. Berlanat: Frau mittleren Silterd am ie 5524 Xalewood Ave, Tel, Edgewvater 4720, verlaufen tegen anderem Gefhäft bom Eigen: | Piano, 1918 Style, für $225 au verlaufen; Jahr, _Nacı Slorida geben die Neichen zu 


; ner . i I drer Erboluns hr lönnt Euch jetzt des Le⸗ 

Woche. Nachzufragen in der Office des — — — — Waffel * sarlor zu arbeiten, Erfahrung nicht __ mie —— —— ee RER rg mie a tür m. $0 d8 bens ebenfo ie wie dieie Be se braucht | 
i VB t: F ä 20: ı > | \ Anıahz 1 ; be Be; W ei. 80 i e yertt ) 

 Euperintendenten. Berlangt: Tritte Hand Bäder. 2034 | nottvendio, dirbcitsseit von 4 Uber Nayın. Bis |” Perlangt: Haushälterin, 30 DIS 40 Zabre, | yisufın eir. iin | ats "Bahlind an. Neribeng 1023 © edge | ihr viel Napital. Wenn or nicht bereit jeid, 


2 . an m m 1 Ude 9 orgens 12938, Madifon Str. Dofria! sun eomil * 
Wicholdts, Weſt 35. Str. 1 Ude iorgens. 1 FE a für Familie don 4 Erwahfenen; Referenzen. iii Avenue 26ag,modido,im | ICbE zu geben, Könnt Sbr einen Pak erbalten, | pe meldete, vier Thaler und fechs 
. — Fr z 2 a y eine Hausarbeit; ) Abmachung. 9 . Ba en — I der Euch jedes Jahr einen cıten Profit firhert, ze a mo ſechs 
. und Raulina Str. R Verlangt: Junges Mädchen. das an Nord; | !lllgemeine Dansarbeit; Lohn nad Vertaufche, Avartment Hotel, 100 möblierte | — ber Tu) If — a 
Milwaufee Ave. und P * Verlangt: Teamfſters für Sand- und Holzwa- | feite wohnt, In Dentift Dffice. Na — agen | MDR: RW, ug, Niderfide, JU, mdoft | Zimmer, stüchen ufiw., $5000--815,000: Ges] Hodelegante große Gabinet Columbia Yıcs ——— ee — Ta on | Srofchen, da wollte jich der getäuſch⸗ 
— ⸗ ihäftsaufgabe; wünfhe Farm, Adr.: BR 1882| trola mit Records, $35; nehme Liberty Bond | IK an We > 
j Sbendboft — — I ihn in Zahlung. 143 No Wabafh Yide Noom 200, | Albert Guehring, 514, 110 Co. Tearborn Cr. te Serr Seifert in eine Verſenkung 
8 18. No, WR —B 9 300, 
” 


en au Ti Ihren, Ste tige Arbeit. B. Keutenflager. | 345 North Me. 5ipiiwt 
51 e 
EEBERIEN..-...; fondido 24ag,fadivolmt | jtiirzen, damit er auf ewig Abfchied 


, . an ei bar | —— —— —— Verlangt: Mitteliährige Frau für Hausar— 

Berlangt: Eifenblch: Arbeiter, Ma— * ee RR — — Verlangt: Erfa brene Macher und Fir ifher an! beit. 723 Congich Etr, midofr 
r 8400 laufen ein Reſtaurant gegenüber dem — — — — —— — — —û— — —— — r Bi 
Eincoln Bart, 1952 N. Clark Str. 3lagtwe Zu verkauſen: Wenig gebrauchtes 8400.00 $2000 Taufen 40 Acker gute Farm mit Tünt- nehme vom Theater und dem un⸗ 


. * » . de uch — — ——— —— —— — 
r d Helfer; ſtetige „8 a he un, der a Ngeſchneid rie n Kleidern und Slirts: auch Coat- a — us J 
— Mlaiie Babrit ch | Korterarbeit verrichtet. 2, Grogman, 495 | Siniihers, Nach zufragen: Iofepy Norpigiid, 30 | „ Verlangt: Gute reinlihe Köchtn, guch zweites 
’ ee ui IL. Piano für $150 Par oder Liberty Bonds. — | liden Zubehör 0 Meilen bon Gbicago, 114 dankbaren Publikum 
Gerbard, 1v1V Montrofe Ave, Tel, Raven? | Meilen vom, Devot; Eigentümer 10, Tage in un = ß 


\ — i RMichig an Abe ‚ Room 604, Mädchen; Neierenzen, 567 Ctratford Wlace, 
Acetylene Gu., .3626 Jaſper Place. —— = — — — — De nen = 2 Zel, Graceland 5714. midofr EEE EBENEN os: m r a 5 are * 
Geſchaãftoteilhaber. wood 1468, Sipimt Chicago, 3104 ©, Canal Etr., Ede 31. Schlechte Ausſichten für den drit- 











Hübfhes 12-Zimmer Noomingbaus billig au Vin’ gezwungen, mein elegantes $850 aber 











x a qm mat: Sum geſchidter M in Gars 
Man nchme Aihland Ave. Gar bi3 37. are. 5 un > ein ein. —* — in, 2 Verlangt: Mädchen als Verkäuferin im Store, | ———— 
-- sıı ce u u 101 


5 3 366 senter Shop. n Abe 1 Genter tr, defon | erlangt: Mädchen, Väderei reinzumachen 
Etrafe und gehe 2 Blods a Serlanat: Sinner an Muben: und Kurnace | mn und Pannen zu malen; $15_die Woche, 
PAD | erlangt: Zinn it, — langt: Waitreß, lurge Stunden. 2814 B. 6131 Broadway. mido 

— ırbceit ( e Arbei gute Lohn. Ita dof v | 


5 —— —— fm j „ori ve 5 * = 
Berlangt: Guter Stall-Mann; Wo⸗Siate Stt. —— — — ——— Verlangt: Frau oder Mädchen für Küchen— 
chenlohn 819. Serlanat: Safes Bäder, um Sreitags IIIL, erigugt Madqhen im in Bäcerei zu arbeis | arveit; Sonntags frei, 39.N. Wells Str. oden 


Hekel & Go, fen. 214 ucbin Pibe, x ic, 3140 Lincoln Ave, dofr dimido 


> En en E nn he s * — 
1815 Larrabee Str. Nerlanat: Tüchtiner Tunae, Itetige Arbeit — langt: Mädchen amd Frauen an Nähma— Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
ar Leiſtuer, 2110 Varry zen: leine Erfahrung nötig. Atlas, 18 E.! beit: autes Heim ımd girter Koh, Vorchardt, 


— — — — I dofr | 74. Straße, 4937 Eheridan Road. Tel, Eunnbfide 3255. 
Berlangt: Cabinetmakers uud Fin: | — eg — rlanat: —— dimido 


Veria tiae una r Padoen zur mithilfe in u {, | —— — — — — 
iUhers, an Fixtures. Nann für aligemeine Mebeiten in einen is Montroſe Av rſa Verlangt: Gutes, zuverläffiges Mädchen für 
Alexander H. Revell & Co., | toaraı n setaeihäft, Gute Gel Be ” — ur | Allgemeine Arbeit in Heiner Bamilie; muß 
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wertet ‚den Stand des Maiſes in 7% Anna Tomas,-früher Anna Pril- 
jenem Staate mit 71 Prozent, die 80 0" |Ter, machte im Streißgericht ein Ha— 
gejamte Maisernte wird nod) inner beas Corpus Verfahren anhängig, 
auf eiiva 2600 Millionen Yulheld |: um in den Vefik ihres unehelicen | 
geihägt. 


4 
Klager behaupten nun, daß die Be— 
sr | amien und Direktoren ihren Bolten 
133 nicht gewachſen ſind. Sie erklären, 
150 | daß die Firma durhaus folvent ift, 

und beantragen, daf ein Mafjever: 


mwalter dag Geichäft 


05 

56 
doit 
"101. Tu 
. 44.30 
04.20 
04.50 


04.55 


94.30 
094,84 


YAınerican Tan To 

American Locomotive Co..... 
American Snelting ......... 
12 Anaconda 

Alchiſon 
Valdwin Locomotive „.unnens. 031 
Yaltimore & Ohio............ BU % | 
Vethlehem Steel 5 a 


00% 


Enropäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan * 
& Zreuft Go. 112 W. Adams Straſße, \ 
ſtellen ſich die ——z Werhjelra- | 
ten für Beträge von 525,000 uber mehr | 7; 
(fiir fleinere Beträge jind fie entipte- |, 
end höher). im Verkehr der Yanten |). 
unter einander heute wie foigt: 

No “ de n— 


Chicago, Milw. & St. 
Central Leaiher Co 
CErncible — 
neral M otors 
Si ati or 3 | 
Inercar ıtile ARE EINE. 00... 27 7% 
utien 


u gelangen. Sie behauptet, daß es 
ihr von Richard Beich, der Vaterrech-⸗ 
te geltend necht. und Mary Borch, 
Nr. 1563 N. Halfted Str., 
rechtlich vorenthalten mwird. 
Stanley Torjan tagt auf Sdei- 
tung bon feiner Gattin, Mary, die) 


0% 
681, 
(Sc 


120 


J 
dv, "or une ( 0314 


u fer —— ν- 
Jort Gentral...... sn. 
ber Tacllic „„unsnennsses DON 
vania Linien ........ 4444 
anderen Manne, Anton Krajewski, 
durchging und jetzt mit dieſem in 
Cryſtal Falls, Mich., zuſammenlebt. 
Drei Kinder im Alter von drei, bier, 
1% und fünf Jahren hat fie ihrem ats | 
ten zurüdgelajfen. 
Frau Sophie Sturafh gibt an, 


+ 
Mn ocbud J 139% 
dern PIREBEN sssn5400n6> ‘ 


& »„iiand— 
Chedts 
taiteir-- 
Cheds 
Eumweiä- 
Checks 
unemarti— 
Chects 
Nuvımwegen— 


—8 


— 
Mad Copper......... 84% 
Weſtinghoufſe 


Beſonders 


D 


ſtark begehrt waren 
ſeute die Aktien der „B 
siiheries“, die zu 281% verkauften. 
Stahl ſchwankte Heute zwiichen 
11534 und 11334. Die Lage wird 
für fortgeſetzt günitig gehalten, 


trunken nad) Haufe fam und fie fo- 


f das Schwerſte miß 
babe Auch joll er die fehredlich- 
ften Drohungen aegen fie .ausgejto- 


Cheds 
Prot zii 


Karto offeln 
ſtarter Zufuhr. 


tie — 
ur ihre Preije troß! 
Sier und bie meilten| 
Käfeproduite ind aeftiegen, die Yut- 
terpreife find feit. Melonen find 
durchgängig niedriger notiert. Aepfel 
ſind ebenfalls feſ und verkaufen 
ſich, zumal wenn die Qualität nicht“ 
ſeht gut iſt, ſchwer. Blattſalat iſt 
rerhältnißmäßig billig, die kleine 
Kiſie iſt mit 173 Cents auf der Liſte 
verzeichnet. 

Die folgenden Preiſe gelten für ben 
Großhendel. Beim Eintauf kleinerer 
Onuntitäten find dic Breiie etwas höher. 

usa 8 gg 


Bericht von W. K. Jahu Co., 

illin 5 | 

ei —0.20 | 
| 
| 


Häufer 2171 und 2450 Mapleivood | 
pe., die monatli $60 Miete ein- 
bringen. Die Klägerin erfuht das 
| Gericht, diefe bei Feſtſetzung der 

dährgelder gebührend in Betracht zu 
ziehen. 


Die Baumwollebörſe. 

lie In der Ncw Morler BaumwollBörſe wur— 
gen Beute nadmittag um 2% Uhr folgende 

Breisnotierungen berzeichnet: 

2:15nadm. Hoc) Schluß 

geſtern 
35.02 

34.40 


Niedr. 


—8 
zemt bei 


ins 
.32.88 


34.35 
33.75 


== 
Ze “4 " 
Die Kaffeebörfe. „Evening PBoft‘’ verklagt 
Wie um 2:15 aus New York ge! JmStreiägericht ſtrengte heute nad= 
meldet wurde, waren die Preife im | mittag Bürgermeifter Bm. 9. 
Kaffeemarkt heute faft unverändert. | Thompfon eine auf $500,000 Taus 
September ftand um die angegebene |tende Schadenerfaßllage gegen die 
Zeit auf $8.50, Dezember auf $8.95. „Chicago Evening Bolt” und ihren 
— Herausgeber John C. Shaffer an. 
das Blatt klagt in einem feiner heu— 
tigen Leitartikel, William Hale 
Thompſon, alſo Chicagos Bürger— 
meiſter, „habe die Hand geführt, der 
Republikaniſche Politiker gegen den geſtern die Bombe in den Eingang 


Bürgermeiſter klagbar geworden. zum Bundesgebäude legte“. 


oricrungen und Di 
130 Nord Bon 
BREI ara 


ziurie Kaw range 


Ä 2 A — y. “ 
ai Hatten Fein Glüd damit, 
vo vreiſe itetig. 
20 aut bosbur, wie oben geringere 
VBrade billig nad WButterfetigehait. 
Preiſe ſteigend wegen geringer Vorräte 
an Hühuware und friſchein Material 
Gelatine 0.75 —1.05 
Bunte, ebbure Mare jcht wenig vffe 
riert, Siuportierte abgeichnitten, Bor 
edli ı Der zabicn droht Mangel an 
sare einzutret 
Sapamlıne Selatine KAgar-Agar)— 
BE nn anuentnaaer een 
Getrosinele ice none 
Rur Eiweiß ...22*4...* 
GBamm —- Arabiſcher 
Zragcantb, fir Feeccream—⸗ 
DOIDDET „ununn uno rnnn un nn nn 
"Ic eerrampainder” . . 
„Maple" Zuder Hanadıld).. 
sriichitrer ı) ulver 
Die Eritte sit aus 
Biele —— 


Ceſet dĩie „Sonntagpoſt“. 
Kleine Kriessdepeſchen. 


Antrag geſtellt, bei der Clinton Co. ei— 
nen Maſſeverwalter einzuſetzen. — Jtalieniſche Soialiften | gegen ben Krieg. 


( 1 3 *3 — 
Anna Thomas verlangt ihr Kind. — | Rom, 5. Sept. Der hier tagende 
Eheſcheidungsklagen. | 
Sozialiftenlongreß Hat unter Füh— 


Bon politifhen Gegnern des Yür- | TUng ber Rabitalen fiharfe Befchlüffe 


germeifters wurde Heute im Sur | gegen den Krieg gefaßt. 
periorgerich: der Verfuch gemacht, bie | 5 
Stadtverwaltung während der Vor: | Heutige Berluitlifte. 
mwahlentampagne an der Durchfüh: | ke U aaaaatı are 


Bert —— Ordinanz, we ehe | unben und Unfällen geftorben 121. 
> { 1 
erſammlungen im Freien nur mi Mafhington, 5 


ren : in | 
borher eingeholter Erlaubnis bes tigen drei Derluftliften werben aufge: 


Volizeichef3 ftattfinden dürfen, zu | . 
hindern; fie hatten aber fein Glüd führt als: Gefallen 93, vermißt 69, 


damit, denn Nichter Gridley jebte 
— auf Antrag des Korporationsans | 
_., jmalts die Verhandlungen auf den 
| 8* Pr an, ſodaß u 
un age nad ben orwahlen 
ſtattfinden werden. Damit iſt alio, fällen geitorben * — 397. 
die ganze Angelegenheit im Sande! „,. "9 ber ulnan: 
Die Kläger find James U. Seott, |; Ste an; Ba: lien — 
James E. White, Shedwick B. Patton, Fort Ripley, Minn.; 
Lurner und Warren B. Douglas; 
alle vier bewerben ſich um die repu⸗ 
blikaniſche Nomination, Scott im 
aſen Kongreßbezirk, Turner ei 
I 
! 
| 
I 


Drdinauz angefohten. 


vertauft.) 
Srders. ) 
Reisſsmehl une. 
a 
Bi 


vredukte. 


Butter. 
ayne E Lowe, 
tier —— BC.) 


> Mı 


Gramutliert, 100 17.98 


bon W 159 Melt 

Soulh 2 
„Ereamerb“ cziru, 
„Aiefts das v 7 
„Li conds" u 5 lud..uu00 
Radivarc. Das Wumd..uuun0re 
Ladles“, das Pfur 


„m0d, 


(Aotierungen 
0.47 
45 —0.46 
0.42 —0,.43 
0.34 —0.341z | 
0.371. —0.38 
| ten geftorben 4, in unbejtimmten 
| Grade verwundet 33, an Wunden ge- 
| ftorben 12, an linfälle n und anderen | 
Urfachen aeftorben 13, an FFliegerun- 


(N"otierungen bon Sat 
co! tl ” * 
„Extras“, das Dur . 
Ordinary Sirits d.. 0.3 —0.3 
Gemtiichie Ysarcı PR r ein 
geſchloſſen, das be 37 0.40 
(Eier für Grocerd umgef ähr "sc böher.) 
a u 
Käje. 

(Notierungen don der Käfebörfe.) 
„Cbeddars”, das und 0.25% —0.253 
Rahmtläſe, „Twins“, das . 0.252 —0,25° 
„Young Pımerica“, das Pfund 0.2 
„Dailics“, das Plund........ 
„Brick“, das Pſund 
„Long Horns“, das . 0.27 
Schweizer, neu, das »fund.... 0.44 

dv. (Blod), neu, — — 0.34 
Limburger, 2Pfund⸗Stüde. 
dv. T⸗Pfund⸗Südce.. 0.2: 


Gejlügel und Fleifſch 
Geflügel (lebend). 


Molie rungen von Sehen & Wurmann, 
sch South Walert Sitrabe. 

(Die Preiie gelten nur für fünt Lattcnfiiten | 

vder mehr, einzelne Xattenliiien 4 Gen | 


ne & 


a —D.41 


4 


04% —0.27 
.202 —0.24 
0.30 s 
— — 
—(,4) 
—(.3] 


0.24 | 


'Bannett, Notbburh, Mich. 

Leo J. Brammer, Nodoville, Net 
Gleightm an, Albion, RU; 
Davis, Burlingame, Kas.; Thomas X. 
Green, Mohle, Ark; Walter Hedlün, 
Chaska, Minn.; Win. Ste ppler, Mina, 
S. D.: Philip Labona, Cleveland, O.; 
Frank M. Liſſe, Galion, O.; Fred Erb 


Paul 
Srioin E. 


lerften. Senatsbezirk, und White jo- 

"mie Douglas im dritten Genatäbe- 
zirt. White möchte Staatöjenator 
werden, mährend Turner und Dous | Luce, Bronfon, Mid; William Bryan 
slas e3 auf das Amt eines u Luth, Ealine, M tich.; Harry G. Me 
das fund büber.) | aßgeotbneten abgefeden haben. Sie | Cartbh, * iverpool, Di. Da. 

5 u ‚2816 — 0.3012 W — Ser 
— 0.22 —0.23 Ri geben zu, Daß fie ohne Erlaubni 18 | or Wert zen Daivfon, Swofio, Wic.: 
Bauens.» DaB : I: lauf ben Straßen Kampagnereben | G; Semeine: teve Nranbylsfi, 
Srumbübner, lebend, das wid. 0.52 I hielten, ertlären aber, daß niemand | 76. Sir., Cleveland, O. 
Enten, Das Pfund ..* — .32 h * An lienerunfall aeitorben: 
Sadian Kummer Enten. 0.28 | Dabei eläftigt wurde, daß aud ber! imeen. ende re. 
Bänfe, das und 0.20 ⸗ 

ne ea 0.2) | Straßenverkehr in feiner Meile dar: | 
Reripübner, das D 5.0 . zu leiden Hatte, und machen | 

ann geltend, bah die betreffende | 
Drdinang, nach welcher jolche Ver: | 


dulte Tauben, lebend, Durend. 2.00 Mechanics and Traders 
Sammlungen nur mit Zuftimmung | 


„Sauabs“, Icbend, Dupend 2.80 
des Polizeichefs ſtattfinden dürfen, State Bank 


dd., zugerichtet, Tubend. .... 2 —)3.00 
Kleine manere, weniger. 
(Sur, Notiz für Seflitgeifende er! — Nur gute 
fleifige Ziere find birr verläuft.) 
a, ee LEE), Ink mb mfg fi, Da das Gintbe| wurtnn sun um armen 
do,, ir. 3, Das Funde. obergericht vor einiger Zeit eine ganz 
een \ähnliche für ungiltig erilärte. Auch 
do. it. H |Behupien fie, daß die Stabtvermals 
tung nur gegen fie borging, un 
ihre eigenen Kandidaten, tie den 
ı Kongrebabgeordnneten Madden im 1. 
Kongrefbezirt und den SKorpo=| 
tationsanmalt Samuel U. Ettelfon | 5 
im 3. Genatäbezirt die Wege zu! 
ebnen. | 
George B. Harris’ Nadlan. 
Im Nachlaßgericht iſt heute die 
linois Truſt K Saviags Bank zur 
Verwalterin dei von ©: ge B. Hars | 
ris hinterlaſſenen ——— das 
ſich, 8 felnerzeit b. übte, c 
6: Chr 5 .,600,000 peläuf: ‚ ermannt 
"den. Ein Teil 23 Pachlaffes 
etani. lich dem Preöbhterier 
Erirnal, und ein cader:., gleich grs= 
ber, dem Kunſtinſtitut zufallen. 
» Bräter uni eine Schreeſter, be⸗ 
ziehungsiwe! ihre ZNinder, find die 
“terben. 


>. &, 


99 


u. 


Kübner, 
Süähne, 
„Biviiers 


0.30 


0.30 Lewis 


Str. 
Bericht über den Stand beim Geſchäftsbeginn 
am 1. September 1018. 

Beſtände: 
Darle ben ımt Dislontos.........$1 003,823, 73 


| Möbel und Eimiitung .......... 
1: Aftien in Federal Reſerve Pant 
} 


re u) 


wma öh 


me I das „Wlund 
2. da3 Mind... 
do., Wir, 3, da3 * 
„Chuds*, Yir, 1, das 
do, Nr 2, 
D9..: RE; 3, 
„ „Blate8*, ir. 
do. Nr, £ 
50. ir. 3 


Loan Yonds..$283,850.00 
136,: 354.77 
ich —2* hen ‚365.00 
saar und fällia don 
Vanlen 


das nn ıd. 
da3 Plund...... 


Kälber (geſchlachtet.) 


n von Fepſen E Murmann 
South Water Eitaße.) 
50— 60 Rfund Gewicht Kid. 0.21% —0.221, 
60 — 80 und Gewicht, Bid, 0, 22 21 
90 -210 Rfund Gewicht. Vid 0.24% —— 
140 - 175, Rᷣund Gewicht (aus⸗ 

0.18 0 


g-fudt), das Pfund. 
eu: 2 ; 
Friſches Oüſt. 
Aepfel. 
(Notierungen bon George 
179—181 seit Coutb 
QDuchch, das Fab.. 
Aunatbans, das ns 
!laiden Bluih, das Fab 
Mealibies, der Mufbel........ 
Maiden Blufb, der Bufdel.. 
Duck, bee Wuibel....unnune.. 
Alcrandır. der Bulbel......... 
Schotban de ZTufbel.. 
Ge eniel, der Bufbel....... 
Weftlihe, in Aiften— 
Grabenftälnet ansneneenne 


Sspeseeossessso 


Fan un ba m IE IE a IE On 
aloe cs 


B 2102,046.02 


— — 


— $ 200,0.00.00 
lcberihuß .... — 50,000,00 
Unverteilie Gen ss 29,307.07 
Reſerviert für Eiehern u, 6,053,22 
disfonto3 65,000,00 
Einlagen 1,811,186 03 


6 


li 
| 
‚ 220] 
| 
| 


: 


(Kotieri 


* 


—0.? 


rc 


m 


F € 


Grimm & Co. 
Water Strahe.) 
.. 350 —4.00 
3.00 


ie 


foll Ealbin 3. &raig, Bräfident, 


un HR. Damwes, Bizepräfident, 
Norson 5 Stone, KHarfirer. 
Bran! WW Eotıind, Silflsfefliter. 
Eilmo Elevenfon, Eelretär., 


Ginlagen am 12. Sept. 1917..:.$1,440,148.01 


2 
zt 
oO 


....... 


1.1.10 
oo 


POTT To 
J 


Wiltglien der Jederal Reſerve Baht, 


> 
© 


... 


|der Betrieb faft ganz eingeftellt. Die | 


Stindes, eines dreijährigen Mädchens, | I 


4308 Oſt 


wird, In einer kürzlich abgehaltenen | Wabafh “ve 
berichtet, ja: 
01; | dab die VBeitände fi auf $9 90,000 | 3a 


\ 


Da diefes | Dilwaufe, Mis.; 


I 
l 


\ 
ı 


Lord, Nonceverie, 


| 
|‘ 
| 
Ia 
| 
| 


Nayhland, 


wider⸗ Matus zov, 2622 


— Gemeine: 


ihm am 15. Januer 1917 mit einem |. 


I 


| 


daß ihr Satte, Stanley, oftmals bes | nic, 


vie die brei der Ehe entfproffenen | Nichivood, W. 
-| Nein 


ben haben. Dem Paare gehören bie | Crford, 


| 
| 


(Lind Valliers, R. 


ya 
und an! 


| 
| 


. Sept. In den heu=| 


fchmer verwundet 151, an Krankhei-| <ttr 


‚12 


1 


Krebing | Yambridge Rot; Eo., 
+; Todd Neynolds, Topefa, Na3.: George | well, 
Venen: Imino, 1814 Addifon Str., Giicago, All.; 





| 
H 


„| nifer 
Ti 2 meine: 
|bura, N: 


503,425.72 1,149,005.49 | VBonzinca, 


| 


Einlagen am 1. Sept. 1918...... 1,811,186.03 meldet — & 


| haupt, 


unter Aufſicht J 


ſcoln Ave., 


8. Emith, 5427 Yniverfitg dor, GH. | 


Nu Unfällen vſw. geitorben — Ge> 
meine: Walter $. Kones, Villa Grove, 
RU.; Glenn Roberts, Dahton, O.; 
Arthur B. Mebber, Honte, Ark. 

Schwer verwundet —* 
William Holden, Sparta, Wis. Leuts 
nant Names Hermon Scott, 2640 ©. 
Chicago, I. 
Cheſter Combs, Huntington, W 
Lewis A. Saunier, Navarre, Ö.; 
Rilliam E. Shiflet, Matervliet, Mich. ; 
Mesley Turner, Middelsboro, Sn.; 
Herman Lund, Lyonz, Mich. Storporal: 
Thomas Edward Delorne, Neiv Lons 
don, Wis.; Morris T. Hoit, Knorville, 
Zenn.; Harry T. Kcene, 3610 N. Hard: 
ing Ave, Chicago; Harry Kennedy, 

Norman Koleman, 

Lindſey. Ol; Lle weit: m F. Walfer, Rad: 
fon, Mich. Gemeine: Kohn B. Frank, 
Cincinnati, O.; Jofeph Lasfko, 1631 
W. Huron Str, Chicago: Albert 
Lipinskh, Yungstown, O.;z Edgar H. 
W. Va.; Alfred A. 
Luther, Milwautee; Kohn Pavlachka, 
Mt. Pleaſant, Mich.; Alfred L. Pflug— 
Dinneapolis, Minn.; George 
* Weſt Cliffe, Kol.; Delbert 

‚ Elevel.nd, ©. 

Kunden aeitorben — Genteine: 
John Rokwell, Foreſtville, Wis.; Wm. 
L. Smith, Matthews, Ind.; Hieronim 
Suska, Detroit, Mich.; Martin John 
Van Horſſen, Grand Haven, Mich.; 
Ray O. Whelan, Greencaſtle, Ind.; 
Leland S. Colbun. Nemaha, Jowa; 
William J. Coughlin, 5146 S. Wells 
Str., Chicago; Thomas James Dinan, 
Ravenna, Mich.; 

Vortage, Wis.; 

Dalton, Minn.; 


W. 


Rader 
Rorberts 
A 


Arnold 8. Hetlaud, 
Horace ©. Leachman, 
Detroit, Mic.; Henry MW. Lien, ers 
aus Falls, Minn; Thomas W Lum, 
D,; William J. Matouſek, 
Emma Str., Chicago; Frank 
W. 23. Place, Chicago. 
In unbe ſtimmtem Grade verwundet 
ewis Barker, Waldeck, 

— R. Bloxam, Winue⸗ 
MRinn.; Oscar William Vaud, 
9, Helena, Mo.; Edward MW. 
Brians, Yoriville, O.; Henry Fred 
Chubb, Pailey, Neb.; Demey Clarf, 
Cedar Grobe, Ind.; Nobert Collins, 
Graftonville, An. 

Vermist — Leutnant Rohe Paul 
Davis, 7147 Brinceton Ave, Chicago. 
Kiorporal Frant B. Witoff, Lyons, Kas. 
Gemeine: Roman Baldyski, Wierton, 
IN, da; William Balla, Detroit, 
varrd O. Maltmann, Clarks— 
tille, Mo.; Edward B. Smallridge, 
Va.; Clarence Teaford, 
O.; William Warren, 
Ark.; George Deming, 
Stnorbille, Va; Kent Price Wilmer, 
Douglas, Sad; Walter W. Lewis, 

„ Neb.; Simo Mirich, Youngs 
toten, Morlen R. Morgan, Green⸗ 
ville, Tenn.; Thomas H. Shields, 
Tole do, : D.: Seorae Etof, Tefal, 
F. D Vryant. 


1507 


ir 
W, 


W. Va.; 
gpolis, 


B. 


Baris 3, 
Bine Wluff, 


> 
nr 


8, 
ind. 
Aus dec Mittagsliſte. 

Gefallen — Leutnant Charles Ham— 
mond, Port Huron, Mich. Gemeine: 
Floyd L. Hawkins, Kaukauna, Wis. 
Harry C. Leeman, Arcadia, Ind.; Oscar 
Merle Patterſon, Pleaſant, Mich.; 
Svend P. Rasmuſſen, Huichinſon, 
Minn.; Clyde W. Scarlett, Centerville, 
Ja.; John L. Hinkle, Oſawatomie, 
Kanſ.; Otto C. Melang, Wauſau— Wis.; 
James Munro, Cambridge, Wis.; Aril 
Julius Peterſon, St. aut, Minn.; 
Stewart Neynolds, 5216 ©. Wells 
Str., Chicago, II.; Eperett Francis 
Smith, Lagrange, Sy; Ole Ewanfon, 
Bor Elders, ©. D.; Turti3 Thaditon, 
Doz Elders, ©. D.; Frederid Vonbeh— 
ren, VBremwiter, Minn.; Edmund G. 
Wagner, Lacroſſe, Ind.; Joſeph M. 
Wallock, Milwaukee, Wis.; Edward 
Zachowski, Milwaukee, Wis.; William 
E. Zierke, Elgin, Ill.; Andrew vur⸗ 
wan, Melroſe Park, Fit. 

An Wunden neitorben — Geme iner 
George O. Smith, Seymour, Mo. 

An Krankheiten geſtorben — 
meine: Bernard J. Manthey, 
gan, Wis.; Lawrence A. Wair, 
Rock, Ark. 

An Infällen gejtorben — Gemeine: | 
Paul E. Burton, Oberlin, ©.; Earneft ı 
P. Eswang, Nimbalton, Ra. ; Fred DM.) 
Weigel, Zefferion City, Mo. 

Echwer verwundet — Hauptmann 
James Nelſon, Bellevue, Sy.  Xeut: 
nant3: SOtto Carlfon, Albany, Mo.; 
Serod William Day, Alhland, Wis.; 
Marney DB. Willcy, Woodburn, Sa. 
Sergeanten: red Wing ZTigerton, 
13.5 Thomas P. Shepherd, Piney 
Flats, Tenn. Korporäle: John Boucek, 
2700 S. Ridgeland Ave., Berwyn, Ill.; 
Altion C. Brittin, Traverſe Cith, Mich.; 
Robert Lilburn Nichols, Eoidwaler 
Mich.; Mike L. Mahoney, 661 W. s1. 
Chicags, RU; Naymond | 
Joſpeh, Mo.; James L. 
Defiance, 'Mo James 
„Mo.; Fred Turner, 
Elkader, Ya. „Aedantler Yennie M. 
| Yattingliy, Fordsville, Sy. Gemeine: 
Milliam Blanf, Bortage, Wis. Names | 
—— Booneville, Ind. Clarence 


Dir, Cazenovia, Wis.; William QDume, | 
J Bay, 


Ge⸗ 
Sheboy⸗ 
Little 


k, ©t. 
Schennigmann, 
9. Sidel, Dupdlen 


fi 
Schee 


Wis.; Clare D. Me⸗ 
Farland, Paw Paw, Mich.; Edward F. 
Netzel, Crivitz, Wis.; Burr Treber, 
; Charles Vid- 

Vincent Gi: 


I, 


Vridgeport, Mich.; 


W. Minneapolis, | 
Minn.: Logan Gabbard, Cow Ereef, | 
Ky.; Jay C. Grummit, Jonia, Mich.; 
Tony Noack, 4332 S. Hermitage Ave., 
Chicago, Ill.; Sophus Olſon, Detroit, 
Minn.; John W. Paul, Fairfield, Ill.; 
Leſter G. Ramſey, Sleith, W. Va.; 
Chelan Roß, Alin, Ill.; Forreſt Dewey 
Sampſon, Kalamazoo, Midh.; Frank 
Andrew Trepczynsti, Detroit, Mich.; 
Stanley W. Watſon, 71 O. 42. Str., 
Chicago, Ill.: Clyde Wertz, Grand Ra— 
pids, Mi 


Charles Fletcher, 





ich.; William Whinnie, Linton, 
Ind.; Fred William Zimmerman, Ma— 
niſtee, Mich. 

In unbeſtimmtem Gr verwundet 
— Sergeant Antonio Louis, 518 Lin— 
Blue Island, II. Gemeine: | 
Reinhart Y. Dabnmz, Morgan, Min; | 
Herman SKierber, Nice Lake, Wis.; Kohn 
Novokus Hi, Michawaka, Ind.; telio 3 
Scolatti, Iron Rountain Mich. 


I 
Vermißt — Sergeant Elmer J. Me⸗ 
— * nn Greet, Sol. Storporäle: | 

C. Day, Weleitfa, CHla.; 90° | 

—— Wayland, Mich.; Rod: | 

neh RM Johnſon, Golconda, Ill.; Leo-⸗ 
nard Laiſy, Kalamazoo, Mich. eha⸗ 
| 

| 

I 

| 

| 


an 


ade 


„ 

Sohn Kobnjon, Afron, ©. Ges 

Bernard X. Booth, Emmetö- 
Eugene %. Glarf, Kolorado 
Springs, Kol.; Rofevh F. Colen, Glen 
Alice, Tenn.; Clifford %. Gajtman, 
Mi, : Frant H. Ellis, El— 
gin, Tenn.; John J. Gilliland, Webber 
Falls, IHa.: Noyal Jacobus, Wures | 
vees, Ind.; vernardW Melonald, | 
Indianapolis, Ind.; Edward N. Mace— 
Donald, Bahport. Mich.; Elifford E. 
Mereneß, Kaukauna, Wis.; farence | $ 
Newlin, Crawfordsville, Ss Zofeph 3 
D. Ranfin, Detroit, Mich. 


Aus der Flottenliite. 


Gefallen — Gemeine: Leland M. 
Rehnolds, Et. Louis. 

An Wuwſſden geſtarhen — Gemeine: 
Clinton E. Denlinger, Pierſon, Jowa. 

Schwerberwundet — Gemeine :Nad 
M. Drdard, Cleveland, O. 

Gefallen, zuerft als bermiht ge⸗ 
emeiner James T. Cotler, 
1822 ""iton Ave., Chicago. 


Sergean⸗ 


Erneſt Gerſterkorn, 


| 
| 
| 
| 


| 


Juc: 


Ueberſchuß 
Unverteilte Gewinne 


| Verbindlichkeiten auf Alzepte 


Alzepte 


| Scarı 


| Henry 
| G, 


Bericht über den Stand beim Geihäftsbeginn am 3. September 1018. 


Beftände 
$ 71,461,562.40 
1,872,324.00 
10,303,784.26 
360,000.00 
5,271,516.56 
7,031,740.65 


Darlehen und Tiscounts .. 
Ber. Staaten Bonds und Zertifilntes 
Andere Bonds und Hypotheken 

Aftien in der Federal Neferve Bank 
Kundenfhniden unter Sirebitsriefen 
sundenichulden unter Atzcpten 

Baar und fällig von Neferve Bank 

Füllig von anderen Banken und Banfiers .. 
Gheds fürs Clearing Houfe 


$10,961,814.67 
10,045,869.75 
1,979,305.16  22,986,989.58 


-$119,887,917.45 


3,000,000.00 
9,000,000, = 
882,542. 
337,5 N 
5,000,000.00 
5,160,873.00 
7,515,541.00 
88,991,385.33 


$119,887,917.45 


Berbindlidfeiten 
Kapital 
Ueberſchuß 
Unverteilte Gewinne 
Reſerviert für anfnelaufene Zinfen und Stenern .. 
An die Federal Neferve Bank zahlbare Nednungen. , 
Verbindlichfeiten unter Kreditbriefen 
Verbindblichfeiten unter Atzepten 
Einlagen 


Depäartemenis 
Sandel— Sparbant— Truft— Bond— Farmdarlehen — Ausländifches Geihäft. 
Direltoren: 


Frant 9. Armitrong, Präfident von Neid, Cyrus H. MeGormid, Präfident der ss 
urdoch & Lv ternationa] Harveiter er 

Glarence 1. Butley, Anwalt und Kapitalift Ceymonr Morsid, Iruftee des &, 3. Leis 

John S. Runnels, Präſident Pullman Co. 


RN. 7. Grane jr, Präſident der Erane ter Nachlaſſes. 
C — 

Henry 2. Growelt, Edward 2%. NRnerion, „Borfigender bon 
Sofepb T. Ryerſon & Eon. 


Fräfident der Qualer 
Dat3 Kompany, 
Hale Holden, Regional Director U, S, Rails Juhn G. Shedd, Präfident von Marfpall 
Field & Ko, 
Vorligender 


road Adminiſtration. 

Marvin Hunbitt, Vorfihender der Chicago Srſon Smith, 

& Nortbweitern Railvan Co, James 2. Soper, Wiscpräfident der Soper 

Edmund ©. Yulbert, Brüfident. 

GChanneen Seed, Zruflee des 
Yield Naclaffes. 


Lumher Compand, 
Mai. * A. Spraque, U. 
Moſes J 


Beamt 
Orſon Smith, Vorſitender des Voard, 
Edmund D. Hulbert, Bräfident, 
Frant G. Nelion, Bizepräfident. 
Fohn E. Blunt jr. Bizchräfident, 
J. E. Eſtes, Vi⸗ epräfident, 


m 
S 


S. Armee. 
. Wentworth, Napitaliit 


Marfhall 


m 
V. 


Roh . % 
F. E. 


Kaſſirer. 

Geddes, Hilſslaſſiret. 
Lomio, Hllſstafſirer. 
Leon L. "ehr, Celretär u, Truftbeamter. 
Tr A. Xeonard Zohnfen, Hiliöfelvetür. 
$ W. Zhompfon. Bizepräfident, G. 3. Hardie, Mananer Bond Department. 
2. Deans, Bizepräfident, G, €, Adımd, Hilf Mananer d. Vond-Dept 


112 WEST ADAMS STRASSE, CHICAGO 


er 


Bericht über den Ständ der 


Corn Exchange 
National Bank 


of Chicago 
Beim Geſchäftsabſchluß am 31. Auguſt 1918. 
Beſtände 


$52,598,266.96 

14,464,732.76 $ 67,062,999.72 

5,532,536.00 

2,888, 017.17 
300,000.00 
299,880.00 

2,000,000.00 
306,602.97 

2,340,075.19 


Zeitdarlehen 

Sichtdarlehen 

Ver. Staaten Schuldſcheine und Bonds 

Andere Bonds 

Aktien in der Federal Reſerve Bank 

Aktien in der American Foreign Banking Corporation 

Bankgebäude 

Kunden-Verbindlichkeiten auf Kreditbriefe 

Kunden-Verbindlichkeiten auf Akzepte 

Baar an Hand und Checks für das Clearing 
Houſe 

Fällig von der Federal Reſerve Bank 

Fallig von anderen Banken 

Füllig vom Bundesſchatzmeiſter 


$ 6,583,421.25 
8,635,117.91 
15,932,785.53 
35,000.00  31,186,324.69 
$111,916,435.74 
BVerbindlidfeiten 
3,000,000.00 
7,000,000.00 
1,378,696.72 
154.00 
5,000,000.00 
191,567.55 
659,782.54 
306,602.97 
2,340,075.19 


INnbezahlte Dividenden 

| An die Federal Neferve Bank zahlbare Nedinungen ... 
!Meferviert für Steuern 

Unverdiente Zinfen 

Berbindlichkeiten auf Kreditbriefe 


| Einlagan— Banker md Bankiers 


$32,666,268. 
Einzelperſonen 


59 1,37: 3,288. 10 


92,039,556. 77 
s111, 916, 435. 


14 
Beamte 


Erneit N, Hamill, Präfident, 
GHarted 2. Hutdhinfon, Wisepräfivent Lewis €. Garh, Hiliäfaffier, 
2. 4. Moultun, Bizepräfident, Edward F. Schoenedc, Silfsfalfier 
Dwen T. Reeves, jr, Bizepräfident James N. Waller, Hitfötnifter. 
3, ne Maaß, sent, Chartes Novak, Hilfstaffier. 
srman %. ford, Nizepräfident, Sofeph C. Rovensty, Hilfskaſſi 
James G. Walefieid, Kafſier. —— 


Direktoren 


Ghaunech B, Borland, 
Glinde M, Garr. 
Charles L. Hutqinſon. 
Edward A. Shedd. 
Charles H. Wacker. 


Watſon F. Blair. 
Beniamin Carpeuter. 
Charles H. Hulburd. 
J. Harry Selz. 


Edward B. Butler. 
Erneſt A. Hamill. 
Martin A. Ryerſon. 
Nobert J. Thorne. 


a ER m tn > 


Pebensmittelpr eiſe. 


Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon— 
trolle ſetzte heute folgende Lebens— 
ra für den Kleinverjchlet 
eit: 


Unſer Rekord: 
38 Jahre konſervatives Bankgeſchäft 


| — — * 


Mitglied des Federal Reſerve Sy 


STATE BANK 


Breiß, den Preis den 
Kleinhändier Dausirau 
. aublt. zahlen ſeilte. 


| Weißbrot — 


OF CHICAGO 


La Salle und Washington Str. 


Kurzer Bericht, 3. September 1918. 


per Xaib 
1 2d., niht eingerottelt, „0.08 
% Pd, mit elnmeiwttelt, 0.06% 
1 Pid. eingeroteelt,..nee...0.081 
1% Wfd, eingewideit.....0:18 
Mehl — 
Wohlbelanite Darfen— 
78 saß, Yaumtwollfad,.. 
13 Faß, Rapierfäde... 
arleden und Dislontos........ $20,014,926.31 | i u 2 


Ueberzogen 4,103.01|, a 
rien dev Federal Neferve Barık | * Sad, Busen . 108-1.88 
”» ‚ Miete... Ux * 


von Chicago 
u. ©, Libertu Vonds Schrot, and Grahammehl — 
Ander e Bonds 5 2id, Cat 95-0.9115 80 98-4 261 
undenſchu'den auf Alzepte.. . .. 405, 196.44 | ® : $0.25-0.31%2 $0.23-0.30% 
7,341.727.20 scagenmehl— 
— | Rein- - 


Var ımd füllig von Warten. ... 
$38,113,2 730)% F ab, Baumwollfed . 


* * Dirnlet (rein) 
RVerbi.dlidfeti.en: 


5 5 Pfund Vaumwollfad . 
MINENIEBUGL .uuu4c0 $ 1,500,000.00 Grobtürnises 
eberfchuß (Berdient) 3,000,000.00 | (gern nennen. 
Unverteilte Gewinne 1,149,012.68 — iges 
Neferbiert für Steuer ır. 219,000.00 S Herftenn | 
Unbezahlte Dividenden 375.00 tenntebl— 

465,106.44 | 2 Vaumwollſack. .1 
fund 


per vatb 
0u9 
0.97% 

0.08-0.10 

0.14-0.15 


er Eat per Ead 
45-1,52 $1,52-1.65 
1-1, 

30-0.3 


— v 
Beitände: 4 


$1. 
.. 4. . 
v. 3 


nn 


135,000.00 | 
1,990,945.85 | 
1,255,308.49 | 


1.30-1.45 


.0.237-0.31 
ver 100 Bid, 
...+$5.00-5.75 
4.50-5.25 


08.10-60.25 


0.37-1.58 


0.30-0.36 
ber fund 
0,05%-0.07 
0.95-0,06% 
ginfen 0.00-0.071 
21- 
wills, zahlbar 25- 
Reſerve Yanf 
Einlagen 


3 

per Btund 

..$5.25-0.25 0.05%-0,.07% 
ver 100 Rand ver Prund 

$11.25-11.00 0.12 -0.15% 
Blue Roſe ....... 11.00-11.25 0.12 Ds 

Reismehl o 0.10%-0.141% 

Nolled Oats — 

Ausgewogen. ...:$5.50-6.10 0.07%- 0.08 


Hominy ⸗ 
Reis — 


838,113,207.30 | Fancy Head 


Zinfen gewährt auf Spar-Einlagen. 
Eure Heſchaſle erwünſchl. 


Beamte. 

Goddard, Präſident. 

Haugan, Vizepräſident. 
H. Haugan, Bizepräſident. * 
S. Henſchen. Wızepr, und Sallivn 
Kdivard Gartion, Siraepräfıdeut, 
Walter & Gar, Bircvrälident. 
Ftaut J Yadarp, Hilſstaſſirer. 
Auſtin J. Lindſtrom, Hihslaſſirer. 
Wera,F F. Notheis, Hilistaſſirer. 
Samuel E, Knight, Selretär. 
William G. Miller. Hilfäfelretär, 


Direktorenrat. 


Tavid N. Barter, 

3. 3. Da, Bortigender Neid, Murdboh & Co, 

Leron 4 Goddard, Präſident, 

Henry U. Haunan, wirchräfident. 

®. Haunan, Kapitaliıt, 

car 9, Sannan, Nizcepräfident. 

N. —B Fraf vannliä sisieh 

Kuss 9. Beier! a. ande ge on Kırtecs 
6, ibent ''n ter ompan 

Moſes J. Wentworth, 


Mit je 4 Pfund Weizenmehl muß 
(ein Pfund Sucrogate "verkauft werden, 
| Eurrogate für Weizenmehl find: Pai3s 
gries, groblörnige® Maismehl, Mais» 
medl, Hominy, Sartorfelmehl, enbare 
Waisjtärfe, Neis, Neismehl, Beritens 
nehl, Buchweizenmehl, Hafermehl. 
tolled Dat3, Cüffartoffelmehl, Soa⸗ 
bohnenmehl, Feteritamehl. 

Roggenmehl kann ohne Surrogate 
vertauft werden. Mit jedem Pfund 
Schrot⸗ oder Grahammehl müfſen ſechs 
Zehntel Pfund Surrogate verfauft 
erden. 


Leroy A. 
A. 


var 





Sartoffeln-— 
Nr, 1, neue, nörbliche,. 

Butter— 

samen, esira, in 


en team 4* 


Steig .d ds? re 


vo. 100 Bfd._ ver 19 Bid, 
2,25-2.60 0.27-0.31 


43 Bund per Pfund 


gan annsnuuscesenue 00 


Baank male Aust 35 NC ZayW er 


“ Ininois 


Savings Bank 


Sicht- Darlehen anf Wertpapiere. . 
Zeit-Darlchen anf Wertpapiere .. 
Darlehen anf Grundeigentum 
Andere Darlehen 

Vereinigte Staaten Schnldicheine 
Grundeigentum 

Kundenſchulden anf Akzente 
Nonds and andere Cicherheiten 
Baargeld und Wechſel 


Aktienkapital 

Ueberſchnß-Fond 

Unverteilte Profite 

Rechnungen zahlbar an die Federal 
Chicago 

Kontingent-Konto 

Unbezahlte Dividenden 

Reſerviert für Stenern und Zinſen 

Akzepte 

Sicht-Einlagen 

Zeit-Einlagen 


John J. 
Fred'l T. Haskell, Vir-epräſident. 
Ghauncen Aeep, Bizepräftdent, 
Henmm N, Vilait, Bizeprüfident, 
as, G, Huthind, Bizepräfident, 
Engene MM. 


J 


3. 


‚„Sooner, Staffirer, 
Gooper, Hilfs faffirtr, 
— Sif⸗iſiter. 
Anight, Hilfslafſirer. 


Direk 


Henry N. Blalr. 
Stanley Field. 
Frederick T. Haslell. 
James E. Huichins. 
Chauncey Keep 


| 


| 


Stevens, Vizcprälident, 


Chaxtes G. 


La Salle und Jackson Strasse. 


CHICAGO. 
Bericht über den Stand beim Gejchäftsbeginn 
am 3. . September 1918. 


Beitände. 


. .822,979,777.01 
. 21,159,413.23 
3,768,697.86 

16,147,431.73 $64,055,319.83 

3,739,000.00 

13,086.74 

1,004,000.00 

26,704,432.45 

19,568,022.77 


$115,083,861.79 


Verbindlichkeiten. 


$ 5,000,000.00 
11,000,000.00 
627,293.50 
Meierve Bank von 
3,500,000.00 
500,000,00 
2,316.00 


92,910,252.29 
$115, 083,861.79 


Benmte: 
Mitchetl, 


Praſident. 

David Eraut, Hilislafſirer. 
H. M. Garretſon, Hilföfaflirer, 
W. H. Geddes, Hilfstaſſirer. 
€, F. Monahaun, Hilſslafſirert. 
gm, wills, binstaffirer. 
Villiam H. Hentle, Selretar. 
F. M. Siilis. Hilfsſefretür 
$ %. Tantor, voeieciar 
WDiurris Werger, Hilfsfelretär, 


toren: 


Charles 9. Merfham, 

zohn J. Mitchell, 

Sohn G. Shedd. 

Frank D. Stout. 

Edward Swift. 
Schweppe. 


m 


Ü. 


Continental and Commercial 
National Bank 


von Chicago 


Bericht über den Stand 


Zamötag, den 31. 


Beſtände: 
,.$163,811,255.85 
59,979,138.76 


Zeitdarlehen 
Sichtdarlehen.. 
Vonds, Sicher⸗ 


heiten njw... B. 3,7 178,798. 54 


— $237,5069,243. 15 | 
23,983,8 50.00 | 


Vundesbonds 
Bankgebaude (Equity) 
Anderes Grundeigentum 
Kundenſchulden auf Kreditbriefe 


Kundenſchulden auf Akzepte — 
(wie per Genes 


Ueberzogen 
Baar und fällig von 


3,598,527.35 


16,706,80 | 
Bnanten... 


$302,0971,827.09 


6,000,000.09 | 
62,953.77 | 


7,264,493.46 | 


84,176,053.07 | 


beim Geihaftsihlun am 
Angnft 1918: 
Verbindlidfeiten: 


| Kapitar 
| Veberihun 
| Unverteifte Gewinne 
 Neierviert für Stenern 
| sirfulation $50,000.00 
| Abzünlih bes 


| 0.00 


tiancd an Hand... 
— — 50,000.00 
Bild, zahlbar an die Federal 

Heterve Wan ....0...00u0ueit 20,000,000.00 
Schyulden auf Kreditdriefe 3,740,1 
Stulden auf Alzepte 7,204, 
' Seliehene Bonds 20,000,000.00 
Einlagen: 

Ferjonen ....$153,846,806.05 

Banken . 119,403,258.83 273,340,064.88 
8362,971,827.69 


Beamte: 


. George MM, 
Vizepräf. Hohn W. 
Bizepraf. Willen W. 
2 beäf Harvey G, 
Vizepräf. George 9. 
Vizepräf. 


Vizepräſ. 
. Ötudner, Bizepräf. 


Arthur Nehnolds, 
Malph Ban Bedhten, 
Alex. Nobertion, 


Herman Waldeck, 
A $. Craft, 


D. 
Bm. 


— — [1 


Continental and Commereial 


Trust and Savines Bank ı 
CHICAGO 


Vericht über den Sim beim Heihäftsdeninn 
am 3, September 10918, 
Beftände: 

Zeltdarlchen (durch Wertpapiere 
gejichert) 

Sihtdarichen(durh Wertyepicere 
geſichert) ..$11,654,640.76 

*Bonds n. Sicher⸗ 
heiten 

Baar und fällig 
von Banken 


$ 6,058,174.12 


17,358,603,75 
6* 314 392 ‚+22 35,244,836.73 


$41,303,010, 85 


Verbindlichkeiten: 

$ 3,000,000,00 
1,500,000,00 
1.707.209. 98 


Kapital 
Ueberſchuß 
Unvert. Gewinne 
Neierviert f.@ten- 
ern, Zinfen und 
Tividenden 460,547.54 
$11,900,669.45 
12,066,873.04 
10,661,649.094 34,629,195.33 


6,0673,817.52 


Sichteinlanen.... 
Zeitelnlagen .... 
Spezialeinlagen.. 
$41, 303,010.85 
»Verechnet nach den niedrigften Stoften und 
Matlipreifen, 
Beamte. 

George M. Neunolds, Prüfident, 

Joha Jah Abbott, S Hzepräfident, 

Arthur Reynolds, Viebraf bent. 

Charltes E. Wiillſon, Kafflerer. 

Km. 2, Hopf, Celretär 

Edmund 3. Gtanffen, Hilfsferretär 

Henrh G. Dieott, Mar. Nond Department. 
Robert %. Hercof, Hilfälaffier, 

Albert ©. Martin, Hilfsfaffier, 


— — — 


Das Aklienkapital der Continental and Fommerelal Truſt and Savin 
und das Aktienkapital der SGibernian Banking Aſſociation 


Bericht über den 


Reynaldeée, Vräſident. 
Waſhburn, 
Lamderi, 
Vernon, SHllistaff. 
Emith, Hilfsfaff, 
wilder Ontterh, Silfs Inff. 

Ersfine Smith, 
Tan Norman, 


Bizevräf, Heorge A. Yadion 
Kafiier, Neuben G. Dani ieifen, 
Silisfaffirer, 

John F. Eraddock, Mar. des 
redit- Devartments 


———— 
The Hibernian Banking 
Assoctation 


CHICAGO 


Stand beim Gelhäftsbesinn 
Scertembder 1018, 


Beltände: 


Hilfztafl. 


am dB, 


Jeitdarlehen 
Grundeigentum 
Bonds u. Sicher⸗ 
heiten 
Sichtdarlehen 
Baar und fällig von 
Banken « 3,686,132. 18 15,587,728.25 


900,089,892.48 


BVerbinblidleiten: 


Kapital 

Ueberichun 

Unverteilte Gewinne 

Neierviert fir Steuern, Zinien 
und PTividenden 598,2898.35 

Simteinlagen ....$ 6,101,372.54 

Zeiteinfagen 19,751,572.,84 29,852,945.38 


$50,089,892.18 


Beamte 


George M. Keunoldd, Präfident. 
Sevld N, Lewis, Nigepräfident, 

SHSemry DB. Glarte, Vizepräfident, 
Louis ©, Glarte, gar = og 
Frederie ©. Hebard, Stalfier, 

Gverett 8 Merndven, Cefretär. 
John v. Mutphy, Mar. Spar⸗Dept. 
George an Silfstcffter 

Thomas E. MeGrath, Hilfstaffier, 

8 Bant AMer 


$2,000,000) find im 


"ttteninhaber der Gontinentat and Gommercial 343 Bant von Ghicags. 


Vereinigte Einlagen dieſer Banken 


In Bappfhachteln 1%c böher als obige Breife. 
Kunſtbutter— 
Standardſorte, — 

oder per Nolle.. 
Minelförte, Nolleu. 

ausaewogen 

Käfe — American Volmulch — 
Ptund 
| Brit, din Gmaon.. 200 ...0.26-0 28 

do, aufgeihnitten. nee... 
8—15 Pfd., tın Sanzen. .0.23-0.29 

do. aufgeſchnitten. ...... 
0.31-0.34 
do. aufgeſchnitten 

Eier — 

Abſoluf friſch, geprüft per Died. 
Ertras, 24 Unten..cc..... 0,45-0.46 
Eier in Pappfhachtein 1-Eent 
bine PBreifs, 

Kondenfierte Milch — 

5 ver Blichſe per Vüchſe 
Cußy Cents Cents 
Veſte Corte. .200....0.10%4-0.18% 010 -0.23 
hittlere Sorte „...0.15 -0.17 0.16 -0.20 
VBerdbampft, ohne 

Zucker 2uu....0,10 -0.11% 0.11 -0.14% 

Zucker — ver It0 Xtund per Kind 
Kinrer sösseeeeeenereie.$1.95-8.30 0.08-0.09 

Sirup — Did. Büchfen Ville 


wit 90%, Binterrohr 
10, 1% $1.2219-1.39% 0.12-0.14 


10%, 1er wid,til.. 
aid 90, ge 

10%, Hm. 3.60 -3.95 0.85-0.43 

Backpflanmen — per Krund ver Kid 
70— 80 Etüd ....0.10%-0.11% 0.,12%-0.15% 
90-100 Etiid ....009 -0.10 0,11 -0.14 

Vohnen — ver io aD der Wrund 
Navyh, ausgeſucht. —9 50-13.75 0.1414-0.17% 
m Ds — 4.00-15.50 0.16 

br 00-11.00 0.12 


häfent lah8—— 1 mn Yihten- 
0.19-0. 


...0.30-0.51  0.33-0,36 


“rund 
0.32-0,38 
0.35-0.40 


0.33-0.46 


ver Did, 
0.40-0.51 


mehr als 
| c 


........ suecl 


2... ..0.27%6-0.28% 0.3016-0.34% | 


$333,822,203.59 


Liberty Bonds 


| 850, $100 und Höher nelauft. 


7% Hypothelken. 
K.W.KEMPF, 


120 N. La Eafle Ste, 
Sifen 9—5 tüglid, Sonntags dont 10 Bis 12. 
. Mag*E 


u nn 
Ned Ulasla aesconuerineer 2.85-2.05 0.200,32 
Rn — — 
10—12 Pid. im wo * und per nd 
0.33—0.34 an 
14 as 15 Piund.... 
B., 0. 0.40% Ne 
Veſte Sotten ...... 45 
Viereclige Stüde, 
— 0.28—0.31 0.310,37 
Schmalz (beftes andgelaffeneß) — 
ein Blund 
Standard, — 
geiz, Bun — .27-0.28 0.30-0,85 
malzeria 
Yelm Brund.-......0.24 0.28 0,25 DEI 
ec Vuchſe ee 
Waisdl Pint — | 
ve Dat 2a ae i 
Seumwelisncnäien 
69 hner ⸗ 
9 u. 
+. 0.250 


fhnitt 
ae — 
Srittlere Sorten +.0.,40—0,43 
In Pa terihadteln.. ... u 
8 

Somöle, in Bühien— 
Nett m... dnnee 3 * 
— * abäh: “le 134 } * au 





KT Te — 


EZ 


PATE 
—V 


Der Verkauf, auf den Hunderte voun 
Familien begierig li 
jeden Monat warten 


Keine Roft-, 


Kiſſen⸗Bezüge 
Aus feinem, wei u 
Muslin gemacht, Größ 
45 bei 36; eine jehr ash 


Corte; 6 an 25c 


einen Kunden, 
Muslin 
Gebleichter Muslin — 
86 Zoll breit — „feiner 
weicher Leinen-Finiſh, 


nicht geſtärkt, 250 


die Yard 

Baumwolle-Watte — 
reine weiße Sorte, hands 
gerollt — ſpe⸗ 


or 
äiell, das Stüd Z5e 
3 


Flanell 


Gebleichter Shaker— 
Flanell, 27 Zoll breit — 
ſchwerer „Map“ an bei= 
den Seiten - 
die Hard 


Gins inahbam 
French Tiſſue 
ham — eine große 
wahl von Ichön en Muiter 


—ipeziell Frei: 
tag, die Yard C 
zu 


Ging 


Telephon- oder C. O 


Beſtellungen ausgeführt. 


Doppelte ü#. 
Grüne Stamps 


Little Wonder ‘ 
Records 


Ueberall zu 10c 
verlauft, alle belieb— 
ten Lieder und Ka— 
pellen; ſo lange die 
F ie reicht, Freitag 


250 


Handtuchzeug 
Leinen Craſh Hand- 
tuchit en mit FR y farbi⸗ 


nze 


ize Stück e, 


250 


Handtücher 
Lei inen finiſh — an 


wald 
ſpe Hell, 


250 


Strümpfe 
varze baumwollene 
2 Dan 116 enitriimpfe , 
ot erie 1. Del her n, 


ya 2DC 


Männer-Strümpfe  $ 
Sqwarge baumwollene 
nahtloſe Männer * 
dor pelte Ferſe u. Zehen, 
9 


* tar zu du, lirt während d. 
C Abſtäubens — 
oO 


ToilettePapier 
Grepe Tiiine, 
Bogen, 9 


perforierte 
Rollen an einen 
Aunden fpeziell 


am 
Freitag — 


9 Bu 25 )L 


Sul ey y 
Puppen-Sulky, ſchön 
rot emailliert, gewöhnlich 
zu 39c verkauft — ſpe— 


ziell am Frei— por 
25€ 


* das Stück 


ger Vorte 


ziell Frei— 
tag, die Yard 


Sinaben-Hojen 
Schulhoſen für Knaben, 
beſchränkte Anzahl, Größ. 
5—12 Jahre, meiſt dunkle 
Farb.auch mitt— 
lere; ſoweit ſie 25 


reichen, zu ... 


In & 
grohe Sorte; 
ſich ſehr gut — 
das Stück 


verkauf 


— 


ö—— — ——s? — 


Knaben-Kappen 

Knaben⸗Mützen in 
aſſortierten Muſtern 
dunkle und mittlere Far— 


ber k, alle $rö: 
ben, das Stüd C 
zu 


Politur 
25c 8-Nnz.-Flafhe Pa» 
lace Cream Möbelpolitur, 
bält die Sachen neu, po= 


25€ 


| 


bis Mittag. 


en . 
3wirn 

. Gont3 oder Glaris 

beſter 66Cord Maſchi 

in ſchwarz oder 

alle Num nern von 8 


bis 100, die? 
Sorte, 8 —— 
an eine n Sunden 


len für... 


ö— ———————— —— — — — 


—— — 
Haarnetze aus echtem 
Menjche nbaar, in Gap od. 
Frin ge Form, alle begehr— 
ten Farben,7 


7 7’ 
an 1 Stunden, DC 


fme3., 7 für... 


Halsbinden 


Ueberbleibſel von unſe— 
ren regulären 396e u. 500 
Four in Sand Halsbinden 


108 Ende; Ir 2 


nes Ende; ipe- 

zie I! zu 
Sojenträser 

„Piste Web Hoſenträger 

für Männer, aus hochfei⸗ 

nem Webbing gemacht — 


regular zu 50e 25€ | 


3 Klajchen für ga 


Stinder-Strümpfe 


Schwarze baumwollene 


* 

214 Yards lange weine 
d nabtloje Kinderſtrümpfe— 
d 


Nottin abam Spil — 


1}, 


ger hübſche Mi 


) 


ferie u. Zehn; 


F — 250 


BE 


# Gardinen 
) 
) 
{ 
| 


— — — — —ñ— ö— — — —— 


Sniting 
* Chepherd Ghet Suit- 
ing, 36 yal [ breit; gute 
Auswahl von fch Sheds, 


wert 50c; ipe= 
ziell, die Yard 25€ 
zu 
Futteritofie 
Mercerii. Snicen:Fut- 


ter, 36zÖllig; eine gute 
Auswahl von Farben — 


Babriklängen, 2 5 e 


tvert bis 50c, 
Yard zu ..... 
Long ei ot 
Weines Longelotg — 
86 Boll breit, feiner 


weicher Finifh, 
volle Stüde — C 
Yard zu 
Varniſh 
Fußboden- und 
werke⸗Firniß — 
Farbe — ſpeg. 


am Freitag — 
Gallone zu 


Oxfords 
Mismates und Heine Grö- 
fen Oxfords un 
Damen, aus Pa— 
tents und matten 
Leder, im Mils 
waufee Av. Lad., 


Nut 


i£ 


„Es iſt durchaus nicht nötig. daß ſo viele entz undete und ſchwache Augen eriitieren.” Gute Gläfer verhiüten 
T, fie mit gutem GI 


beihwerden, und cs ilt beiiz 
Entzünung der Augen. Die 


Neue Soldfhrauben oder Ne 


Bere eier 


Bär die „Ubenbpo't“.) 
Unier SHausgarten 


1518. 


Bon 3. 5. Matenaers, 


LXVI 


in dei 
Sn: 


N 


mat 
Graders — Palete 


für 

Friſch ge —* nt * Gra⸗ 
bam Brot ) 
für 


en —R 
13a 


fe Woe 


durch richtige 
ber Setzzwiebeln 

aus dem fie gezogen 
die Verbreis | 
Jiebelfuls | 
"elem Sirze |? 


verfügbaren 


Strümpfe 
Fein geripbte baumwol⸗ 
lene Babyſtrümpfe, 


> 
in ſchwarz * weiß, Größ. a 


Matten | 

18 bei 36 Größe extra 

Qualität Rrolino Maiten 
hübſche — ben und 


Mu iſter zegul 95 
30: c 


mnrlıt! 
nuut. 


bis 63 Paur 
zu 15 IC, oder 2 2 C 


Raar für 


verkauft, ſpez. 
— 


Baumwoll. ger. Kinder⸗ 
Demben, ärme los, nied 
Hals; auch Beinkleider u. 
Spitze ur and — 95. 
ed. - 2dc Wer 
Fri eit * ot. L 
INNEN NL NL NEL NIS NL L NL NL GLS ALS 
Waſchbare Halsbinden 

Schlußrä: — ig von 
tubular Waſch-Ties, — 
wendbar, —* Muſter, 
aus fein. Fibre 
Seide —— 25 
zwei für 


ö—î — — — — ö— —— —————— ———— — 


Meſſer 

Brot- oder Fleiſcher· 
meſſer, mit drei Meſſing— 
Nieten durch den Griff— 


aſſortirte Län⸗ 250 


gen, das Stück 
— —— —————— 
Baſeball⸗Schläger 
gefäunmte Ta— Indovr Vaſe Ball Bat, 
fer Männer, ine ertra feine Cualität, 


e 
Frei ſpeziell am 
250 Freitag zu "OB 


Stück 
Tafhen 
Protection Kleiderſäcke, 
ſie ſind luftdicht, ſtaub— 
dicht und keimdicht — re— 


gulärer 4e 
Wert, C 
Stück 

——————— 
— 
Schnhe 


Kinderſchuye mit Zuch · Ober· 


Taſchentücher 
Weiße geſänmte Ta— 
( 


—— * Damen — 


ö— —— —— 
— 


Taſchentücher 
Weiße 
ſche n tü * 


— da3 


— — — —— 


Pumps für Damen, 


en, leine Nummern 


Gans 


Friſch gebacene Griipo SBect3 Gryftal White Br ) 
zsäthefcife — fünf IC 
Stüde für .... 

md bas neue 

Mil produft — brei 

i hie 
Si ic 

( Ginmai 

fund 
Reiner weißer bc» 
ftillierter € 
Gallone 
Gridey 
nen wit 

Rüchfen fir 

White Pearl Mate: 2 | 

ront oder Spanbetti 200 


4 Balete für.........- 


serni fe 


Friſch gebagene — 
zewurze 


oder Proebtel 
Pfund für 

Sri gemacte Kerien 
terine — das Pfund 


Brd. Boh⸗ 
Epcd — 


) 


16, Jahr bei Wieboldt's, 


ul ern st derbüten, denn aute Gläfer machen ſchwage 
iomplett, 83.0. — Linien da3 erite Dal 


Ihe mialiid gold ne Släfer, 
sementieren oder aolden« GE. 6. 


el ee Be De 
Er 


Dear Tre 


—⸗ 


mitſammt ſämtlichen etwa vorhan- be kannten Weiſe auf das Land ge⸗ 
Brandſporen verbrannt wer- ſtreut und eingeeggt. Man verwen— 

Höchſtmaße 150 Buſhels die⸗ 
kalkes pro Acre und kommt in 
mittels den meiſten Fällen mit noch viel 


* 


in denen 
den. det — 
| Terner kommt die Bekämpfung fes $ 
| der Brandiporen im Felde & 
Kalt und Formalin in Beirat. Aus |rirr au? 
dem 40-⸗prozentigen Formaldehyde 


mehrfach erwähnten Formalin 
eine halbprozentige Löſung herde⸗ 
ſtellt, und zwar in der Weiſe, baf 2 
ein Pfund desfelben in 25 


und Vöden, 


ar 


‚sendung 
ſollte in be: 
gen. . !an wird abe: 


Eprings oder Mdjuftieren frei und gern gemacht. 


Sm allgemeinen Tann man 
Bei Bekämpfung des Ziwiebelbran- |oder aus dem an diefer Stelle jcyon | folgendes bezüglich 
bes befteht für den Zwiebel zůchler die 
Hauptaufgabe darin, 
Behandlung 

des Samens, 
ſind, das Auftreten und 
des Brandes 
turen zu verhüten. 
Emmt es vor allem dararf an, mit 
allen möglichen und 


wird des Zwiebelbrandes ſagen: 


3 i garren 
Tolyrita de Bigarren, 
feine biefige Zigarren — 


jveziell am 250 


Freitag — 10 
—— 


Stück für 
Zigarettenpapier 
His Bigareiten - Pa- 
bier, 225 Wlätter in 
einem Buch; Speziell am 


freitag, vier I5e 


Bücher 
für 

Granger Cut Plug 
Rauchtabat — 24 Ai zen 
Pakete ſpeziell bei die— 


ſem Verkauf — I5e 


Dr ei alcte 
Damen-Spats 
Spats ‚für Tamen — in 
fhw yramır Maroon, 


ehr feine ng 
weiße Nabhuol 
24 fun id für h 
(Eenergn, bie mio« 
dernen * Wald-T abs 
eis 3 3 i 
x l 4 m * —— 
Apfelbutter 
Sar zu 
Bonita Woersride 
Geſichts ⸗Cre am — I 
25c ars, 2 
10c Wert aifort. 
Zoiletie = Eeifen — 
4 Stüde für 
35 Nobinious 
Food, ſpoe— 


— 


Nod 


— der 


Marlor 
Barley 


ſagt: 


die meiſten 


far f umd 


Augen— 
verhüten 
umgetauſcht. — Frei: 


Augen 
je frei 


‚Dei ‚Erreger 


[: 


we⸗ 


noch 
der — ſung | 
Der Er 
reger des Ziviebelbrandes ſetz ſich in 
in die er einmal eingedrun⸗ 
Gallonen gen ilt, feji; werden in berart ver=| 
Maffer oder 1 Unze desielben in 11% |jeuchtem Boden aus Gamen Zwie⸗3 
CGSallonen Wa ler aufgelöjt wird, Die Ibeln herangezogen, jo merben diele | 

ber Formalinlöfungen | al3bald vom Brand befallen, 
Selsnnien Weife erfels | junde Gebzwiebeln oder Mutterziwies 
oh: faft im: | bein werder von den Brandjporen 


Ge: 


ti vor der Lasſaat des 


JMlangen nach dem Buche zur förmlichen 


— — 


| 
| mit dem Golbtitel auf dem Rücken: J 
| „Schnabel, 
Vor Entzüden ftieR ich einen Nubel- 


‚Tich fofort an, mie fehr ih nach dem 
| Gegenfiand meiner Frage Verlangen | auf der Kommode, 
ı trug, ſel 

tige Miene an und fagte: 


| mir und war bem Buchhändler gung! D 


——— — LEGT TREE TE. EEE Ti T Ant RER A TE TEE A © 


ı mir,” faate ich, „legen Sie mir 
Buch zurüd, 
mittag und hole es ab.“ 


begab mich nach meinem 
| Den ganzen Vormittag freute ich mich | einfommen getro 
ı auf den endlichen Belib bes erfehnten | Se henten. “ 

ı Buches; das ift ein Gefchenf, fagte ich] 
zu mir, das ich mir am Geburtstag 
ſelbſt 
wollte ich meiner Frau nichts davon 


Büro und eilte zum Antiquar. 


| den, 
legen. 


muß 
j mann — ha 
| Dame bei mir, die das Buch zufäl- 
‚Tig im Syenfter aefehen hatte, und die 
'e8 ebenfalls zu faufen wünfchte. Sch 


| wie berfauft. 
ı mortete ich zugernd, 


Il sie, fo Iafien —* es mir, 
| großen Wert auf 


e - Tu 
—, ——— 


das ‚Hafenpanter” " eitreifen würbe. 
Um anderen Nachmittag |pracı ich 
bon Neuem in dem Laden vor. 
„Ein Zufall, der mehr ala fonder- 
bar ift,“ fam mir ber- Untiquar la= 
chend entgegen. „Seit heute Mor 
gen eriftiert ein dritter Intereſſent 
für die Infel elfenburg. Obaleich 
das Werk ſchon gejtern aus dem en 
fier entfernt morden ift, hat er bon 
dritter Geite erfahren, dab es hier 
ousgelegt gewejen und tam ganz 
wird der Sainen foort ı it. vde be | atemlog, ſich ſofort in deſſen Beſitz 
Tie Kaltung erfolghan der ge⸗ zu ſetzen. Auch er iſt bereit, große 
eöhnih üblichen Weife. Mi beiten | Opfer dafür zu bringen — indejfen 
wirb der fein Aahlene Kaltftein haben Gie als erjter Reflektant den 
wiebelſa⸗Vortritt. Hier iſt das Buch.“ 
mens auf das gut hergerichtete Sand|  Uebergllidlich zählte ich meine bier- 
aut; er wird bas.ı mit einem | 519 Mark auf den Ladentifch, nahm 
[sicjten Eggenſtriche <’ gebracht, ee prebte e3 gerührt an 
worauf unmittelbar auch fchon bie | ME 
Halo —— 8 erfolat. „Schade, daß Sie nicht mehr 
Uusſoat * Samema erreig! Eremplare haben,“ äußerte ich nicht 
| Die Infel Feljendurg. ohne eine gewilfe Schadenfreude, da 
| _— ic) der Krämerfeele meaen der Un— 
| tube, die fie mir verurſacht, grim— 
| 
| 


Belämpfung ber Krankheit. erfolgt] 
durch die staltung des Landes und 
d': Behandlung dir Zmwiebel.. mit ei- 
ner 40: sprozentigen Formaldey de⸗ 
fung, im Handel Yormalin ges 
nn .b Mie Formal!löfung isird 
— — int: man ein Pfund 
— mit 371, bis 50 Gallonen 

Waſſer verdünnt; die Löſung wird 
in ſeinem Strahle auf den ausgeb"ei- 
teten Samen gefprigt, bi3 berjelbe 
gründlich angefeuchtet if; darnach 


Humoresle von Friedrich Thieme. 
AUS ich heiratete, Hatte ich zioei Leis] migen Haß gefchworen. „Sie hätten 
ein gutes Gefhäft machen fünnen.“ 


njchaften — eine für meine Frau 
„Freilich,“ ſagte er. „Nun, wol—⸗ 


— r 
= © 


eine für Nobinfonaden. Mit un- 
imlichem Eifer ftubierte ich nicht | len fehen, ih habe ſofort in den an— 

alle Romane, die von einſamen tiquariſchen Verk ehrszeitſchriften ſo— 
Inſein Schiffbrüchigen, Ueberfällen in unferem Buchhändler organ! 
ber Milden uſw. handelten, Pndern annonciert, vielleicht gelingt es mir, 
ich legte mir auch eine richtigesamm⸗ den Herrn und die Dame noch zu! 
ung davon an, ich ſetzte einen Stolz befriedigen.“ 
garein, ſie alle zu beſihen, um ſie in“ Nun Tam der Geburtstagsmorgen. 
Bedarfsfalle immer und immer wie- Auf dem weißgedeckten Tiſche prang— 
ber verfchlingen zu fünnen. So ftanz| ten duftende Blumen und Siräuße, 
den fie denn alle fchön gebunden iM eine herrliche Torte und Gefchente in] 
meinem ——— | Defoe's Ro=| reicher Fülle, wir ftanden verfchlun: | 
binfon, der Schweizer Robinfon, bie! gen und ließen auf der Pracht die 
Buſchknaben, die Heimat in der Wüs| jeuchtenden Augen ruhen. 

s 

fie, Maris Rift, bie geheimnißvolle „rein Schab,” begann da Elſe 
Inſel und ein Dutzend mehr, — nur mit ſtrahlendem Blid— „ich habe noch 
| ein Werk fehlte —* von dem ich viel etwas für Did — etwas ganz Wun- 
geleien ı und nad) dem ich immer ges] yerbares.“ 
| firedt: Die meiland berühmte Di „DD 
fonade: „Die Infel Felfenbutg". 
allen möglichen Antiquaren hatte "is 


5% 


— 
x 
= 2.33 


BI EE 72 
an 


© 


Ju Then 5 Herz — was denn?“ 
Gie führte mich nad einem Gei- 
tentilche, auf dem ein unbefannter 


| lang mir nicht, den Schmöfer aufzu= 


verjtedt lag. 
Allmählih ward das 


treiben. Der] „Mona Du 


Dich lange gefehnt,” 
Iöpelte fie zärtlich und 309 die Dede 
longfam fort: Alle Götter, mas 
mußte ich fehen: Die Inſel Felſen⸗ 
burg, — alle drei Bände, jchön ge= 
bunden — ih Stand wie 
Haupte der Medufa! 
Da, etma acht Tage vor meinem er=| ch hab's allerdings teuer bezah⸗ 
ſten Geburts tage nach meiner 20 “| len müfien,“ { 
ı zeit, gehe ich zufällig an einem Buch⸗ ed | 
laden vorüber und erblide, wie ich ges | 
mwohnheitsmäßig die ausgelegten An 
Itiquitäten anjehe, drei Bände von 
ziemlich ftarker Leibesbefhaffenheit 





| firen Idee, ich fahndete nad ihm wie 
die Polizei nach einem Verbrecher, 
und mein Freund alter Vogel un⸗ 
terſtüßte mich nach Kräften in meinen 


vor dem 
Bemühungen. 


ſchon angefragt, aber umfonft, es get Gegenſtand unter einer weißen Decke 


plauderte mein Weib— 
chen ſtrahlend, ** Mark, denke 
nur — es feilſchten noch zwei andere 
Perſoner ı datum — — aber für Did, 
mein lieber Heinrich, iſt mir kein 
Opfer zu groß — weiß ich doch, wie 
ange Du danach ) geſchmachtet haft! 
ber Du freuft Dich ja gar nicht?“ 
N ten it „Dog, doch,“ ſtöhnte ich — „nur 
'xuf aus — * näciien ° Moment ſtand iſt es des Sege ns ein wenig zu viel. 
ich ſchon im Laden und fragte nach — Siek h bier, Herzen, momit ich 


“ „2a SM 3 
dem Preis des Werkes. Dich überraſchen und was ich mir 
Der Antiquar ſah es mir natür-— ſelbſt ſchenken wollie.“ 


„Ich führte ſie zu dem Pla ätzchen 


wo ich meine In⸗ 


Felſenburg unter einem Tuch ver=! 


Ach, die Anfel Zelfenb u Sa | 
„uch, die Inſel Felſenburg — ein „Da — fieh — Koftet ebenfallg 40 
berühmtes, hö chſt feltenes Buch — 6; M aut — bei dem —* en 
ftarke Teile in 3 Bünde gebunden — Von dem ift meine auch,“ ber: 


Die Inſel Fe Ifendurg“.! 9 


‘ 


er nahm baher eine hochmwid)- | 
| 
| 


| vorzüglich erhalten — unter 15 Matt) | fehte Elfe betroffen. „Alfo Du warft 
I merbe ich Ihnen da nicht diene en kön— | der Herr, der Ba 
jj nen.“ 


„Und D Du die Dame?“ 
In dieſem Augenblick klingelte es. 


Das Mädchen trat mit einem Palket— 
Sen ein. 


„Eine Empfehlung 
00519 Vogel. r 

ich fomme heute N od» U j i 

d | „Ab, bon unferem lieben Wal: 

4 a . . 

ter,“ rief ih, momentan die Iufel 
Felſenburg vergeſſend. „Der böſe 
Menſch — wir haben doch ein Ueber— 
ffen, uns nie zu be— 


Fatal! Ich hatte kaum 3 Mark bei 
lich fremd 


„Schade, ich habe nicht genug u 


bon Herrn 


' erwiderie er, und ic) 
Komploir. 


„Sehr gern,“ 


4 So ſprechend, löſte ich die Schnüre 

e und öffnete das Paket; obenauf lag 
war ein Brief, ich las ihn vor, ehe ich den 
weiteren Inhalt eathůiiie e. 

„Lieber Heinrich! Nach langen Be— 
nr uch iſt * mir gelungen, den 
* Ich Ge genſtand Deiner jahrelangen 
n nad) — das Bud) lag Sehnſucht zu erlangen. Ein Be— 
noch im Fenſter. Wie kannter von mnir ſah zufällig in einem 
sh trat raſch in den La⸗ Buchladen die „Anfel Felſenburg“ 
„Da bin id), um bag Buch ab⸗ ausliegen > 
zubholen.” Der Antiquar läcelte ver- jofort bon bem freudigen Ereignis. 
Haft hatte ich das Wert nicht befom- 
men, da noch ein Herr und eine Da: 
me darum hanbelten, doch gelang es 
dem Antiquar, noch ein 
Exemplar aufzutreiben, 
zum Glück noch heute früh in ſeinen 
Beſitz kam. Freilich mußte ich 40 


machen werde! Und 
mitteilen. 


Schon um 5 Uhr verließ ich mein 


ſah erſt auße 
wahrh aftig 
ärgerlich! 


indefien — 
Ihnen Tagen, ic) bin Geſe 


häfts⸗ 
ite Mittag war eine 


„Jawohl, mein Herr, 


erklärte ihr, ich hätte es ſchon ſo gut 
Iſt der Kauf ſchon 
perfekt? fragte ſie. Das nicht, ant— 
— Nun, ſagte 
ich lege 
den Beſitz und zahle 
Ihnen gern einen höheren Preis, als 
ſie ſonſt erhalten. Ich ver langle 
25 Mark, bie Dame trug fein Be- 
denken, doch erklärte ich ihr, ich hätte 
Ahnen einmal die Priorität einges| 
ırtaumt und mollte erjt bei Ihnen * 
fragen, ob ſie nicht eventuell auch 
größere Summe anzulegen rei 
| jeien.“ 

Lanae Schmwantkte ich Hin und her — 
ac) was, dad Buch mußte ich haben. 
No überlegte ich, ol3 der Antiquar 


weiß, was Dir das Yuch mert ift. 
Da wir uns feine Gefchenfe machen, 
fo freue ih mich, Dir meniaftens 
diefe Weberrafhung an Deinem Ge- 
burt3tag bereiten zu fönnen. 
quittierte Nechnung Tiegt bei, Du 
fannft mir den Betrag gelegentli 

zuftelfen, Herzliche Grüße u.f.m.” 

Elſe fah mi mortlo3 an. 
warf, das Paket ärgerlih auf den 
Ti ie. 

„Das ilt zu viel!” jtöhnte ich. 
„Drei Anfeln auf einmal für 120 
Mart — und mir haben uns gegen 
feitig den Preis Jelbft in die Höhe 
getrieben! O ſchrecklichſter der 
Söreden, 
ſch J— 





—— 


einen Brief empfing, den er raſch 
— 

„Hier ſchreibt mir die Dame,“ rief) g 
er freudig erreat, „Sie fei bereit, jeden 1 
| einigermaßen annehmbaren Preis zu 
zablen. ch möchte ihr das Buch 
unter PR Umftänben laifen. Un: 
| ter dieien Umftänden werden Gie 
einfehen — 

„Aber ich bin doch auch erbötia, 


Fun — 
Billige Preise! 


— i 1 
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und benachrichtigte mih| = 


ameites = 
fo daß ih ® 


Mark dafür entrichten, indefjen, ich! = 


Die! = 


Dein Name ilt Ueberra:] 3 


eg eg 


Founded 1875 
State „Adams and Dea 
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„able 
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mimnn 


Dieſe hübſchen 
delle gemacht. 
ſelber Stoff Beſatz, viele mit Georgette Aer— 
mel; auch Panels mit Franſe und viele andere 
gewünſchte Muſter; Taffeta, Satin, Serge, 
Poplin und Panama; Farben ſind Marine— 
blau, Copenhagenblau, Grau, Grün, Braun, 
Burgundy, Khaki, Schwarz und Plum; Grö— 
ben für v Mädchen und Damen, bis $15 Werte; 
ipeziell für Freitag zu 


leider fir Madchen, Werte bis $2 
T D and pragtvolter Qualität Gingham, Chambray und 


hohe Taille, hübſche Tafı Ye und Smod ung Effekte; gute Aus Sina ahl von Plaids, 
fachen Farben; Größen 6—14 Jahre, Werte bis 52.50; ſpegiell für Freitag 


Seidene (drehe Be Mn s 
zeidene Greve de Chine, 
Schwere reinſeidene —* 


Bargain-Baſement. 
de Chines, 40 Zoll breit; Feine Worſted 
hübſche farbige und ſchwarze 
fehr dauer! yajte Q valitär; ein gi 2.25 


Stoffe Diejer — — ſtoff-Bargain, 40 
Wert, 1.4 45 | dauerhafte Qual 
zum Werken f am Freitag, die Yard er die Mard zu 
m RE ET 
Hnnelte 40e ſancy Kimono— Ihre 
und Wrapper-Flanel— = 
le; ſchöne Muſter, in 


f Auswahl Nad te 
hardbreit, fancı n S zuswah 
— —— Velour-Flanell; Fa— r feiı 


Nachtgewänder- u. | Hrifitüce bis 10 Nds. 

Elirting s Mujter, 35 indigobfane Per: 

cales, fanch "Winfter, hard: 

foivie einfach) weiß, breit, Fabrititüde bis zu 
10 Yard an einen | 10 Dards Länge 

Kunden, per Yard, 40° jauch Greionnes, die 

r Auswahl von gewünchten 


37 1 Farben, dunkle und belle, 


neue Muſter für Comforts 
und Draperien. 
* —— a * 
Seide Dreß Failles 
Neue Herbſtſchattierungen, ſo— 
wie Receptionfarben und ſchwarz, 


alle yardbreit, ſehr glän— 1 24 
® 


zend, die Mard zu.. 


NEE 


sabzah 
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Earl: 


BaSSBZERZE 


ieje Kleider fi 


ap2388 


—D — 


532 


ae 


i 


50c Blenelle alle 


40€ fa 
Ercepes; 

auf und 
Bügeln. 


lan Ge Fab 
velty 


breit. 


die Yard 


m 


— 
x 
1 


Seidegemiſchte Plaids für Miſſes— 
Kinderlleider; ſeht dauerhaſte O 
lität, doppelt geſaltet, Yard 

Feine Worſted Blaids, und 
tume Checks, paſſend für 
Zweck — ſehr ſchöne Muſ 


die Vard 41 


hübſche Eo— 
vr gend einen 


mm mmnn 


—7 
* 


IH 


8 
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Schul-Hüte und Tams 


Bargain⸗VBaſement. 

Für die Schulmädchen zeigen wir eine 
lich hübſche und praftifche Auswahl von 
Hüten, aus feiner Qualität Velveteen ge— 
macht; ſie ſind gefüttert und haben Sei— 
denquaite; in allen Karben; Nerte bis B 
zu $2.45; ganz fpegie!l für Freitag offe— 
riert zu 


Seidenfammet Tams— 


einige ſhirred und mit 2 
ſehen; nur in ſchwarz; 


außergewöh— 


mnnimnmm 


il 


— 


einer jvie | Abb dung, m. 


corded Top; 
—*F 
© 
Sschvetia Zamıs, alles volle sardınz Soc 


I andjd 0 leife ber 
Merte, Speziell marliert zu... ....... 790 | 


— 


30222338 


Verkanuf von Knaben-Schnulanzügen 


Varzain-Baiement. 
Schulanzüge für Anaben, mit einem: mid 
zivei Baar Hosen, ganz —— und ſtark 
gemacht; mittlere 
Schattierungen 


u nd A u 
gen; für 
Herbit: u. Winterg ebr auch, 


Größen bis 18, jpeziell Frei itag 


Warme Winter-Mederzicher, Größen 3 bis 
7, au3 wollenen Tweeds und Mirtures ge: 
macht, mit Worjted Futter; biS an den Hal: 


zum Yul nöpfen. Dieſe Röche 
würden regulär bis zu $10 ver 
lauft iverden, find aber file 
Freitag markiert zu 


Warme Anzüge für 
feine Jungen, — für 
Herbſt- und Winterge 
brauch; Größ. 214 big 
5 Sabre, in Tommy 
Tudersyafion gemacht | 
— belle ıı. dunkle Far— 
ben; Werte bis zu 


Een. DAB 2 6 


—— 82/48 Rt, 
54.95 Wolle-Nap Blautets zu 3,89 
Bargain-Vaſement. 


Die kühlen Nächte ſind bereits hier, darum ſeid klug und kauft Eure 
Blankets jetzt zu dieſen großen 
Evrſparniſſen. Wool-Nav baum— 
wollene Blankets, weiß 
lohfarbig, mit hübſch geſtreiften 
Borten in roſa, blau od. braun; 
regulär zu 84.98 verkauft — 
morgen, ſolange der Vorrat 


Schul-Kniehoſen für 
Knaben, ſtarker Stoff, 
einige gefüttert und 
weit im Schnitt, Gr 
bis 17; einſchl. feines 
Corduroy; Größen 6 
bis 16; Sinider= u. ges 


t 
| 
9 
| 
| tade Faſſon; Größ. b. 


—U uturttitnn ua Hi | 


oder 


Herbitkleider find in den Fafions der tenerſten 
Sie haben birbiche Siragen aus Georgette, Satin und 


—W 


ität, ſpeziell für 
Be ſchwere 
Shal erflanelle 


Etreifen; ı 
tiert echte Farben. 


Challis, 


The More u To-day and To morröle 


THE FÄIR 


rborn Streets 


1,090 feidene und Cloth Siirts zu 7.99 


MNo— 


.50, zu 1.66 


Linene gemacht; Bolero, 
Checks, Streifen und ein⸗ 


markiert — 


Serges 


VPoplins und Serges 
) und 42 Zoll 


großer Kleider⸗ 
breit; zuverläſſige. 


Sreitag, 7 
» 1.45 
weiße Sheetings 

1. fch 


mdens$lanelle, 79e geb leichtes 
garanıs finiſhed 
Sheeting, 9-4 breit 
— DdDauerhafteite 
Sorte, 12 Yard an 
einen Kunden, M. 


Disc 


mu * yr 4321 
Seide, Datiite, 49 
Fein er Seiden Coſtumbatiſte — 
gute ſchwere Kleiderſorte, 49 Far⸗ 


be en, alle re ſpegiell, Age 


leinen= 


uch Kimono-— 
ſie waſchen ſich 
brauchen lein 


40e fanch Silloline — 


rifſtücke und No— 
alle hard» 


Union Snitg 


— —WBargain⸗Baſement. 


Fein gerippte reſa Union Suits 
für Damen, niedriger 
Hals, ärr nelloſe Faſ⸗ 
ſon; dicht anſchließendes 
Knie; Größen 34, 36 


“rc "(er 
ind 38, 796e W zert, 


morgen 


Verkanf von Scout 
Schuhe für Knaben 


Bargain⸗Vaſement —⸗ 


Speziell für 
Freitag 


For School 
Wear. 


1,500 Baar Scoutjchuhe 
für Ainaben, aus jehlvarzen 
Muleſkin Ippers, ftarfe Sol 
len, Gr. 1b. 51%, 
Faſſon wie abgebil— 79 
det, befonders mar- # ° 
fiert für Freitag... 
1,000 Baar Schuliciube für Heine 
Sinaben, in Schnürs en Knöpf⸗Faſ⸗ 
— 3 134, 
— 
1,200 Paar N Schul: 
Schuhe für Miites und Kinder; „aus 
Gunmetal GCalfffin, auf dem Fubs 
1.29 


formleiiten. Zum Verlauf 
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| 
I 
mer mit Handapparaten die Löfun- | micht angefallen, bes | la 
der ben Ziwiebelbrand verurjacht, zu gen ausfprigen müjjen, da Apparate | de — 
vernichten. Das wird dadurch er: mit Sefpann zu viel Sı,aden in den | € ımen fett. einge) hrt, wenn ber „Run wohl,“ verfehte er, „nennen 
reicht, daß alle Ueberbleibiel, die ich | Zmiebelfelbern anrichten würden. Um| men richtig behandell wird. In Sie mirt die höchtte Summe, die Sie 
beim Ausſuchen der Setzzwiebeln er⸗ deſten verwendet man vielleicht ein Sehzwiebeln oder einmal verſeuch n daran wenden imollen. Die Dame 
geben, in flachen Kijten oder auf Ce: jauf einem Rädergeſtell montiertes Zwiebeln breitet er ſich dagegen fehr will morgen Vormittag wiederkom— 
geltuch geſammelt werden; die Kiſten Faß, das bon einem Manne durch leicht meiter au2. Die Verbreitung | men — wer mehr bietet, befommt das 
Dt:r das Gegeltuch werd:. unter das | die Ziviebelreihen geichoben mird, des Zwiebelbrandes karn cuf ſehr Buch, ich bin Geſchäfismann.“ 
Sieb geftel.t, dur :....3 man die | währe end ein zmeiter die Löfung in | verfhiebene Art und Weife erfolgen. Mas wollte ih machen? So nann- 
Cihamiebeln ausfiebt; di: Weberrefte |dem Faß auf die Zwiebeln ausſpritzt. Rur durch vorbeugende Maßnahmen ie ich denn vierzig Mark als den 
dann vollſtändig durch das Der Kalk wird verwendet, um die kann in Gegenden, in denen ſich die äußerſten Preis, den ich zu zahlen 
Sieb in die untergeftellten S.iten | im Erdboden vorhandenen Sporen | Krankheit einmal eingeftellt hat, die) gebachte, im der ficheren Voraus- 
bezw. auf da3 untergelegte Segeltuch be Pilz.3 7: töten. Dabei wird der) Kultur von Sebzwiebeln noch Tohs | jehung, dak die Dame bei Nennung 
und Tonnen leiht und voll’ommen |gemahlene gebrannte Kaltftein in der |nend erhalten werben. Die direkte piefer Hortenden Summe erfchredt 


Mitteln ſchon die Sporen des Pilzes, zihren Forderungen Rechnung zu ku site Susan reicht, das Baar zu am Frerag zu 

I Bruchbänder. 
künstl. Beine. Fuss- 

3 einlagen und ortho- I 

H pädische Bedarfs-R 

J urtikel 

3 »wjähr Erfahrung 

Auch 

Damenbedienung 


„Offen ı von 6 
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—— mummunnninn: — — 


Die Kaffee Veuns. aefandt werben. Die Zollbeamten da, daraus rollten eine Menge Kaf 

* wendeten und drehten —* Bildwerk, | feebohnen. Das Ende vom Liede war, 

Jüngſt kam auf der Kopenhagener | ohne etwas auffallendes entdecken zu daß der Bildhauer, obwohl er —* 

Dampfſchifflände eine umfangreiche können, außer einem angenehmen, |teuerte, er babe nur den Eltern eine 

Statue an, die ein fehwebifcher Bild- | aromatiichen Duft, welcher der blen- Freude machen wollen, zu einer Buße 

hauer in Dänemark modelliert Hatte. | dendmeihen Venus entjträmte. Ohne |bvon 1000 Kronen verurteilt wurde. 

Sie follte von dem Bruder des Künfts | jede Scheu vor dem Kunfto rk fhrit-| Die Denus rende beſchlagnahmt 

Ier3, der fich-ebenfalls in Kopenhagen |ten fie dazu, ein Loch in ben einen |und wird nun an den Meifibietenden 
aufhielt, an feine Eltern in — Fuß der Statue zu bohren. Und ſiehe ohne Kaffee verſteigert werden. 


— — — — 
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